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Liebe Leser, 

kurz vor Heilig Abend hatten wir uns in die Win-
terferien verabschiedet. Nun sind wir wieder da
und präsentieren euch ein brandneues QLT zum
Entspannen und Wohlfühlen nach all den anstren-
genden Feiertagen. Möbeln eure Buden auf 
(S. 40 – 43), ziehen euch die Hammelbeine lang
(S. 36/37) und verabreichen euch eine Abreibung
(S. 38/39). Vielleicht lasst ihr euch auch zum
Knuddeln verführen und verliert dabei die anste-
hende 2012er-Apoklypse aus den Augen. 
Caro hat ganz recht, was kümmert uns der Lauf
der Welt, wenn sie’s eh zur Wintersonnenwende
aus den Kufen haut (S.4/5). Regen wir uns also
nicht mehr auf. Auch nicht über die geschätzten
800.000 Euro für den Nachbau einer Lädine. Mit
der Papst Benedikt eh nicht übern See schippert.
Konziljubiläum hin oder her. Schließlich ist dann
weit mehr als eine Lädine untergegangen, glaubt
man der Maya-Esoteriker-Anhängerschaft. Wir
Seeanwohner können dieses Jahr noch auf der St.
Jodok segeln – ja, ja, die Immenstaader, die ha-
ben schon eine. Falls wider Erwarten 2014 doch
auf der Matte steht, müssen wir uns die Lädine,
die eigentlich ein Sedmer ist – das ist die kleine-
re Variante der alten Lastensegler – eben vom
Nachbarn ausleihen. Am besten im Tausch mit der
Imperia. Die darf sicher nicht fürs Konzil werben,
wenn der halbe Vatikan aufkreuzt. Dagegen wär
zu überlegen, wo wir die 700 bis 1500 Hübschle-
rinnen unter bekommen, die zum Konstanzer Kon-
zil einfach dazu gehören. Wird ja schon ohne sie
an einem Adventssonntag ziemlich eng in der
Konstanzer Innenstadt. Aber was mach ich mir
jetzt schon einen Kopf? Warten wir erst mal ab,
ob dieses Jahr am 22.12. das Austrinken auf dem
Weihnachtsmarkt überhaupt noch stattfindet und
dann sehn wir weiter. Vielleicht war ja auch bei
den Mayas nach dem Spiel vor dem Spiel. 

daniB
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40 Wohnen mit Persönlichkeit

08 Ittingen 
brennt

QVERLOSUNG

2 x CD-Sammelbox 
mit den Episoden 25 bis 30 

der Hörspielserie 
„H2O – 

Plötzlich Meerjungfrau“. 

Stichwort: Nixe

Zuschriften mit 
Stichwort und 

Absender bis 30.01. 
an caro@qlt.de oder 

per Fax bzw. Post.
Viel Glück!

21.1. Aterballetto
Sa Fondazione Nazionale della Danza
19.30 h Künstl. Leitung: Cristina Bozzolini

Choreographie: Mauro Bigonzetti
Serata Haendel
Graf-Zeppelin-Haus 

23.1. Anne-Sophie Mutter, Violine
Mo SWR Radio-Sinfonieorchester Stuttgart
20 h Leitung: Michael Francis

Ives, Currier, Mendelssohn Bartholdy,
Bruch I Graf-Zeppelin-Haus

24.1. Silentium
Di von Wolf Haas
20 h Theater-Video-Live-Performance

Schauspiel Frankfurt I Kiesel im k42

28.1. Aller Anfang – Schöpfungsgeschichten
Sa Puppentheater Halle I 6 +
11 h Kiesel im k42

28.1. Die Zirkusprinzessin
Sa Musikalische Komödie Leipzig
19.30 h auch am So., 29.1., 15.30 h

Graf-Zeppelin-Haus

3.2. Karl Valentin-Solo
Fr mit Wolfram Berger
20 h Kiesel im k42

3.2. Joshua Redman Trio
Fr Jazzkonzert
20 h Bhf. Fischbach

4.2. T – wie total tolles Theater
Sa Zweitägiger Improvisationstheater- 
10-16 h Workshop für 10-13jährige
5.2. Leitung: Theaterpädagogin
So Alexandra de Jong
11-16 h Kiesel im k42

6.2. Angelika Klüssendorf
Mo liest aus »Das Mädchen«
20 h Autorenlesung I Kiesel im k42

7.2. Stück
Di Tanztheater Soloperformance
20 h mit Caroline Simon I Kiesel im k42

11.2. Bennewitz Quartett
Sa Reto Bieri, Klarinette
20 h J. Haydn, H. Wolf

Graf-Zeppelin-Haus

12.2. Earthquake – Claire Huangci, Klavier
So Konzerte mit jungen Künstlern
11 h Beethoven, Fafchamps, Brahms, Ravel

Kiesel im k42

24.2. Martin Feifel 
Fr spielt »Ein Bericht für eine Akademie«
20 h von Franz Kafka I Kiesel im k42

Vorverkauf: Graf-Zeppelin-Haus
Olgastr. 20 I 88045 Friedrichshafen
Tel. (0 75 41) 288 444 I Fax -446
kartenservice.gzh@friedrichshafen.de
www.kultur-friedrichshafen.de
Tageskasse: Di bis Fr 11-13 Uhr
Mo, Di, Mi, Fr 15-17 I Do 15-18 Uhr



Haben Sie an Silvester ordentlich die Korken knal-
len lassen, Raketen in die Luft gejagt und Ihren
Liebsten zugeprostet? Hoffentlich – schließlich war
es das letzte Silvester. Böller, gute Vorsätze und die
735. Wiederholung von „Dinner for One“ wird es
nicht mehr geben, denn vorher geht die Welt unter! 

Am 21.12.2012 ist Schluss, da sind sich Hardcore-Eso-
teriker, Maya-Möchtegernexperten und Nostra-
damus-Verdreher einig. Es bleiben also noch
exakt 339 Tage, 7 Stunden, 4 Minuten und 15, nein
14, nein nur noch 13 Sekunden. Wenn Sie das hier le-
sen, sind es noch viel weniger. Der Weltuntergangs-
Countdown auf www.21dezember2012.org tickt
eben gnadenlos in Richtung Null. Dass einem so
großen Ereignis wie dem Ende der Welt eine eigene
Homepage gebührt, versteht sich wohl von selbst.
Auch auf Facebook kann man längst diversen „Apo-
kalypse-Gruppen“ beitreten oder per „Gefällt mir“-
Klick zum Fan des Weltuntergangs werden.

Wie nutzen wir aber nun die kostbare Zeit, bevor
der letzte Vorhang fällt? Lebenskünstler graben
sich vermutlich einen tiefen Bunker, hamstern Ha-
ferflocken und Dosenleberwurst und harren trotzig
der Dinge, die da kommen, während leidenschaftli-
che Weltverbesserer sofort die Initiative „Apoka-
lypse – nein danke!“ gründen. Cineasten
schauen sich Roland Emmerichs Weltuntergangs-
Movie „2012“ an und Optimisten sehen selbst am
Ende der Welt das Positive. Es gibt ja auch klare Vor-
teile, die nicht von der Hand zu weisen sind. Wenn
die Welt am 21.12.2012 untergeht, müssen wir uns
über die großen Probleme der Menschheit nicht
länger den Kopf zerbrechen, über die kleinen schon
gar nicht. Wen interessiert beispielsweise noch die
globale Erwärmung, wenn in zehn Monaten Schluss
ist.

Wir können es CO2 mäßig noch mal richtig kra-
chen lassen, schließlich hat die Erde bald genü-
gend Zeit, sich von uns Menschen zu erholen. Au-
ßer sie geht mit uns unter, aber dann spielen
schmelzende Gletscher auch keine Rolle mehr. Poli-
tiker müssen nicht länger über den Euro-Rettungs-
schirm, Pleiteländer oder den demographi-
schen Wandel diskutieren und können sich
stattdessen voll und ganz auf ihre Platzierung auf
der Beliebtheitsskala konzentrieren. Und wir Nor-
malos? Da es kein „später“ geben wird, können wir

zum Beispiel unsere Altersvorsorge auf den
Kopf hauen oder diversen Blödmännern mal unge-
niert die Meinung geigen. Im Job brauchen wir uns
auch keinen mehr ausreißen, denn was sollen wir
jetzt noch mit einer Beförderung und auch sonst
macht es wohl am meisten Sinn, wenn wir die letz-
ten Monate einfach in Saus und Braus leben.
Falls das hohe Cholesterinwerte, überflüssige Pfun-
de oder eine Raucherlunge mit sich bringt, ist das
nicht weiter schlimm, denn kerngesund macht der
Weltuntergang auch nicht mehr Spaß.

Wann die Welt untergeht, ist ja nun bekannt. Wie
das Ganze von statten geht, daran scheiden sich
aber noch die Geister. Die einen prophezeien eine
gigantische Flut, andere eine vernichtende kosmi-
sche Kollision und wieder andere lassen Außer-
irdische aufmarschieren, die die Welt überneh-
men. Klingt irgendwie alles nicht prickelnd. Das
einzige, was noch schlimmer wäre, als all diese Sze-
narien, ist ein „Morgen danach“. Wenn am
22.12.2012 wider Erwarten die Sonne aufgeht, sind
wir ganz schön angeschmiert. Dann waren nicht
nur die ganzen Endzeitvorbereitungen für die Katz,
wir müssen auch um 8.30 Uhr brav zurück an den
Arbeitplatz, unserem Chef unser mangelndes Enga-
gement der letzten Monate erklären und auch sonst
alles gerade biegen, was wir uns in der prä-apoka-
lyptischen „jetzt ist alles egal“-Stimmung so gelei-
stet haben.

Bevor wir also unser Leben umkrempeln und auf
Endzeit-Modus schalten, sollten wir uns viel-
leicht doch noch mal schlau machen, ob die Welt
nun tatsächlich untergeht. Wie argumentieren
noch mal die Apokalypse-Experten?  

Da wäre natürlich die Sache mit dem berühmten
Maya-Kalender. Bis heute ranken sich viele My-
then um dieses Schriftstück wie überhaupt um die
Maya, die einst die am höchsten entwickelte Kultur
auf den amerikanischen Kontinenten waren. Wenn
man bedenkt, dass ihre Blütezeit zwischen dem 4.
und 9. Jahrhundert n. Chr. lag, kann man nur stau-
nen, wie es ihnen gelang, die gigantischen Tempel,
Paläste, Pyramiden und Steinfiguren zu errichten,
deren Überreste nach wie vor im südmexikani-
schen Dschungel stehen. Aber die Maya waren
nicht nur für ihre Architektur berühmt. Auch in Sa-
chen Mathematik und Astronomie, machte ihnen
so schnell keiner was vor. Durch lange Himmelsbe-
obachtungen und Berechnungen entwickelten sie
ein Kalenderwesen, dessen Präzision uns noch heu-
te mit den Ohren schlackern lässt. Beispielsweise
konnten damit Sonnen- und Mondfinsternisse über
Jahrhunderte im Voraus berechnet werden. Aber
gilt das auch für den Weltuntergang? 
Die vollständige Enträtselung des ausgefeilten
Maya Schrift- und Zahlensystems ist den Forschern
bis heute nicht gelungen. Was man aber weiß, ist,
dass die Maya drei verschiedene Kalendersysteme
hatten, von denen der Langzeitkalender die Zeit in
394-Jahr-Schritten misst, den so genannten Bak-
tuns. Genau dieser Kalender löste nun den ganzen
Weltuntergangszirkus aus, denn er beginnt beim
Schöpfungstag, der unserer Zeitrechnung nach am
13.8.3114 v. Chr. stattfand, und endet nach 13 Baktuns
und damit am 21.12.2012. Die Interpretation, dass
das Ende dieser Kalenderzählung auch das Ende der
Welt bedeutet, ist aber ziemlicher Käse. Die Zahl 13
war für die Maya eine heilige Zahl und daher be-
gann für sie nach 13. Baktuns ein neuer Schöpfungs-
zyklus und man fängt von vorne zu zählen an. Da so
ein Zyklus stolze 5125 Jahre umfasst ist das Datum
schon etwas Besonderes. Es hat sogar höheren Sel-
tenheitswert als unser Millenium vor zwölf Jah-
ren und schon damals sprangen Wissenschaftler
und Spinner gleichermaßen im Karree. Wen wun-
dert’s also, wenn die Untergangspropheten auch
zum großen Maya-Stichtag wie Pilze aus dem Bo-
den schießen.

LTIG QLTUR QLTIP
JOURNAL
GLOSSE

Am 21.12.2012 
geht mal wieder die Welt unter



No 829 5

D a s
Ende
i s t

n a h
…

Was deren Fantasie zusätzlich beflügelt, ist eine au-
ßergewöhnliche Planetenkonstellation, die
voraussichtlich dafür sorgt, dass die Sonne am
21.12.2012 das Zentrum der Milchstraße einnimmt.
Das geschieht nur gut alle 26.000 Jahre und wird
durch die schräge Erdachse ausgelöst, die sich ein-
mal kreisförmig dreht. Es handelt sich also wirklich
um eine seltene Konstellation, die es aber schon ge-
geben hat. Und ganz offensichtlich hat sie in der Ver-
gangenheit keinen Weltuntergang verursacht. Also
doch keine Apokalypse? Da war aber doch noch was
mit Nostradamus. Hatte der zum Thema Weltun-
tergang nicht auch noch was zu sagen? 
Der Arzt und Theologe lebte im 16. Jahrhundert und
war bereits damals für seine Zukunftsvisionen
berühmt. Was die Interpretation seiner Prophezei-
ungen schwierig macht, sind die bildreichen Verse,
in die er sie verpackte. Ein waschechter Weltunter-
gangsbeschwörer lässt sich von einer vagen, blumi-
gen Sprache aber natürlich nicht abschrecken, son-
dern interpretiert munter drauf los. Für den
Zeitraum zwischen 2003 und 2022 sagte Nostrada-
mus eine Art dritten Weltkrieg voraus, der alles
in die Luft sprengen würde. Ein exaktes Datum fehlt,
aber wo sich der 21.12.2012 wegen dem Maya-Kalen-
der und der Planetenkonstellation gerade so schön
anbietet, springen Nostradamus-Interpreten natür-
lich auf den Zug auf. Aspekte, die nicht in die Welt-
untergangstheorie passen, werden einfach geflis-
sentlich übersehen. So zum Beispiel das winzige
Detail, dass es in Nostradamus’ Aufzeichnungen
auch Prophezeiungen für die Zeit nach dem alles
vernichtenden dritten Weltkrieg gibt.

Wenn das also die unschlagbaren Argumente für
den Weltuntergang am 21.12.2012 sind, ist es viel-
leicht doch besser, wir warten noch mit dem Verju-
beln der Altersvorsorge und ziehen auch die Sache
mit dem Klimaschutz durch. Denn wenn so eine
Apokalypse erst mal wegen ausbleibender Katastro-
phe abgesagt ist, kann es schon ein Weilchen dau-
ern, bis der nächste Countdown läuft. Passionierten
„Endzeitlern“ bleibt dann nur noch die Hoffnung auf
Aliens. Die können schließlich jeden Tag landen
und den Planeten übernehmen.

Caro B.   



„Hosch du emol en Einfall und
der kunnt e bissle schräg
Und denn setzsch du den au no
um und bringschen auf de Weg,
S’goht gar it lang – kasch sicher
sei – sobald des onner hört,
Stoht scho en andre hinter dir
und sagt zu dir empört:
Wo käme mer denn hin, wenn
des jeder mache dät?“

Notker Homburger

Phantastische 

Panoramen
Unter dem Namen „konstanz360“ star-
tete Ulrich Riebe im Dezember 2011 ein
Kunstprojekt mit Panoramafotografie
in und um Konstanz. Das klingt jetzt
vielleicht etwas spröde, ist aber absolut

überwältigend. Unter www.konstanz360.de 
sind etliche Rundumblicke zu bestau-
nen, die wahrscheinlich nicht nur mich
schwindlig machen. Kettenkarussell
mit Loslassen und Beine baumeln – so
ungefähr kann man sich’s vorstellen.
Genauso viel Spaß hatte ich jedenfalls
beim Betrachten des Konstanzer
Nachtpanoramas, dem virtuellen Gang
durch die Niederburggasse und durch
die Wessenbergstraße mit Blick auf die
weihnachtsbeleuchtete Zollernstraße.
Den Münsterplatz kann man gleich auf
zwei Arten erleben – entweder bei der
adventlichen Aktion mit Hunderten
von Kerzenlichtern oder man nimmt
das Geschehen rund um Open Air Kla-
vierkünstler Davide Martello in sich
auf. Der HTWG stattet man einen
Nachtbesuch ab und last but not least
geht’s mit der Tabor auf hohe See.

Wer dauerhaft was vom nächtlichen
Panorama haben möchte, kann bei
Ulrich Riebe übrigens ein Großformat
auf Leinwand anfertigen lassen.

Klavierkunst

„Man kann einfach eine Taste
drücken, aber man kann sie auch
mit Gefühl heruntergleiten las-
sen, sich Zeit lassen…“

Davide Martello

Apropos Klavierkunst auf dem Mün-
sterplatz. – 2005 kam Pianist und
Komponist Davide Martello an den
Bodensee, wo er u.a. in Konstanz in
der Lutherkirche und an den Splitter-
nächten im K9 spielte, daneben aber
auch an öffentlichen Orten wie im

Stadtgarten oder auf der Marktstätte.
Seit Juni 2011 ist er mit seinem Piano
nun auch in ganz Europa unterwegs
und spielt an den ungewöhnlichsten
Orten – so z.B. bei der Eröffnung der
H2Art in Arbon letzten September
nicht am sondern im See – nasse Füße
für Klavier und Musiker inklusive. In
Konstanz unter der Rheinbrücke im
Industriegebiet, mitten auf der Fahr-
radbrücke oder eben auf dem Mün-
sterplatz. Am Kieler Bootshafen, vor
der Hofkirche in Dresden oder in Ber-
lin vor dem Brandenburger Tor. In
Helsinki, Oslo, Kopenhagen, Amster-
dam, Brüssel, Prag – und immer open
air. Damit berührt und begeistert er
Passanten gleichermaßen, die er mit
seinem Klavierspiel anlockt und inne
halten lässt.
Info: www.klavierkunst.com

QLTIG LTUR QLTIP

Kulturnotizen aus Konstanz

Voranmeldung unter:
Susanne Boch Birgit Schöngarth

Tel 07531 - 25297 Tel 0151 - 17602834
Münzgasse 11 78462 Konstanz

Gerne nehmen wir uns Zeit für Sie

ZooFachMarkt 
Brändle

Max-Stromeyer-Str. 39
78467 Konstanz 

Tel. 0049 (0)7531-62265
Mo. - Fr. 9:30-13/14-18:30 Uhr

Sa. 9-16 Uhr

www.zooamsee .de

zookau
Freude mit Tieren

Ankauf von 
Silber, Zahngold, Altgold

und Goldmünzen.
Sofort Barzahlung

Wohnungsauflösungen

Öffnungszeiten
tägl. 10:00 - 13:00 Uhr
u. 15:00 - 18:30 Uhr

Torgasse 14
78462 Konstanz
Tel: 07531 - 17365

An- und Verkauf Wolfgang Steinhauser
bezahlt den wahrscheinlich höchsten

Preis für Altgold.
Ausgefallene Halbedelsteinketten für nur 39,– Euro

Außergewöhnliche Ringe 
1Ring 5,– Euro 2 Ringe 8,– Euro



Zwischen 

Philosophie und

Phydläsophie
Seit mehr als einem Vierteljahrhun-
dert begeistern Notty’s Jug Serenaders
um Gitarrist Notker Homburger mit
ihrem Mix aus Blues, Folk, Jazz und
eben Jug bevor man sich der „Eingebo-
renenmusik“ zuwandte und damit Lie-
der wieder aufleben ließ, die leider
verschütt gegangen sind - „Eingebore-
nenmusik vom westlichen Bodensee“.
Mit ihrer CD „Nur in Konstanz“ knüpf-
ten sie 2004 an verloren gegangene
Traditionen an, ohne akademisch zu
sein. Dafür ist ihre Musik geprägt von
Spontaneität, Improvisation und gei-
stiger Freizügigkeit, weil „mir sind do,
merk’s dir im Grind au schließlich it
nind“. Lebendige Mucke mit Ecken
und Kanten, schmutzige Kneipen- und
Gassenlieder. Wobei die Dullegass im-
mer wieder gern zitiert wird. Damals
auch schon mit im Eingeborenenboot -

Norbert Heizmann. Vielen Altkonstan-
zern von der Fasnacht bekannt. Aber
der Mann kann auch anders. Der geht
unterm Jahr – nicht wie so viele Möch-
tegernmäschgerle – in den Keller zum
Lachen. Der kann Satire und Kabarett,
kann bitterböse Witze reißen und die
da oben gekonnt vom Thron schubsen.
Thron ist übrigens bei uns Konstan-
zern ein gern benutztes Wort für den
Abort, fürs WC, für die Closchüssel.
Inzwischen sind Norbert Heizmann &
Notty´s Jug Serenaders mit ihrer Einge-
borenenmusik schon fast eine Konstan-
zer Institution und füllen mühelos an
drei aufeinanderfolgenden Tagen mit
ihren Konzerten den Pfohlkeller in der
Salmannsweilergasse, wo auch die
zweite CD „Besser als wie gar nint“ 2007
aufgenommen wurde. Lang haben die
Fans gewartet, kurz vor Weihnachten
war es dann so weit, die Wilden vom See
haben ihre neue Studioscheibe „Zwi-
schen Philosophie und Phydläsophie“ in
der Konstanzer Seekuh vorgestellt. Mu-
sikalisch natürlich absolut perfekt – in-

klusive Heizmann, der allerdings von
sich behauptet „musikalisch ein Dilet-
tant zu sein“ und sich in der Anmodera-
tion bei seinen Musikerkollegen „ein-
schleimt“. Ein Kneipenkonzert in
Bierlaune – aber hochkonzentriert.
Schließlich will man die pointierten An-
sagen von Heizmann keinesfalls ver-
passen. Dazu passt die exotisch-unkon-
ventionelle Instrumentierung u.a. mit
Jug (Flasche), Nasenflöte, Kazoo und
Rahmschüsseln nebst rollenden Mün-
zen – wie hört sich das eigentlich mit
Murmeln an? – sowie der lautmaleri-
sche Eingeborenendialekt, den man
dem ein oder anderen dann doch noch
übersetzen muss. Auch wenn der ge-
meine Konstanzer alles Neue erst ein-
mal als „en Seich“ tituliert, das trifft auf
die Neue der Eingeborenen nicht zu.
Und sie ist allemal und weitaus „besser
als wie gar nint“ 
Nächste Konzerte:
16.3. „Stubete“ im Gasthof Traube in
Dettingen, 30.3. im Winkelstüble Wahl-
wies, 3.,4.,5.5. im Pfohl in Konstanz

Heimat auf dem

Münsterplatz
Am 12.5. veranstaltet das Kulturbüro
Konstanz gemeinsam mit Vereinen, In-
itiativen und Kulturschaffenden das 12.
Kulturfest unter dem Motto „Heimat
2012“ auf dem Münsterplatz und im
Kulturzentrum. Heimat, ein emotiona-
ler Begriff, der für Jeden etwas anderes
beinhaltet, wurde 2004 vom Deutschen
Sprachrat und dem Goethe-Institut zu
einem der schönsten Wörter der deut-
schen Sprache gewählt. Doch was be-
deutet Heimat? Jeder hat eine und je-
de ist anders: Für den Einen ist es der
Duft nach Apfelkuchen, für den Ande-
ren die Heimatstadt, für den Nächsten
die selbst gewählte „Zweite Heimat“.
Konstanzer Vereine und Kulturschaffen-
de, die sich beim Kulturfest präsentieren
möchten, können sich noch bis 20.2. be-
werben. 
Info: www.konstanz.de, Kulturbüro Tel.
900-900 
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Kostüme, Perücken, 
Schmuck, Eulenspiegel 
Profi Schminkfarbe
tolle Deko- & 
Zubehörartikel
für die närrische Zeit

Wir statten auch Gruppen 
und Vereine aus. 
Anfragen sind erwünscht

www.paper-moon.de Tel. 0 75 33/93 53 83 o. 99 85 80

Cafe/Bistro & Coffee to go
Allensbach • Konstanzerstr. 13

(gegenüber Bahnhof)
Dettingen • Allensbacher Str. 3



Ittingen brennt
Am 18. Juli 1524 brennt die Kartause It-
tingen. Auf ihrem Weg nach Frauen-
feld, wo sie ihren vom Landvogt ge-
fangen gesetzten Priester befreien
wollen, zünden aufgebrachte Bauern
das Kloster an. Diese Begebenheit, die
als „Ittinger Sturm“ in die Schweizer
Geschichte eingeht, bildet die Grund-
lage für ein Theaterstück, das vom
17.2. bis 11.3. durch das Theater Jetzt zur
Aufführung gelangt. Es ist kein Histo-
rienspiel, sondern eine Art Volks-
Theater, das Parallelen des Ittinger
Sturms zu heutigen Konflikten the-
matisiert. Gespielt wird am Ort des hi-
storischen Geschehens, im alten

Weinkeller des Kartäuserklosters. Hier gab sich die aufgebrachte Menge dem
Trunke hin, wodurch der politisch motivierte Aufstand bald in ein wildes Gela-
ge ausartete. Spannender und authentischer kann ein Spielort nicht sein. Mit
den Unruhen in Nordafrika, den Aufstände Jugendlicher in London und Krawal-
len in Zürich 2011 zeigen sich Parallelen zwischen heute und 1524. Es gibt Aufrüh-
rer und Besonnene, Abenteuerlustige und politische Taktierer. Auf Provokati-
on folgt Gegenprovokation und plötzlich brennt ein Kloster. Hinterher lässt sich
kaum mehr feststellen, wer die Schuld an der Katastrophe trägt.
Info: www.kartause.ch, www.theaterjetzt.ch

Liebe und Hass, Verlust und Hoffnung
Am Theater Konstanz inszeniert Stefan Otteni die schönste und traurigste Lie-
besgeschichte der Welt über die schöpferischen und zerstörerischen Kräfte der
Liebe und die Frage wie Hass zu Liebe wird und Liebe zu Hass. „Romeo und Ju-
lia“ steht ab dem 27.1. auf dem Spielplan. Seit Generationen liegen die Familien
Capulet und Montague im Streit. Doch dann schmuggelt sich auf ein Fest im
Hause Capulet ein junger Montague. Die Begegnung zwischen Romeo Monta-
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„Romeo und Julia“ mit Jessica Rust 
und Max Hemmersdorfer, Foto: Ilja Mess

Mutter Afrika mit Sophie Köster und 
Robert Baranowski, Foto: Ilja Mess

Singen I Scheffelstr. 1
Fon: 0 77 31/6 75 72

Konstanz I Neugasse 42
Fon: 0 75 31/919 656
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individuell OPTIC 
heisst gut sehen 
und gut aussehen

MESSENEUHEITEN
von der Opti Munich
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Heinz de Specht

«schön»
Freitag | 24. Februar 2012 | 19.30 Uhr

Apéro-Bar ab 19 Uhr geöff net

Gemeinschaftszentrum
Psychiatrische Klinik Münsterlingen

Infos & Tickets: www.pkm-kultur.ch oder 0900 101 102 
(CHF 1.19/Min. ab Festnetz) oder Coop City, Manor, Hotelplan,
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gue und Julia Capulet auf diesem Maskenball dauert nur einen kurzen Augen-
blick und hebt die ganze Welt aus den Fugen.
Einen Tag später, am 28.1. startet „Mutter Afrika“ für junge Menschen ab 12 Jah-
ren in der Spiegelhalle. Westafrika zur Zeit des Kolonialismus. Die Geschwister
Aba und Kodjo werden aus Not von ihrem Vater an die Westindische Handels-
kompanie verkauft. Auf einem Sklavenschiff gelangen sie nach Suriam, Süd-
amerika. Dort angekommen werden sie voneinander getrennt und müssen un-
terschiedliche Wege gehen. Doch eines verbindet sie: der Wille zu überleben
und die Hoffnung, dass sie sich wiedersehen. Der transatlantische Sklavenhan-
del liegt schon viele Jahre zurück, dennoch sieht Regisseur Bernd Schlenkrich
einen Bezug zur Gegenwart, denn „Mutter Afrika“ ist auch ein Stück über den
Verlust der Heimat, der Familie, der eigenen Sprache – brandaktuell, werden
doch noch immer Menschen aus ihren Ländern vertrieben und Kindersklaven
auf Kakaoplantagen zur Arbeit gezwungen.
Info: www.theaterkonstanz.de

„Arabesken der Revolution“ 
Januar 2011: Das tunesische Volk steht auf, das ägyptische schließt sich an. Sie
schmettern ihr „Dégage! – Hau ab!“ ins Gesicht ihrer Tyrannen und kündigen „Ta-
ge des Zorns“ an. Kurze Zeit darauf das Aus der Regierungschefs Zinedine Ben Ali
und Hosni Mubarak. Wie erlebten Schriftstel-
ler und Künstler die Revolutionen in ihren

Ländern? Was ist der aktu-
elle Stand der Dinge in
Ägypten und Tunesien
nach einem Jahr? Diesen
Fragen wird bei der Lesung
und Diskussion am 30.1.
um 20 Uhr im Foyer der
Spiegelhalle in Konstanz
nachgegangen. Drei Au-
genzeugen, die die Revolu-
tion in Tunis und Kairo
miterlebten und von ihren
Erfahrungen in einem ge-
meinsamen literarischen
Werk berichten, kommen
zu Wort -  Schriftstellerin
Salwa Bakr (Ägypten), Fil-
memacher Lassaad Dkhili (Tunesien) und Herausgeber und
Co-Autor Roland Merk (Basel, Paris). Heimo Scheurer vom
Theater Konstanz liest aus „Arabesken der Revolution. Zorni-
ge Tage in Tunis, Kairo...“, einem Dokument des Dialogs, das
sich von den monologischen Diskursen über den arabischen
Raum verabschiedet und in ein Gespräch mit anderen tritt.

Literatur in den Häusern der Stadt 
Zum 10. Mal werden neugierige Literaturbegeisterte zu „Literatur in den Häu-
sern der Stadt“ gelockt. Gemeinsam mit Mitorganisator Frank Lettenewitsch
vom Theater Konstanz konnte das Stadtmarketing Konstanz wieder interessan-
te Vortragende und private Gastgeber gewinnen. 16 Lesungen finden am 29.1.
parallel in Konstanzer Privathäusern statt. Im Anschluss trifft man sich im Ca-
fé Wessenberg zur Salon-Nacht. In Litzelstetten wird am 26.2. eine Auswahl von
6 Lesungen wiederholt, hier lässt man den Abend im VIVA-Paradise Island aus-
klingen. Am 4.3. werden 8 Lesungen in Kreuzlinger Privatwohnungen vorgetra-
gen, die abschließende Salon-Nacht findet im Restaurant Bären statt.
Gespannt darf man sein auf Odo Jergitsch, der „Das kurze glückliche Leben des
Francis Macomber“ von Ernest Hemingway liest oder auf Thomas Fritz Jung,
der „Garp“ von John Irving vorstellt – unbedingt zum „Nachschmökern“ besor-
gen. „Vincent“, mitreißend von Joey Goebel geschrieben, wird sicher ebenso
von Frank Lettenewitsch gelesen, der mit uns der Frage nachgeht, ob nur der
Unglückliche wahre Kunst schaffen kann. Ein weiteres Lieblingsbuch könnte
„Vienna“ von Eva Menasse werden, Anekdoten und Geschichten eines halbjü-
dischen Familienclans, vorgetragen von Iole aus der Schmitten. Eine farben-
prächtige Reise durch die Vergangenheit bietet Burkhard Heiland, der aus „Der
Wind trägt die Worte, Geschichte und Geschichten der Juden“ von Waltraut Le-
win liest, Astrid Keller stellt das literarische Kleinod „Die Analphabetin“ von
Agota Kristof vor und Christoph Nix „Gerron“ von Charles Lewinsky. Vergnüg-
liches präsentiert Achim Eickhoff, der ein Potpourri von Prosatexten und Ge-
dichten von Heinz Erhardt zusammengestellt hat.
Sämtliche Lesungen beginnen um 18 Uhr. Alles weitere unter: www.literatur-in-den-
häusern.de

Neu und unvergänglich
Im Gottlieber Bodman Haus ist „Das kleine Literaturhaus“ beheimatet und hier
ist nicht nur kleine, sondern ganz große Literatur zuhause. Die Reihe „Literatur
am Donnerstag stellt unter dem Titel „Neu und unvergänglich“ Bücher, Auto-
rinnen und Autoren vor, die den Wirren ihrer Gegenwart und Geschichte ein
ansteckendes Interesse entgegen bringen.
Gestartet wird am 26.1. ins 1. Halbjahr 2012 mit „Dürrenmatt und Rüedi“. Zwan-
zig Jahre hat Peter Rüedi an seiner Biografie Dürrenmatts geschrieben, hat ihn
gut gekannt und oft getroffen. Der in Arbon aufgewachsene Journalist liest
Ausschnitte aus seinem Buch und erzählt im Gespräch mit Stefan Keller von
den Motiven, Triumphen und Abstürzen des großen Schweizer Autors. Am 15.3.
geht es im Bodman Haus weiter mit einem philosophischen Abend mit Zsuz-
sanna Gahse und Annette Hug. Es folgen u.a. Peggy Mädler mit „Legende vom
Glück des Menschen“, Alfred Dür mit „Unerhörter Mut“ und Jochen Kelter mit
„Der Sprung aus dem Kopf“.
Beginn jeweils 20 Uhr, Gesamtprogramm: www.bodmanhaus.ch
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Geschichtenerzähler
„Das Buch ist die Axt 

für das gefrorene Meer in uns.“
Franz Kafka

Odo Jergitsch und Frank Lettenewitsch (rechts)
vom Theater Konstanz lesen im Wohnzimmer

Arabesken der Revoluti-
on. Zornige Tage in Tunis,
Kairo., Hrsg. Roland
Merk, Edition 8, Zürich,
ISBN 978-3-85990-167-4



„5 vor 8te“ Jazz-Time im Le Sud
Konstanzer Jazzfreunde können sich freuen. Gaby Kemmler und Uli Körner lassen
die legendäre Jazzreihe „5 vor 8te“ wieder aufleben. Leider konnte die Tradition der
freitäglichen Jazz-Reihe im Saal des Zeppelin in Konstanz, die zuletzt von Uli Stier
organisiert wurde, nicht aufrecht erhalten werden. Jetzt starten Gaby und Uli un-
ter dem Patronat der Föderation Jazz Live noch einmal neu durch. Mit dem Le Sud
wurde ein adäquater Veranstaltungsort gefunden. Los ging’s am 13.1. mit Virus
Four, am 20.1. folgen die Jailhouse Jazzmen, am 27.1. Haro Eden and Friends und am
3.2. die Wilfried Kratzer Band mit Swing und Jazz Standards. Danach sind etliche
Freitage  noch nicht belegt, schließlich steht die Reihe noch ganz am Anfang, wer
jedoch die Macher kennt, weiß, dass dies schnell geändert wird. „5 vor 8te“ im Le
Sud will vor allem Amateurmusikern der Region eine Plattform bieten, die direkt
an den Konzertabenden mit den Veranstaltern Kontakt aufnehmen können.
Schon fix belegt sind übrigens zwei Freitage im April – am 13.4. hat sich das Christoph
Mantels Quartett angesagt und am 27.4. die Michael Finthammer Band. Bis Pfingsten
sind Konzerte geplant, danach geht „5 vor 8te“ in die Sommerpause und wird ab 14.9.
mit dem Herbstprogramm fortgesetzt. Wer’s Le Sud noch nicht kennt – der Eingang
ist unterhalb des Cafe Exxtra gegenüber Karstadt in der Hussenstraße.

Konstanz Nice Again Vol. 4
Zion Movement & Black Arrow laden am 3.2. zur vierten Konstanz Nice Again ins
K9. Schon beim letzten Mal begeisterte Jennifer Washington mit einem Energie
geladenen Warm-Up und viel Charme. Nun steht sie mit der Hotsteppers Band
als Headliner auf der Bühne. Ihren Stil kann man am treffendsten mit „Lovers
Rock“ beschreiben, was ihre soulige, gefühl- und kraftvolle Stimme betrifft, aber
keinesfalls ihr lyrisches Repertoire. Jennifer spricht über all das, was für sie
wichtig ist und nimmt dabei kein Blatt vor den Mund. Das Warm Up bestreitet
Conscious und um das musikalische Rahmenprogramm vor und nach der Show
kümmern sich Zion Movement und das Black Arrow Soundsystem.
Einlass 20 Uhr, Konzertbeginn 22 Uhr, Easy Aftershow Juggling bis 1 Uhr
Info: www.k9-kulturzentrum.de

Brutale Busters
Die dienstälteste Ska Band Deutschlands beehrt wieder einmal den Konstan-
zer Kula – ein Wiedersehen am 4.2. mit The Busters, das ganz bestimmt in die
Beine geht. Von ihrem Sommerausflug durch den Dschungel Venezuelas haben
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Jailhouse Jazzmen @Le Sud

The Busters @ Kula

BLUES
FESTIVAL
FRAUEN

FELD

3.

Freitag, 2. März 2012

Falken Pub Frauenfeld

21.00 | Eintritt frei

Hot Shot Blues Band / D

Samstag, 10. März 2012

Festhalle Rüegerholz Frauenfeld

20.00 | Eintritt 50.–

Diane Blue and Sax Gordon / USA

Sherman Robertson / USA

Philipp Fankhauser / CH

Morblus / Italy After Blues Party

Opening

Hot Blues Night

Freitag, 9. März 2012

Festhalle Rüegerholz Frauenfeld

20.30 | Eintritt 35.–

Howlin’ Bill / Belgien

Nine Below Zero / England

Gala Blues Night

www.bluesfestival-frauenfeld.ch

Vorverkauf www.starticket.ch

0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz)

LANDI Kreuzlingen
Tägerwilerstr. 6

8280 Kreuzlingen

Telefon 071 677 04 88

Fax 071 677 04 89

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 20.00 Uhr

Sa 08.00 – 18.00 Uhr

• Haus – und Gartenartikel

• Pfl anzen und Zubehör

• Tiernahrung

• Bekleidung

• Baumaterial

• Getränke und Weine

• Werkzeug und Maschinen

• Hauslieferung

Ihr Partner 
für alle Fälle!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 



die 10 bis an die Zähne mit Off-Beats bewaffneten Caballeros einige brandbe-
schleunigend heiße Ska-Serenadas mitgebracht, um im kalten deutschen Win-
ter den erlebnishungrigen Tanzjüngern schärfstens einzuheizen. ¡1-2-3! und los.
1987 gründeten sich die Busters - eigentlich nur, um einen Abend mit Ska-Mu-
sik zu veranstalten. Und jetzt stürmen sie immer noch die Bühnen. 2009 haben
zwar die beiden Saxophonisten und Gründungsmitglieder Fischi und Quitte so-
wie Sänger Richard „Richie“ Tabor die Band verlassen, ihnen folgte jedoch Aus-
nahme-Saxophonist Mathias Demmer, der den Busters frischen Wind bescher-
te. Hört sie euch an, die „Band für die Ewigkeit“ – Start ist um 21 Uhr. 
Info: www.kulturladen.de

Starke Schweizer Stimmen
Richtig gut aufgehoben sind Musikfreunde unterschiedlichster Couleur im Ei-
senwerk zu Frauenfeld. So sind am 27.1. Yvonne Moore & The Blue Wisdom
Bluesband im Saal des Eisenwerks zu Gast. Starke Stimme und starke Bühnen-
präsenz - das sind die Markenzeichen von Yvonne Moore, dazu ein Musiker Li-
ne-Up vom Feinsten mit Hank Shizzoe (Guit./backing voc.), André Pousaz
(Bass) und Sämi Baur (Drums/backing voc.). „Blue Wisdom“ ist die logische
Konsequenz ihrer langen und erfolgreichen Karriere, die Rückkehr zum reinen
Blues! Mit dem Bewusstsein um die seelische Tiefe des Blues und dem Wissen,
was er erzählt, arrangiert Yvonne Moore mit ihrem bunten und breitgefächer-
ten Repertoire einen Gig auf höchstem Niveau.
„Abghenkt“ heißt es dann am 17.2. bei Stahlberger, einer kompakten Kombo, ei-
nem vielseitigem Quintett, das mit einem Instrumentarium zwischen Casio
und Ukulele, Elektro- Gitarren und anderen Geräten wundervolle Songs er-
zeugt - lakonisch rockende, moderne Moritaten mit hohem poetischem Anteil.
Auch in den Soulpop made in Thurgau & Basel, der am 25.2. präsentiert wird,
sollte man mal reinhören. Beim Doppelkonzert im Eisenwerk entern Lina But-
ton und James Gruntz die Bühne. Lina Buttons Musik besticht durch ihre wohl-
temperierte Mischung aus Blues, Pop und Soul, wobei die eingängigen Melo-
dien präzise getragen werden von ihrer einzigartigen Stimme - verletzlich und
fragil, kräftig und warm. James Gruntz aus Basel glänzt mit jazzigen Untertö-
nen und serviert einen Mix aus reduziertem Soul und Pop, ergänzt durch eine
Prise Minimal-Funk. Zwei tolle Konzerte zum Preis von einem.
Konzertbeginn jeweils um 21 Uhr
Info: www.eisenwerk.ch

Klare Klänge im Kaufleuten
Am 4.2. kommt der Blues ins Zürcher Kaufleuten. Wenn es eine Band schaffte,
im von Punk und New Wave geprägten England der 80er Jahre ein Blues-Revi-
val anzuzetteln, dann muss etwas in ihr stecken. Und wenn sie dann noch die
Größe hat, diese schlicht und einfach „The Blues Band“ zu nennen, dann sowie-
so. 1979 taten sich Paul Jones, Tom McGuiness, Dave Kelly und Gary Fletcher
zu eben dieser zusammen und gaben als erstes ein Album namens „Official
Blues Band Bootleg Album“ raus. Als Initiator der Band, deren Rockpalast-Auf-
tritte in der Essener Grugahalle Kultstatus haben, gilt Sänger und Harmonica-
spieler Paul Jones, der in der Beatzeit der 60er Jahre auch Mitbegründer von
Manfred Manns Band war. 30 Jahre steht die Blues Band nun in Originalbe-
setzung und bis heute in knackiger Frische auf der Bühne und spielt ihren ganz
eigenen britischen Rhythm & Blues.
Danach ist am 9.2. Norwegens Traumstimme exklusiv im Kaufleuten. Wenn es
nach Rebekka Bakken ginge, würde man nicht über ihre Musik reden, sondern
sie am besten nur anhören. Die Singer/Songwriterin mit der tief unter die Haut
dringenden Drei-Oktaven-Stimme ist eine gleichzeitig rastlose und in sich ru-
hende Seele, die bloß kein Aufheben um ihre Person und ihre Kunst gemacht
haben will. Mit ihrem fünften Soloalbum „September“ setzt die norwegische
Sängerin, die lange in New York und Wien wohnte und inzwischen auf einer
Pferdefarm in Schweden lebt, ihre „amerikanische Serie“ fort. Sie präsentiert
zwölf selbstbewusste und schnörkellose Songs, wie immer exzellent gesungen
und ebenso sinnlich wie satt gespielt, darunter erstmals auch eine Coverversi-
on eines Bruce Springsteen-Stücks.
Konzertbeginn jeweils 20 Uhr. 
Info: www.kaufleuten.ch
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Jennifer Washington @K9

Yvonne Moore @Eisenwerk

Stahlberger @ Eisenwerk

Auf die Bühne 
fertig, los„Jede Musik, über die man erst

groß nachdenken muss,
ist akademischer Müll“ 

Steve Reich

Rebekka Bakken @Kaufleuten



Multitalent 

Albert Fierz
Das Stadtmuseum Radolfzell widmet
derzeit dem Maler Albert Fierz eine
umfassende Werkschau. Durch seine
großformatigen Bilder im Radolfzeller
Bürgersaal ist Fierz als Historienmaler
überliefert. Wie die aktuelle Retro-
spektive zeigt, war er jedoch weit
mehr. Gekonnt vereinte er traditionel-
les Handwerk mit Einflüssen moder-

ner Maltechnik und schuf so Stillleben
in Aquarell, Illustrationen, berührende
Portraits, Studien bäuerlichen Lebens
und Tierdarstellungen. Besonders an-
getan hatte es ihm aber die Land-
schaftsmalerei, bei der französische
Einflüsse ebenso zu Tage traten wie die
revolutionäre „Lichtmalerei“ des Im-
pressionismus. Nachdem sein Vater
1882 den Buchhof oberhalb von Radolf-
zell erworben hatte, tauchen in seinen
Gemälden und Studien viele Ansich-
ten und Motive aus der Radolfzeller
Umgebung auf, die einen Blick zurück
in die Zeit vor 100 Jahren geben. Span-
nend vor allem für Ortskundige!
Die Ausstellung im Stadtmuseum Ra-
dolfzell läuft bis 15.4.
www.stadtmuseum-radolfzell.de  

Künstlerische 

Fingerübungen
Unter dem Titel „Konstellation 4“ prä-
sentiert das Kunstmuseum Thurgau
derzeit wieder Schätze der hauseige-
nen Sammlung und widmet sich dabei
dem Jahresthema: das  Handwerk und
dessen Bedeutung für die Kunst. Bis
weit ins 20. Jahrhundert hinein war
das handwerkliche Beherrschen der
technischen Mittel der Malerei und
der Bildhauerei Grundvoraussetzung
für eine künstlerische Karriere. Wer
ein Meister werden wollte, übte die
realitätsnahe Wiedergabe von Gegen-

ständen, menschlichen Körpern und
Gesichtern wieder und wieder, ebenso
den Einsatz von Licht und Schatten. In
der Sammlung des Kunstmuseums
Thurgau finden sich erstaunliche
Zeugnisse dieses praktischen Lernens
mit dem Stift, insbesondere von Ost-
schweizer Künstlern wie Carl Roesch,
August Herzog, Martha Haffter, Ernst
Emil Schlatter, Adolf Dietrich, Johan-
nes Diem und Robert Wehrlin. Neben
diesen Fingerübungen zeigt die Aus-

stellung auch „kommerzielle Auftrags-
arbeiten“, mit denen sich die angehen-
den Künstler seinerzeit finanziell über
Wasser hielten. Ernst Emil Schlatter
verdiente sich seinen Lebensunterhalt
beispielsweise mit der Produktion von
Steckbriefen, während Carl Roesch Pla-
kate und Postkarten gestaltete.
Die Ausstellung ist bis 22.4. im Kunst-
museum des Kantons Thurgau in der Kar-
tause Ittingen zu sehen.
www.kunstmuseum.tg.ch 

Licht- und Farbenmaler
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Seine Portraits zeichnen sich vor allem
durch eine meisterliche Behandlung des
Lichts aus. (Foto Stadtmuseum)

Carl Roesch: Till Eulenspiegel, 1909. 
Lithografie, Werbekarte.
© Carl und Margrit Roesch-Stiftung 

August Kotzsch, Neuberts Röse mit Re-
chen und Sense, ohne Jahr (ca. 1870);
Albuminabzug 

DIE GEHEIMNISSE DES

MUSEUM STRAUHOF ZÜRICH

14. DEZEMBER 2011–4. MÄRZ 2012
DI – FR 12 – 18 UHR, SA – SO 10 – 18 UHR

MUSEUM STRAUHOF | LITERATURAUSSTELLUNGEN
AUGUSTINERGASSE 9 | 8001 ZÜRICH | 044 412 31 39

WWW.STRAUHOF.CH

CHARLES 
DICKENS

1812–1870

29. Oktober 2011 – 4. März 2012
Di – So 10 –  17, Mi 10 – 20 Uhr | www.naturmuseumsg.ch

29. Oktober 2011 – 4. März 2012
Di – So 10 –  17, Mi 10 – 20 Uhr | www.naturmuseumsg.ch

Di–Sa 14–17 Uhr / So 12–17 Uhr 
25. Dezember und 
Fasnachtssonntag geschlossen 
Naturmuseum / Freie Strasse 24  
Frauenfeld 
www.naturmuseum.tg.ch 
 

FISCHE 
Sonderausstellung bis 22. April 2012 



Frühe 

Lichtmalereien
Die Beziehung zwischen Kunst und
Fotographie hat eine komplizierte,
mitunter angespannte, aber auf jeden
Fall aufregende Geschichte. In der
Ausstellung „Lichtmaler. Kunstphoto-
graphie um 1900. Bilder einer Privat-
sammlung“ in der Städtischen Wes-
senberg-Galerie Konstanz kann man
diese Geschichte beim Weg durch die
Räume wie in einer bildlichen Zeitrei-
se verfolgen. In der Mitte des 19. Jahr-
hunderts wetteiferte die Fotografie
mit der Kunst um die Gunst der Be-
trachter, indem sie eine neue, seiner-
zeit unerhörte Bildsprache entwickel-
te. Etwas später experimentierten
Amateurfotographen dann mit auf-
wändigen Techniken wie dem Gum-
midruck, um besondere malerische
Wirkungen hervorzurufen. So ent-
standen Bilder zwischen Edelkitsch
und Avantgarde, die eine neue Per-
spektive auf die Moderne eröffnen. Ei-

nige dieser frühen „Lichtmalereien“
sind noch bis 5.2. in der Wessenberg
Galerie zu sehen.
www.konstanz.de 

Einem Höri-Maler

zu Ehren
Fritz Dummel liebte die warmen Far-
ben. In jeder Jahres- und Tageszeit, de-
ren wechselnde Stimmungen er in der
Seelandschaft an der ruhig fließenden
Aach oder im Hegau auf seine Bilder
übertrug, empfindet man ein angeneh-
mes und sympathisches Kolorit. Selbst
seine Wintermotive haben eine zart-
warme Ausstrahlung. In diesem Jahr
wäre der Höri-Maler 90 Jahre alt ge-
worden. Aus diesem Anlass wird gera-
de eine Ausstellung mit seinen Werken
im Rathaus Moos präsentiert. Von 1955
bis 2006 lebte Dummel als freischaf-
fender Maler im Mooser Ortsteil Bank-
holzen, wo er seinen Lebensunterhalt
mit Kunsthandwerklicher Malerei, Fas-

sadenmalerei, Bauernmalerei und Ar-
beiten als Restaurator bestritt. Seit 1970
hatte er sich dem impressionistischen
Malstil verschrieben und zahlreiche
Werke mit Landschafts- und bäuerli-
chen Motiven in Öl und Acryl sowie
Stillleben geschaffen, die noch bis 29.2.
im Rathaus in Moos ausgestellt sind.
www.moos.de 

Bonnard

Retrospektive
Mit über 60 Gemälden präsentiert die
Fondation Beyeler in Basel ab dem 29.1.
das OEuvre des berühmten französi-
schen Malers Pierre Bonnard (1867-
1947). Die Retrospektive beleuchtet so-
wohl dessen künstlerische Anfänge im
Kreise der Nabis, als auch die Arbeiten,
die dem Symbolismus und Impressio-
nismus nahe standen bis hin zu den
immer farbiger und abstrakter werden-
den Spätwerken. Jenseits aller damals
modernen “Ismen“ pflegte Bonnard

seinen eigenen Stil, wobei er die Ge-
genständlichkeit nie in Frage stellte.
In der Ausstellung werden seine Werke
Räumen zugeordnet. Den Auftakt bil-
det der Saal «La Rue», in dem Pariser
Straßenszenen Bonnards präsentiert
werden. Im Raum «Salle à manger»
werden hingegen atmosphärisch dich-
te Esszimmerszenen präsentiert. Im Be-
reich «La Salle de bains» wird deutlich,
dass Bonnard gerne die Damenwelt
malte - bevorzugt unbekleidet oder bei
der Toilette. Der Bereich  «Le Jardin» ist
Bonnards Gartenbildern gewidmet, die
sein wandelndes Verhältnis zur Natur
widerspiegeln. Ein weiterer Ausstel-
lungsbereich präsentiert Gemälde mit
dem Motiv des Spiegels und ein letzter
Saal ist der wichtigen Beziehung zwi-
schen Innen- und Außenraum in Bon-
nards Werk gewidmet.
Die Ausstellung ist vom 29.1.-13.5. in
der Fondation Beyeler in Basel zu se-
hen.
www.fondationbeyeler.ch 

Caro B.

Immer wieder bannte Fritz Dummel die schöne Höri auf die Leinwand   Pierre Bonnard, Place Clichy, 1906/07, Öl auf Leinwand, 102,1 x 116,6 cm, 
Privatsammlung © 2012, ProLitteris, Zürich

Apotheker R. Balasus
Homöopathie u. Naturheilkunde
Bärenloh 3
78269 Volkertshausen
Tel.: 0 77 74 - 93 26 0

In Ihrem Haar steckt mehr als Sie denken!
Mit der Haar-Mineralstoff-Analyse (HMA) können Sie

Schwermetallbelastungen, fehlende Mineralstoffe
und Spurenelemente rechtzeitig feststellen.

Schmerzlos und ohne Nebenwirkungen.

Wir beraten Sie gerne.

Hebelstr.13a  78315 Radolfzell  Tel. 07732-10637

Inh. Maria Angilletta



SA, 21. JANUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//TThheeaatteerr  aamm  KKoorrnnmmaarrkktt,,  19:30
Uhr: Landestheater Vorarlberg - Kabale und
Liebe 
AAlllleennssbbaacchh//PPffaarrrrhheeiimm,,  20:00 Uhr: Die Kulis-
senschieber e.V. - Hier sind Sie richtig! 
CCHH--AAmmrriisswwiill//UUSSLL--RRuuuumm,,  Schrofenstr. 12,
21:00 Uhr: Blue Dragon meets USL (Goa-Par-
ty) 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Silvester 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu,,  Bahn-
hofplatz,  20:15 Uhr: Die Mausefalle 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//KKeelllleerrtthheeaatteerr,,  Marktgasse 53,
20:30 Uhr: Schweizer Erstaufführung - Glück
im 21. Jahrhundert
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Anhaltisches Theater Dessau - La Bohè-
me 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geschichten aus dem Wiener Wald - Ein-
führung 19:15 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//TThheeaatteerr  AAttrriiuumm,,  Fallenbrun-
nen 17,  20:00 Uhr: Jugendtheatergruppe
Rampenlicht - Es muss ja nicht immer Shake-
speare sein
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: In 80 Tagen um die Welt 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Dreck 
KKrreessssbbrroonnnn//AAuullaa  ddeerr  NNoonnnneennbbaacchhsscchhuullee,,
20:00 Uhr: Kressbronner Hinterlandbühne -
Einmal Bali und zurück
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Jim Knopf und Lukas der Lokomo-
tivführer 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Ping Pong - Zum letzten Mal! 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Der Herr Molière - Komödie von Carlo
Goldoni 

MU S I K

AA--BBrreeggeennzz//FFeessttssppiieellhhaauuss,,  20:00 Uhr: Pasión
de Buena Vista - Legends of Cuban Music 
AA--DDoorrnnbbiirrnn//CCoonnrraadd  SSoohhmm,,  21:00 Uhr: French-
Films (Fin/Indie) 
AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
20:30 Uhr: Killed by 9V Batteries & Support 
CCHH--AArrbboonn//ZZIIKK,,  Weitegasse,  20:00 Uhr: Musik-
comedy Les Trois Suisse - Herzverbrecher 
CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  14:30 Uhr und 19:30 Elisabeth - Die wah-
re Geschichte der Sissi 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestrasse 23,
20:00 Uhr: Duo Luna-Tic - bloup! 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//KKuullttuurrbbeeiizz  KKaaffff,,  Zürcherstr.
185,  20:00 Uhr: Lonesome Station, Lark in
the Dark & Papa Rock 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  21:30 Uhr: CD-Taufe Eating Black Milk
(SH) - & The Rambling Wheels (NE)

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  20:00 Uhr: Crazy Horn - Freies
Matterhorn-Musical in Anlehnung an „Der
Berg ruft“
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  22:00 Uhr: Indie-Konzert - La-
brador City & Silver Firs (BE) 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  19:30 Uhr: Re-
becca - Musical 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
21:00 Uhr: Electro Ferris (Deichkind) 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  19:00 Uhr: Bubble Beatz (CH) 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:30
Uhr: Turandot - Oper von G. Puccini 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  Eisen-
bahnstr. 15,  20:00 Uhr: Maria Serrano - Fla-
menco-Recital 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  19:30 Uhr: Aterballetto Fondazione na-
zionale della danza 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiirrcchhee  zzuumm  GGuutteenn  HHiirrtteenn,,
19:00 Uhr: Gospelkonzert - Almost Heaven 
HHoohheennsstteeiinn//GGaasstthhaauuss  AAddlleerr,,  Kirchgässle 3,
21:00 Uhr: Al Jones Blues Band 
KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  Joseph - Belli- Weg 5,
20:30 Uhr: Rock from the Region - Sour Mash,
Restock, Johnny Rocket
KKoonnssttaannzz//LLuutthheerrkkiirrcchhee,,  17:00 Uhr: Das klei-
ne Konzert - Gitarrenduo Hügle-Webel 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr  SSppiieeggeellhhaallllee,,
Hafenstr.,  20:00 Uhr: Milonga - Tango Argen-
tino 
RRaaddoollffzzeellll//SSeerraannii  BBaarr,,  Seestr. 34,  20:30 Uhr:
Hermanndo Two 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  20:00 Uhr: The 12 Te-
nors 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKiinnoo  ÜÜbbeerrlliinnggeenn,,  Franziskanerstr.,
19:00 Uhr: The Metropolitan Opera Live - The
Enchanted Island 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuurrssaaaall  aamm  SSeeee,,  Christophstr. 2b,
14:30 Uhr und 19:30 We Rock You - Musical
Revue IV 
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  Liebfrauen-
straße 58,  20:00 Uhr: Musikabarett Marco
Tschirpke - Lauf, Masche, lauf 

DIVE RSES

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Bundesordner 2011 - Satiri-
scher Jahresrückblick 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  19:00 Uhr: Multivisionsshow Andreas Mi-
hatsch - Island & Spitzbergen
KKoonnssttaannzz//AAllttssttaaddtt,,  MMaarrkkttssttäättttee,,  MMüünnsstteerrppllaattzz
uu..aa..,,  14:00 Uhr: Grosses Narrentreffen - Nar-
renbaumstellen - 16:00 Münsterplatz -
Brauchtumsvorführungen
KKoonnssttaannzz//bbeellllaaddoonnnnaa,,  Oberlohnstr.3,  20:30
Uhr: Film - The Kids are all right 
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstr.,
20:30 Uhr: Kabarett Werner Koczwara - Am 8.
Tag schuf Gott den Rechtsanwalt, Teil 2: Die
nächste Instanz
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: Satirischer Jahresrückblick
Mike Jörg - Wa(h)r was? 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Gerd
Dudenhöffer spielt Heinz Becker „Sackgasse“ 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  19:00 Uhr:
Multivisionsshow - Hurtigruten und Grönland 

PA RT Y

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  21:00 Uhr: Endstation-Club 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  22:00 Uhr: Pure 80’s 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  23:00
Uhr: Unashamed Luxery & Laidback Luke (NL) 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Pura Vida 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  21:00
Uhr: Partynacht „schnurren und tanzen“  mit
DJ TeeCee 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//TTaannzzsscchhuullee  PPäässlleerr,,  Krumme-
bergstr. 10,  20:30 Uhr: Tanzparty für Erwach-
sene 

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

2211..11..  WWeellttkknnuuddddeellttaagg
1986 durch den US-amerikanischen Pfarrer
Kevin Zaborney ins Leben gerufen, um auf
die Wichtigkeit zwischenmenschlicher Kon-
takte hinzuweisen und daran zu erinnern,
dass schon ein kurzes Streicheln oder ein
kurzer, warmer Händedruck Balsam für die
Seele sein kann.

Big Daddy Wilson, Singer und Songwriter, hat seine zweite Heimat in
Norddeutschland gefunden. Seine Liebe zum Blues hat er aber erst hier
entdeckt. Mit seinem internationalen Solo-Debüt geht er nun einen
Schritt weiter in seiner späten Karriere als Musiker. Für „Love ist the Key“
spielte er mit einer kleinen Band ausschließlich eigene Songs ein und
setzt auf sparsame, akustische Arrangements mit viel Soul. Ob er sich
vorstellen kann, seine Musik zurück in die alte Heimat nach North Caro-
lina zu bringen? „Das ist ein Traum, aber einer, der mich ziemlich nervös
macht“, lacht der dreifache Familienvater, der schon lange kein Heim-
weh mehr hat. Ein Super-Blues-Konzert mit Big Daddy Wilson und

Band – am So. 22.01. um 19 Uhr in der Singener Musikkneipe Exil.
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Mo, 23.01.2012 / 20.00 Uhr
DIE WAHRHEIT 
Komödie mit Fernsehstar Helmut Zierl auf seiner 
ersten Theatertournee

Di, 24.01.2012 / 20.00 Uhr
RHYTHM OF THE DANCE 
Rasante irische Stepptanz-Produktion

Sa, 28.01.2012 / 19.30 Uhr
FASZINATION DER GEGENSÄTZE 
Urban-Piano-Trio mit Werken von Beethoven, Ives 
und Dvorak im Walburgissaal/Musikinsel

Sa & So, 28. & 29.01.2012 / 12-18/11-18 Uhr
DER SCHÖNSTE TAG 
Die Hochzeitsmesse mit vielen kreativen Tipps

Do, 09.02.2012 / 20.00 Uhr
KRIEG ODER FRIEDEN? 
„WissensWert“: Hamed Abdel-Samad zur ara-
bischen Revolution und der Zukunft des Westens

Sa, 11.02.2012 / 08.30 Uhr
DANCE 4 FANS CONTEST
SÜDDEUTSCHLAND 
Video-Clip-Tanz-Turnier für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene

Mo, 13.02.2012 / 9.00/18.30 Uhr
WIRTSCHAFTSFORUM MIT JOACHIM GAUCK 
Workshops, Vortrag und Diskussion

Sa, 26.02.2012 / 10.30 Uhr
UND ICH DACHTE, ES SEI LIEBE
Sonntagsfrühstück: Hannelore Hoger liest Ab-
schiedsbriefe von Frauen; am Klavier: Siegfried 
Gerlich

Di, 28.02.2012 / 20.00 Uhr
ISLAND 
Panorama-Multivisionsschau mit Live-Kommentar 
von Michael Fleck

Do, 01.03.2012 / 20.00 Uhr
BRUNO JONAS 
mit seinem neuen Programm „... es geht weiter“

Fr, 02.03.2012 / 20.00 Uhr
CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
mit dem neuen Programm „Seidenstraße“

Sa, 03.03.2012 / 19.30 Uhr
ELENA BASHKIROVA, KLAVIER 
mit der Südwestdeutschen Philharmonie und 
Dirigent  Grant Liewellyn

Kultur & Tourismus Singen
Vorverkauf:
Marktpassage
August-Ruf-Str. 13
Stadthalle
Hohgarten 4
D 78224 Singen

Telefon +49 (0) 77 31 85-262/ -504
Fax +49 (0) 77 31 85-263

ticketing.stadthalle@singen.de
www.stadthalle-singen.de



K I DS & TE E NS

CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  14:00 Uhr: Wie-
deraufnahme - Die kleine Hexe, Kids ab 5 J. 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  11:00 Uhr und 14:00 Kindermusical Heidi 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  15:00
Uhr: Kinderoper - Die Geschichte vom kleinen
Onkel 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//JJuuggeennddzzeennttrruumm  MMoollkkee,,  Mei-
stershofener Str. 11,  20:00 Uhr: Open Mic
Night - Live HipHop Kultur 
RRaaddoollffzzeellll//BBuucchh  GGrreeuutteerr,,  Schützenstr. 11,
10:30 Uhr: Lesung aus den schönsten Bilder-
büchern mit Sabine Gildner für Kids von 3-7
Jahren

SO, 22. JANUAR

TH E ATE R

BBaaiieennffuurrtt//HHoofftthheeaatteerr,,  Hof 2,  20:15 Uhr: Uli
Boettcher - Ü40. Die Party ist zu Ende 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  11:00 Uhr: Ma-
tinée - Einführung in die Oper „Un ballo in
maschera“
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  GGrroosssseess  HHaauuss,,  19:30
Uhr: Wer hat Angst vor Virginia Wolf? 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  GGrroosssseess  HHaauuss,,  14:00
Uhr: Die Schneekönigin 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu,,  Bahn-
hofplatz,  17:15 Uhr: Die Mausefalle 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//KKeelllleerrtthheeaatteerr,,  Marktgasse 53,
17:30 Uhr: Schweizer Erstaufführung - Glück
im 21. Jahrhundert
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  15:00
Uhr: Geschichten aus dem Wiener Wald 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
18:00 Uhr: Rose - Vom Schtetl nach Miami Be-
ach 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr  SSppiieeggeellhhaallllee,,
Hafenstr.,  20:00 Uhr: Jugendclub im Allein-
gang - Nur wir sind 
KKrreessssbbrroonnnn//AAuullaa  ddeerr  NNoonnnneennbbaacchhsscchhuullee,,
18:00 Uhr: Kressbronner Hinterlandbühne -
Einmal Bali und zurück
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Jim Knopf und Lukas der Lokomo-
tivführer 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Wil-
helm Boger. Am 24. - Szenische Lesung von
Gerd Zahner mit Otto Edelmann & Raphael
Bachmann

MU S I K

AA--BBrreeggeennzz//TThheeaatteerr  aamm  KKoorrnnmmaarrkktt,,  19:30
Uhr: Lola Blau - Musical von G. Kreisler 
CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  14:30 Uhr und 19:30 Elisabeth - Die wah-
re Geschichte der Sissi 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//MMuusseeuumm  RRoosseenneegggg,,  11:00
Uhr: Duo Colori 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TToonnhhaallllee,,  17:00 Uhr: Tonhalle-
orchester SG - Werke von Ravel & Brahms 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  17:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  16:00
Uhr: Premiere: Die Meistersinger von Nürn-
berg - Oper von R. Wagner
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Kammerakademie Potsdam, Emmanuel Pa-
hud, Flöte - Festkonzert zum 300. Geburtstag
des „Flötenkönigs“ Friedrich der Grosse

CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  17:00 Uhr:
Sounds Nordic, Sounds Good! - Caligola (Swe),
Kaizers Orchestra (Nor), Figurines (DK), Mirel
Wagner (Fin)
KKoonnssttaannzz//HHootteell  HHaallmm//MMaauurriisscchheerr  SSaaaall,,
20:00 Uhr: Kammerkonzert Appassionato En-
semble - Werke von Mozart, Brahms, Men-
delssohn-Bartholdy
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  18:00
Uhr: Benefizkonzert Klinikum KN - Do X Me-
morial Big Band

RRaavveennssbbuurrgg//EEvv..  SSttaaddttkkiirrcchhee,,  Marienplatz 5,
11:00 Uhr: Matinée - Harmonika-Orchester 
SSiinnggeenn//EExxiill,,  Hauptstr. 8,  19:00 Uhr: Big Dad-
dy Wilson & Band 
TTuuttttlliinnggeenn//AAuullaa,,  IImmmmaannuueell--KKaanntt--GGyymmnnaassii--
uumm,,  17:00 Uhr: Sing & Dance - Musical „Lö-
wenherz“ 
TTuuttttlliinnggeenn//EEvv..  SSttaaddttkkiirrcchhee,,  19:00 Uhr: Chor-
konzert - Chor des Ev. Stifts Tübingen 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  19:30 Uhr: Hubert von
Goisern - EntwederUndOder-Tour 2012 

DIVE RSES

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Bundesordner 2011 - Satiri-
scher Jahresrückblick 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
18:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
GGaaiieennhhooffeenn//HHeerrmmaannnn--HHeessssee--HHöörrii--MMuusseeuumm,,
Kapellenstr. 8,  11:00 Uhr: Der kalte Druck,
die heiße Schrift. Einblicke in H. Kinders lite-
rarisches Archiv - Vortrag Dr. J. Thaler, Lit.ar-
chivar Vorarlb. Landesbibl.
KKoonnssttaannzz//AAllttssttaaddtt,,  MMaarrkkttssttäättttee,,  MMüünnsstteerrppllaattzz
uu..aa..,,  12:00 Uhr: Grosses Narrentreffen - Um-
zug durch die Konstanzer Innenstadt
KKoonnssttaannzz//IIll  BBooccccoonnee,,  Bodanstr. 20-26,  20:30
Uhr: Comedy Ingo Appelt - Göttinnen 
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
10:30 Uhr: bis 12:00 Lichtmeditation 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
16:00 Uhr: Multivisionsshow - Norwegen &
Hurtigruten 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: Satirischer Jahresrückblick
Mike Jörg - Wa(h)r was? 

K I DS & TE E NS

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  15:00
Uhr: Kinderoper - Die Geschichte vom kleinen
Onkel 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//TThheeaatteerr  AAttrriiuumm,,  Fallenbrun-
nen 17,  16:00 Uhr: Tettnanger Theatergruppe
Icks Üpsilon - Der falsche Prinz von Bagdad,
Kids ab 5 J.
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  14:30 Uhr und
15:45 Kindertheater Ostrach - Rotkäppchen 

MO, 23. JANUAR

TH E ATE R

CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Der ideale Mann - Einführung 19:15 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Die Wahrheit - Komödie mit Helmut Zierl u.a. 

MU S I K

CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  Zür-
cherstr. 26,  17:00 Uhr: Relaxing GuteLaune-
Müüsig 
CCHH--FFllaawwiill//RReesstt..  PPaarrkk//KKuullttuurrkkeelllleerr,,  20:00
Uhr: Monday Night Musc - Blue Exercise 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  19:30 Uhr: Musiktheater Biel So-
lothurn - Don Giovanni 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  20:00 Uhr: Jazz-Reci-
tals: Yaron Herman (Piano) - Jacky Terrasson
(Piano) & Philip Catherine (Klavier) Duo

FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Anne-Sophie Mutter & SWR
Radiosinfonieorchester Stuttgart
TTuuttttlliinnggeenn//RRiitttteerrggaarrtteenn,,  Neuhauser Str. 47,
20:00 Uhr: Blue Monday - Jazz am Montag 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuurrssaaaall  aamm  SSeeee,,  Christophstr. 2b,
20:00 Uhr: Sarah Gillespie with Gilad Atzmon
- Beat Poesie, Jazz, Folk aus dem Orient

DIVE RSES

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Autorenlesungen Nina Pauer & Andri Perl 
KKoonnssttaannzz//BBiilldduunnggsszzeennttrruumm,,  Münsterplatz 11,
19:00 Uhr: Hört ihr Leut’ und lasst euch sa-
gen. Das Ende des Nachtwächterwesens in KN
vor 175 Jahren - Vortrag U. L. Büttner, Histo-
riker
KKoonnssttaannzz//VVHHSS  ii..  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,  19:00 Uhr:
Europas große Künstler: Wassily Kandinsky -
Vortrag Dr. phil. Thomas Hirthe, Kunsthistori-
ker
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
09:00 Uhr: bis 10:00 Lichtmeditation 

K I DS & TE E NS

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  10:00
Uhr: Kinderoper - Die Geschichte vom kleinen
Onkel 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Aktionstage für Kids von 6-12 J. bis
17:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
17:00 Uhr: Teens-Treff (10-15 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
17:00 Uhr: Café Oase (ab 16 J.) bis 19:00 

DI, 24. JANUAR

TH E ATE R

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//FFaassssbbüühhnnee,,  Webergasse 13,
20:00 Uhr: Jugendclub Momoll: Hopetown -
Frauengeschichten aus dem Wilden Westen
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  10:00
Uhr: Zwerg Nase, ab 6 J. 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
20:00 Uhr: Schauspiel Frankfurt - Silentium 

RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Students on Stage  

MU S I K

CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  19:30 Uhr: Elisabeth - Die wahre Ge-
schichte der Sissi 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestrasse 23,
20:15 Uhr: Miriam Schweizer 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  19:30 Uhr: Musiktheater Biel So-
lothurn - Don Giovanni 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  Museumstr. 1/24,
19:30 Uhr: Die Zauberflöte - Oper von W.A.
Mozart 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:30
Uhr: Kind of Jazz im Hof - Radar Suzuki 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Jane Birkin 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Sha-
dowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Turandot - Oper von G. Puccini 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: STOMP 2012 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Zürcher Staatsorchester Kur und
Bad, Leo Wundergut u.a. - Der kleine schwar-
ze Niederdorf-Hecht
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  19:00 Uhr:
Kool Savas (D) - Ausverkauft! 
KKoonnssttaannzz//KKoonnzziill,,  20:00 Uhr: BIG Nightmare
Music - Aleksey Igudesman & Hyung-ki Joo
KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  Joseph - Belli- Weg 5,
21:00 Uhr: Maria Taylor (USA/Folk-Pop) 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Rhythm of Dance 

DIVE RSES

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//PPaarrkkccaassiinnoo,,  Steigstr. 26,
19:30 Uhr: Live-Reportage Andreas Hutter -
Der Abenteurer 
CCHH--ZZüürriicchh//LLiitteerraattuurrhhaauuss  ddeerr  MMuusseeuummssggeesseellll--
sscchhaafftt,,  Limmatquai 62,  20:00 Uhr: Lesezirkel
- Julien Green „Der Unbekannte“ 
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Maria Taylor, auch bekannt als die eine Hälfte des Dream-Pop-Duos
Azure Ray, zeigt sich solo experimentierfreudiger und wartet mit düste-
rer Melancholie, bittersüßen Melodien und dezenten Elektroparts auf.
Die tragende Stimme der zierlichen amerikanischen Singer-Songwrite-
rin und Multi-Instrumentalistin wird die Besucher am Di. 24.01. um 21
Uhr im Kulturladen Konstanz garantiert zum Schmelzen bringen.

Seine erste Theatertournee nach
weit über 100 Fernsehrollen führt
Helmut Zierl mit der Komödie
„Die Wahrheit“ am Mo. 23.01.

um 20 Uhr in die Stadthalle Sin-

gen. Dass es in dem Stück des
jungen französischen Erfolgsau-
tors Florian Zeller, der bei seinem
Theaterdebüt mit „Der Andere“
nicht umsonst mit Francoise Sa-
gan verglichen wurde, nicht wirk-
lich um die Wahrheit geht, son-
dern eher um das Gegenteil, ist
natürlich zu erwarten …

Jazz Recitals mit Klavier und Gi-
tarre: Das ist eine der heikelsten
und herausfordernsten Duo-Kom-
binationen überhaupt, besteht
doch immer die Gefahr harmoni-
scher Kollision. In den richtigen
Händen kann diese Kombination
allerdings zu maximalem Musik-
genuss führen. Eröffnen wird die-
sen „Genuss-Abend“ am Mo.

23.01. um 20 Uhr in der Tonhal-

le Zürich der israelische Pianist
Yaron Hermann, bevor das Jak-

ky Terrasson & Philip Catherine

Duo die Bühne betreten.



FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Die Rückkehr der Shaolin 
KKoonnssttaannzz//SShhaammrroocckk,,  Bahnhofstr. 4,  21:00
Uhr: Quiz-Night 
RRaaddoollffzzeellll//LLiiffeessttyylleeBBaarr  LLeesseebbuucchhtt,,  Höllturm-
passage,  19:30 Uhr: Theaterforum Doppel-
gänger - Lyrischer Abend 
RRaavveennssbbuurrgg//RRaavveennssBBuucchh,,  Marienplatz 34,
20:00 Uhr: Autorenlesung in franz. Sprache
Boualem Sansal mit Übersetzer
RRaavveennssbbuurrgg//SSttaaddttbbüücchheerreeii,,  KKoorrnnhhaauussssaaaall,,
Marienplatz 12,  19:00 Uhr: Kunstcafé mit Ma-
rie-Therese Scheffczyk - Picassos Frühwerk
SSiinnggeenn//GGEEMMSS--KKiinnoo,,  Mühlenstr. 12,  20:00 Uhr:
Themenreihe: Europa - Quo Vadis?! - Abend-
land, Dok.film Österreich

TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  20:00 Uhr: Multivisi-
onsvortrag Arved Fuchs - Nordpoldämmerung 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuurrssaaaall  aamm  SSeeee,,  Christophstr. 2b,
20:00 Uhr: Rudolf Steiner und die Naturwis-
senschaft. Vom Typus der Schildkröte - Licht-
bildvortrag Alexander Lauterwasser
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//TThheeaatteerrssaaaall  ddeess  WWoohhnnssttiiffttss  AAuugguu--
ssttiinnuumm,,  Mühlbachstr. 2,  16:00 Uhr: Lesung
Karin Walz - Die Tigerperle 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  23:00
Uhr: Costa del Soul 
KKoonnssttaannzz//ccoonnttrraasstt,,  Joseph-Belli-Weg 11,
21:00 Uhr: Labor Slight Clubbing 7 sterne de-
luxe . electro pop

K I DS & TE E NS

KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Kids-Treff (6-12 J.) - Offener Spiel-
bereich. bis 17:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
17:00 Uhr: Café Oase (ab 16 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Teens-Treff (10-15 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
15:00 Uhr: Juze-Cafè 

MI, 25. JANUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//TThheeaatteerr  aamm  KKoorrnnmmaarrkktt,,  19:30 Uhr:
Vorarlberger Landestheater - In den Alpen 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu,,  Bahn-
hofplatz,  20:15 Uhr: Die Mausefalle 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Staatstheater Stuttgart - Amphitryon 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Bundesordner 2011 - Satirischer Jahres-
rückblick 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  TTrreeffffppuunnkktt
KKaasssseennffooyyeerr,,  20:30 Uhr: Rechnitz (Der Wür-
geengel) 

CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Loriot. Der Theaterabend 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  Konzilstr.,
18:30 Uhr: Theaterhock - Romeo und Julia 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Premiere - Der gute Mensch von
Sezuan 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Students on Stage 

MU S I K

CCHH--AArrbboonn//LLaannddeennbbeerrggssaaaall//SScchhlloossss  AArrbboonn,,
18:00 Uhr: Musikschule Arbon - Tasten-Festival 
CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  19:30 Uhr: Elisabeth - Die wahre Ge-
schichte der Sissi 
CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,, 17:00
Uhr: Ease you up with rocky beats 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//GGrraabbeennhhaallllee,,  Unterer Graben
17,  21:00 Uhr: Dear Reader (Südaf.) 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,  19:30
Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Shadowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00 Uhr:
In Spillville/Duo aus 27’52’’/Duo Concer-
tant/The Vertiginous Thrill of Exactitude - Dvo-
rak/Strawinsky/Haubrich/Schubert - Ballett
CCHH--ZZüürriicchh//RRoottee  FFaabbrriikk,,  Seestr. 395,  20:00
Uhr: Marisa Taylor (USA) 
CCHH--ZZüürriicchh//RRoottee  FFaabbrriikk,,  Seestr. 395,  20:00
Uhr: Flare Acoustic Arts League (USA) 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: STOMP 2012 
KKoonnssttaannzz//DDaass  kklleeiinnee  RRoonnddeellll,,  Rheinterrasse-
Spanierstr. 5,  20:00 Uhr: Drinks & Sounds -
R(h)einschauen lohnt sich! 
RRaavveennssbbuurrgg//KKoonnzzeerrtthhaauuss,,  Kirchstr. 16,  20:00
Uhr: Münchner Kammerorchester & Martin
Fröst, Klarinette - Werke v. Ives, Carter & Haydn

DIVE RSES

CCHH--FFrraauueennffeelldd//OObbeerrssttuuffeennzzeennttrruumm  RReeuutteenneenn,,
Marktstr. 14,  19:30 Uhr: Religionen als Spiegel-
bild der Evolution - Vortrag Marcus Schneider

CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  DDrreeiissppiittzz,,
Dreispitzpl.,  19:30 Uhr: Info-Veranstaltung
zur Gesamtplanung Xentrum Kreuzlingen
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//CCeennttrruumm  SStt..  MMaannggeenn,,  Magnihal-
den 15,  19:30 Uhr: Live-Reportage Andreas
Hutter - Der Abenteurer 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalorien 
EEnnggeenn//SSttaaddttbbiibblliiootthheekk,,  20:00 Uhr: „Frauen-
sprache - Männersprache“ - Vortrag Julia On-
ken
KKoonnssttaannzz//VVHHSS  ii..  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,  19:30 Uhr:
Wie geht bauen? Teil 2: Von der Planung bis
zum fertigen Haus - Vortrag Andreas Spaett,
Dipl. Ing Architekt
KKoonnssttaannzz//VVHHSS  ii..  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,  19:30 Uhr:
Trennung und Scheidung ohne sich zu ruinie-
ren - Vortrag Katja Odenwald, Fachanwältin -
Anmeldung erforderlich!
LLaannggeennaarrggeenn//MMüünnzzhhooff,,  20:00 Uhr: Satiri-
scher Jahresrückblick Mike Jörg - Wa(h)r was?
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
19:30 Uhr: bis 21:00 Lichtmeditation 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS--KKiinnoo,,  Mühlenstr. 12,  20:00 Uhr:
Themenreihe: Europa - Quo Vadis?! - Abend-
land, Dok.film Österreich

K I DS & TE E NS

CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestrasse 23,
14:00 Uhr: MitmachTheater - Kids von 6-12 J. 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  14:00 Uhr: Die
kleine Hexe, Kids ab 5 J. 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
16:00 Uhr: Aktionstage für Kids von 6-12 J. bis
18:00 
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
15:00 Uhr: Juze-Cafè 

DO, 26. JANUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//aarreeaall  sscchhooeelllleerr  22wweelltteenn,,  Maria-
hilfstr. 29,  20:00 Uhr: Premiere: Theater Kos-
mos - Im Herbst 
AA--RRaannkkwweeiill//AAlltteess  KKiinnoo,,  20:00 Uhr: Gastspiel
Vorarlberger Volkstheater: Stefan Vögel &
George Nussbaumer - Flugblind
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  20:00 Uhr: Bundesordner ‘11 - Sa-
tirischer Jahresrückblick 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu,,  Bahn-
hofplatz,  20:15 Uhr: Die Mausefalle 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThhuurrggaauueerrhhooff,,  20:00 Uhr: Jörg
Schneider & Ensemble - Scho wider Sunntig 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Staatstheater Stuttgart - Amphitryon 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Der ideale Mann 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  10:00
Uhr: Zwerg Nase, ab 6 J. 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Rose - Vom Schtetl nach Miami Be-
ach 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr  SSppiieeggeellhhaallllee,,
Hafenstr., 18:30 Uhr: Theaterhock - Mutter
Afrika 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Der gute Mensch von Sezuan 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerrccaaffee,,  20:00 Uhr: Die
Blödsinnskönigin 

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//CCoonnrraadd  SSoohhmm,,  21:00 Uhr: Haight-
Ashbury 
AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
20:30 Uhr: Esquina de Alfama (Por/Fado) 
CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  19:30 Uhr:
Elisabeth - Die wahre Geschichte der Sissi 
CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  21:00
Uhr: Session Club Dimitri - Offene Bühne 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestrasse 23,
20:00 Uhr: jazz:now - Ingrid Lukas 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//KKuullttuurrbbeeiizz  KKaaffff,,  Zürcherstr.
185,  20:00 Uhr: TingenTangel’s MusicBox 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//GGrraabbeennhhaallllee,,  Unterer Graben
17,  21:00 Uhr: Steaming Satellites (A) 

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

Der amerikanische Bassist Ste-

phan Crump, der bereits mit dem
Vijay Iyer Trio in Singen zu Gast
war, hat sein Rosetta Trio 2005
gegründet. Nach seinen früheren
politischen Statements ist sein
neue CD „Reclamation“ schon
vom Titel her eher „ökologisch“
ausgerichtet. Auf Einladung des
Jazz Clubs Singen wird er ge-
meinsam mit Jamie Fox, E-Guitar,
und Liberty Ellman, AC-Guitar, am
Do. 26.01. ab 20.30 Uhr in der
GEMS zu erleben sein.

2266..11..  TTaagg  ddeerr  ZZoolllluunniioonn  ((iinntt..))
Aktionstag erinnert an die Gründung der
World Customs Organization 1953. Die WZO
strebt eine Harmonisierung des int. Handels
an und bekämpft grenzüberschreitende Kri-
minalität. Heute gehören der WZO 175 na-
tionale Zollverwaltungen an.

Karten/Information: Tel. (07731) 64646 + 62663 
Mo – Sa 10-14 Uhr, Abendkasse ab 19.30 Uhr
Schlachthausstraße 24, www.diefaerbe.de

Premiere
1. Februar

Madame, es ist
angerichtet!
Lustspiel von Marc Camoletti
Mi , Do , Fr, Sa · 20.30 Uhr

Theatercafé & Küche
vor der Vorstellung ab 18 Uhr geöffnet
JAZZ JOUR FIXE AM 13. FEBRUAR K
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MO 27. FEB 19:30
DI 28. FEB 19:30
MI 29. FEB 19:30

Schauspiel von Friedrich Schiller
Theater Kanton Zürich

VORVERKAUF
MO – FR 16:00 –18:00, SA 9:30 –11:00

TEL. +41 52 625 05 55 & ONLINE:
WWW.STADTTHEATER-SH.CH

BUCH GREUTER LIVE!

Hamed Abdel-Samad
„Krieg oder Frieden -
Die arabische Revolution 
und die Zukunft des Westens“

Donnerstag, 9. Feb. 2012, 20.00 Uhr 

Vortrag und Diskussion
in der Stadthalle Singen

im Rahmen der Reihe „WissensWert“

Veranstalter: Buch Greuter

Eintritt: EUR 12,00 

Buch Greuter

Hegaustr. 17, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/87 69-0

Schützenstr. 11, 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32/94 08 99-0

www.buch-greuter.de



CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Ledisi 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Sha-
dowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Turandot - Oper von G. Puccini 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: STOMP 2012 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Tonhalle-Orchester ZH, Zürcher Sing-Akade-
mie & Gesangssolisten - G. Verdi „Messa da
Requiem“
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RReeffuuggiiuumm,,  Fallenbrunnen 17,
20:30 Uhr: Gianni Dato & The Blue Tone
KKoonnssttaannzz//BBrriicckk’’ss  BBaarr,,  Schneckenburgstr. 11,
20:30 Uhr: Paul Amrod & Friends 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:30
Uhr: Jazzclub Konstanz: Pianofrühling 1 - He-
xentrio 
LLiinnddaauu//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Fischergasse 37,  20:00
Uhr: casalQuartett & Ramón Ortega Quero,
Oboe - Fantasia
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:30 Uhr: Jazz
Club Konzert - Stephan Crump „Rosetta Trio“ 

DIVE RSES

CCHH--FFrraauueennffeelldd//KKaannttoonnssbbiibblliiootthheekk  TThhuurrggaauu,,
Promenadenstr. 12,  19:30 Uhr: Autorenlesung
Hans Peter Niederhäuser - Der November-
schreiber
CCHH--GGoottttlliieebbeenn//BBooddmmaann--LLiitteerraattuurrhhaauuss,,  Am
Dorfplatz 1,  20:00 Uhr: Literatur am Don-
nerstag: Dürrenmatt und Rüedi - Peter Rüedi
liest und diskutiert mit Stephan Keller
CCHH--WWiill//SSttaaddttssaaaall,,  Bahnhofsplatz 6,  19:30
Uhr: Live-Reportage Andreas Hutter - Der
Abenteurer 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
CCHH--ZZüürriicchh//LLiitteerraattuurrhhaauuss  ddeerr  MMuusseeuummssggeesseellll--
sscchhaafftt,,  Limmatquai 62,  20:00 Uhr: Buchvernis-
sage Robert Walser „Mikrogramme“ - Gespräch
& Lesung Bernhard Echte & Werner Morlang
KKoonnssttaannzz//IIll  BBooccccoonnee,,  Bodanstr. 20-26,  20:30
Uhr: Comedy Patrizia Morescu - Wahn.Sinn 

KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrzzeennttrruumm  aamm  MMüünnsstteerr,,  WWooll--
kkeennsstteeiinnssaaaall,,  Wessenbergstr. 43,  19:30 Uhr:
Zeitzeugin: Ruth Schwarzhaupt - Die Ge-
schichte ihrer Familie, gebührenfrei
KKoonnssttaannzz//VVHHSS  ii..  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,  19:30 Uhr:
Gesundheit-Alternativmedizin Multiple Skle-
rose - Vortrag Dr. med. Stefan Pieper

RRaavveennssbbuurrgg//RRaavveennssBBuucchh,,  Marienplatz 34,
20:00 Uhr: Autorenlesung Petros Markaris -
Faule Kredite 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  23:00
Uhr: Thursdays 

CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Salsamania 
KKoonnssttaannzz//CCuubbaa  CCaalliieennttee,,  Hussenstr. 4,  21:00
Uhr: Salsa Party 

K I DS & TE E NS

FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//JJuuggeennddzzeennttrruumm  MMoollkkee,,  Mei-
stershofener Str. 11,  16:00 Uhr: Kinder - & Ju-
gendzirkus Luftikus - Artistentraining 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Kids-Treff (6-12 J.) - Offener Spiel-
bereich. bis 17:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
17:00 Uhr: Café Oase (ab 16 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
15:30 Uhr: Parcours-Training Halle Petershau-
sen, ab 12 J. - 15:30 Mädchenzeit - 18-22
Nachtcafé, ab 15 J.

FR, 27. JANUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//TThheeaatteerr  aamm  KKoorrnnmmaarrkktt,,  19:30
Uhr: Landestheater Vorarlberg - Kabale und
Liebe 
AA--RRaannkkwweeiill//AAlltteess  KKiinnoo,,  20:00 Uhr: Gastspiel
Vorarlberger Volkstheater: Stefan Vögel &
George Nussbaumer - Flugblind
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//FFaassssbbüühhnnee,,  Webergasse 13,
20:00 Uhr: Jugendclub Momoll: Hopetown -
Frauengeschichten aus dem Wilden Westen

CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  Museumstr. 1/24,
19:30 Uhr: Nathan der Weise  
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu,,  Bahn-
hofplatz,  20:15 Uhr: Die Mausefalle 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//KKeelllleerrtthheeaatteerr,,  Marktgasse 53,
20:30 Uhr: Schweizer Erstaufführung - Glück
im 21. Jahrhundert
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Staatstheater Stuttgart - Amphitryon 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Der ideale Mann 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//TThheeaatteerr  AAttrriiuumm,,  Fallenbrunnen
17,  20:00 Uhr: Jugendtheatergruppe Rampen-
licht - Es muss nicht immer Shakespeare sein
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Premiere - Romeo und Julia 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  20:00 Uhr: Der letzte Raucher 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Der gute Mensch von Sezuan 
LLaannggeennaarrggeenn//MMüünnzzhhooff,,  20:00 Uhr: Theater-
gruppe Oberdorf - Der verliebte Großvater 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Mutprobe 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerrzziirrkkuuss  PPrriimmeerroo  PPaassoo,,
Mühlbruckstr. 31,  20:00 Uhr: Avenue fatale -
skurrile Monologe einer Nacht 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Gar-
di Hutter - Die Schneiderin 

UUhhllddiinnggeenn--MMüühhllhhooffeenn//AAllttee  FFaabbrriikk  MMüühhllhhooffeenn,,
Daisendorfer Str. 4,  20:00 Uhr: Zellteilung -
Ein Stück voller Tatendrang 

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
20:30 Uhr: Jazz-Konzert - Vijay Iyer, Prasan-
na & Nitin Mitta „tirtha“ 
AAlllleennssbbaacchh//FFeessttssaaaall  KKlliinniikkeenn  SScchhmmiieeddeerr,,
20:00 Uhr: Opernbummel - Musikhochschule
Freiburg 
CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  19:30 Uhr: Elisabeth - Die wahre Ge-
schichte der Sissi 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestrasse 23,
21:00 Uhr: Yvonne Moore & The Blue Wisdom
Bluesband 
CCHH--RRoorrsscchhaacchh//JJaazzzzcclluubb  iimm  SSeeeerreessttaauurraanntt,,
Churerstr. 28,  21:00 Uhr: Bodan Art Orchestra 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  21:00 Uhr: Giulia Y Los Tellarini (Esp) 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  22:00 Uhr: Maeckes (D) 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//GGrraabbeennhhaallllee,,  Unterer Graben
17,  20:30 Uhr: The Tilts (CH) CD-Taufe 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
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In seinem dritten Soloprogramm
„MultiTool - Der Mann für alle

Fälle“ berichtet Murat Topal von
den alltäglichen An- und Überfor-
derungen des modernen Mannes.
Bekanntermaßen ist der Mann des
3. Jahrtausends berufstätig, hält
sich fit, kümmert sich um die Kinder
und beantwortet nebenbei seine
Mails auf dem Smartphone. Alles
kein Problem, außer… Kommt
Zeit, kommt Murat – am Fr. 27.01.

um 20 Uhr im Konstanzer K9.

Es ist eine seit vielen Jahren liebgewonnene Tradition zum Jahresbeginn:
Bereits zum 14. Mal findet der beliebte Opernbummel mit der Opern-
schule und den Gesangsklassen der Musikhochschule Freiburg unter
der Leitung von Prof. Aziz Kortel statt. Zur Aufführung beim „Bummel

durch die Welt der Oper und Operette“ am Fr. 27.01. um 20 Uhr im
Festsaal der Kliniken Schmieder in Allensbach kommen Arien, Duet-
te und Ensembles aus Werken von Mozart, Verdi, Strauss und anderen.

2277..11..  IInntt..  TTaagg  ddeess  GGeeddeennkkeennss  aann  ddiiee  OOppffeerr
ddeess  NNaattiioonnaallssoozziiaalliissmmuuss (seit 2005 int. Ho-
locausttag)
1996 durch den damaligen Bundespräsiden-
ten Roman Herzog initiiert, um an die Mil-
lionen Menschen zu erinnern, die unter der
Nazi Gewaltherrschaft entrechtet, verfolgt,
gequält und ermordet wurden. Das Datum
wählte man, weil Soldaten der Roten Armee
am 27.1.1945 die Überlebenden des KZ
Auschwitz-Birkenau befreiten. 

Do, 9. Februar und Sa, 11. Februar 2012
«Rose» vom Schtetl nach Miami Beach. Unruhige Fahrt.
Spiel: Graziella Rossi
Der Monolog Rose von Martin Sherman ist ein wunderba-
rer, ergreifender Text über ein jüdisches Frauenschicksal im
vergangenen Jahrhundert, eine gültige Parabel über
Menschlichkeit und Unmenschlichkeit.

Do, 16. Februar und Sa, 18. Februar 2012
Kumpane 
«Small Pieces of Truth whispered on the Kitchen Floor»
Mit Tanz und Text erkundet Kumpane das Spannungfeld zwi-
schen gross angelegten Lebensentwürfen, alltäglicher Un-
berechenbarkeit und dem Bedürfnis, aich über alles hinweg
zu setzen.

Beginn jeweils 20.15 Uhr, Abendkasse & Foyerbar um 19.30 Uhr
Infos/Onlinetickets: www.phoenix-theater.ch

www.phoenix-theater.ch

K
9

Murat Topal Comedy          Fr 27.01.
‹Multitool - der Mann für alle Fälle›     20:00
Konstanz Nice Again Vol. 4   Fr   03.02.
Jennifer Washington & The Hotsteppers  20:00
15 Zentimeter Szen. Lesung      So 05.02.
Frei nach Charles Bukowski    20:00
HISS Live-Band         Fr 10.02.
Balkan-Blues + Texas-Tango     21:00
‹Tour de France› Disco         Sa 11.02.
mit DJ tb (Thomas Bohnet) aus München 21:00

ZAK & SARA Freestyle-Impro    So 12.02.
‹being friends is not easy›      20:00

Dánjal manisch-barbarischer Folk  Sa 17.03.
von den Färöer-Inseln      20:00

K9 e.V.· Hieronymusgasse 3 · 78462 Konstanz
+49 (0)7531/16713 · info@k9-kulturzentrum.de

www.k9-kulturzentrum.de

Kulturzentrum

Bildungszentrum Singen
Zelglestr. 4, 78224 Singen
Telefon: 07731/982590

Groll – ein Störer 
der Harmonie

Vortrag 
am Donnerstag, 

19. Januar 2012, 19.30 Uhr
im Bildungszentrum Singen 

Dr. Rüdiger Rogoll
Facharzt für Psychotherapie

Andrea Rogoll
Psychiatrische Krankenschwester



CCHH--ZZüürriicchh//KKiirrcchhee  NNeeuummüünnsstteerr,,  20:00 Uhr:
Trovesi & Coscia 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Sha-
dowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00 Uhr:
Dornröschen - Ballett von P. Tschaikowsky 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: STOMP 2012 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Kafana - Tanztheater meets Balkan
Mausic 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  18:30 Uhr:
K. Sahatci (Violine), G-C. Banica (Violine), G.
Karni (Viola) & T. Grossenbacher (Violoncello)
- Streichquartett von G. Verdi
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  19:30 Uhr: Tonhalle-Orche-
ster ZH, Zürcher Sing-Akademie & Gesangssoli-
sten - G. Verdi „Messa da Requiem“
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  Eisen-
bahnstr. 15,  20:00 Uhr: Los Dos y Companeros 
KKoonnssttaannzz//CCiinneeSSttaarr  --  DDeerr  FFiillmmppaallaasstt,,  Lagozen-
trum,  19:30 Uhr: Kino-Live-Übertragung -
Berliner Philharmoniker, Dirigent: Sir Simon
Rattle & Magdalena Kozená, Mezzosopran -
Werke von Ravel, Mahler u.a.

KKoonnssttaannzz//HHootteell  BBaarrbbaarroossssaa  ((SSttaauuffeerrkkeelllleerr)),,
Obermarkt 8 -12,  20:00 Uhr: Live Jazz - Tra-
ditional Jazz Friends 
KKoonnssttaannzz//LLee  SSuudd,,  Hussenstr. 28,  19:55 Uhr:
Jazz-Time - Haro Eden and Friends 
KKoonnssttaannzz//OO’’LLaacc,,  Seestr. 21,  21:00 Uhr: Cool
Clubbing 
KKrreessssbbrroonnnn//FFuugguunntt,,  Betznauer Str. 23,  20:00
Uhr: Spaceman Spiff (D/Singer-Songwriter) 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: B.B. & The Blues Shacks 

DIVE RSES

CCHH--AArrbboonn//PPffaarrrreeiizzeennttrruumm,,  20:00 Uhr: Multi-
media-Präsenatation Urs Jutz - Höhen und
Tiefen. Abenteuer Seidenstrasse
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  20:00 Uhr: Pubertät - Vortrag Prof. Re-
mo Largo 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMeessssee,,  10:00 Uhr: Motorrad-
welt Bodensee 

FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RRaavveennssBBuucchh,,  Karlstr. 42,
20:00 Uhr: Autorenlesung Eva Mattes - Wir
können nicht alle wie Berta sein
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Bruno Jonas - ... es geht weiter ... 
KKoonnssttaannzz//bbeellllaaddoonnnnaa,,  Oberlohnstr.3,  19:00
Uhr: Barabend mit Karaoke 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:00
Uhr: Comedy Murat Topal - MultiTool. Der
Mann für alle Fälle
KKoonnssttaannzz//PPoorrttaa  NNeeggrraa,,  Petershauser Str. 29,
20:00 Uhr: Open Stage - Slam-Poetry 
KKoonnssttaannzz//QQuuaarrttiieerrsszzeennttrruumm,,  Luisenstr. 9,
20:00 Uhr: 10. Bückleinmusiktalkshow 
MMaarrkkddoorrff//RRiitttteerrssaaaall  ddeess  BBiisscchhooffsscchhlloosssseess,,
19:00 Uhr: Anne-Frank-Baum-Lieder - Kon-
zert zum Holocaust-Gedenktag
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
07:00 Uhr: Messe - Haus|Bau|Energie bis
18:00 
RRaaddoollffzzeellll//SSttaaddttmmuusseeuumm,,  Seetorstr. 3,  16:00
Uhr: Vortrag zum KZ-Häftling Jacob Dürr, der
bei Bauarbeiten zum Schießstand R’zell er-
schossen wurde
RRaavveennssbbuurrgg//SSttaaddttbbüücchheerreeii,,  KKoorrnnhhaauussssaaaall,,
Marienplatz 12,  10:15 Uhr: bis 12:00 + 19:00
bis 21:00 Gedenktag Nationalismus mit Le-
sungen & Vorträgen
TTuuttttlliinnggeenn--MMööhhrriinnggeenn//AAnnggeerrhhaallllee,,  20:30
Uhr: Comedy Erwin Grosche - Der Eisgenuss-
verstärker. Trostbilder und Glücksmomente
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//SSttaaddttbbüücchheerreeii,,  Steinhausgasse 3,
20:00 Uhr: Das Hühnerauge bleibt empfäng-
lich - Literarisch-kabarettistisches Solo Ernst
Jani
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//SStteerrnnwwaarrttee//WWiieessttoorrsscchhuullee,,  20:00
Uhr: Antarktis - Vortrag Peter Kewitsch 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuunnssttaakkaaddeemmiiee,,  Seepromenade
21, 20:00 Uhr: Acoustic-Session mit Rilke-Le-
sung veranstaltet von Kulturverein Überlingen
e.V. 

PA RT Y

CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  Zür-
cherstr. 26,  21:00 Uhr: FridayNightParty 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//KKuullttuurrbbeeiizz  KKaaffff,,  Zürcherstr.
185,  20:00 Uhr: Dub2Shisha 

CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//ZZ8888,,  Hauptstr. 88,  21:00
Uhr: The Best of B-Sides 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  20:00 Uhr: Dance Free 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  21:30 Uhr: Thirtylicious - Tanzen ab 30 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  23:00
Uhr: Switch & Disco 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Lollipop-Party 
KKoonnssttaannzz//CCoonnttrraasstt,,  Joseph-Belli-Weg 12,
21:00 Uhr: Uptone 
KKoonnssttaannzz//SSeeeerrhheeiinn,,  Spanierstr. 3,  21:00 Uhr:
Jive the Night - Von Rumba bis Walzer mit DJ
Volker 
SSiinnggeenn//CCaafféé  EErriikkaa,,  Rielasinger Str. 170,  19:59
Uhr: Tanz - Vom Boogie bis Disco-Fox - Mit
Raucherlounge 

K I DS & TE E NS

FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
10:00 Uhr: Puppentheater Halle: Aller Anfang
- Schöpfungsgeschichten, Kids ab 6 J.
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
14:00 Uhr: Fußball Turnhalle Zepp.Gewerbe-
schule, ab 12 J. - 15:00 Mädchenzeit - 19.15-22
Nachtcafé, ab 15 J.

SA, 28. JANUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//aarreeaall  sscchhooeelllleerr  22wweelltteenn,,  Maria-
hilfstr. 29,  20:00 Uhr: Theater Kosmos - Im
Herbst 
CCHH--HHeerriissaauu//CCaassiinnoo,,  20:00 Uhr: Jörg Schnei-
der & Ensemble - Scho wider Sunntig 

CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu,,  Bahn-
hofplatz,  20:15 Uhr: Die Mausefalle 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//KKeelllleerrtthheeaatteerr,,  Marktgasse 53,
20:30 Uhr: Glück im 21. Jahrhundert
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Gastspiel Burgtheater Wien - Sturm 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//TThheeaatteerr  AAttrriiuumm,,  Fallenbrunnen
17,  20:00 Uhr: Jugendtheatergruppe Rampen-
licht - Es muss nicht immer Shakespeare sein
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Romeo und Julia 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Hafenstr.,
18:00 Uhr: Premiere - Mutter Afrika, ab 12 J. 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Der gute Mensch von Sezuan 
LLiinnddaauu//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Fischergasse 37,  20:00
Uhr: Vom Kleinmaleins des Seins 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Drachenreiter 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Mutprobe 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerrzziirrkkuuss  PPrriimmeerroo  PPaassoo,,
Mühlbruckstr. 31,  20:00 Uhr: Avenue fatale -
skurrile Monologe einer Nacht 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Gar-
di Hutter - Die Schneiderin 

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  20:30 Uhr: Bruji &
Balis - ... und sie singen noch immer! 
CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  14:30 Uhr und 19:30 Elisabeth 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//FFeesstthhaallllee  RRüüeeggeerrhhoollzz,,  Festhüt-
tenstr.,  18:00 Uhr: Thurgauer Country Festival 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//KKuullttuurrbbeeiizz  KKaaffff,,  Zürcherstr.
185,  20:00 Uhr: White Rabbit 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//ZZ8888,,  Hauptstr. 88,  21:00
Uhr: Better than Chocolate (D/Indie-Rock) 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  22:00 Uhr: Palkomuski (SH/ZH) 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//RReessttaauurraanntt  KKeerrzzee,,  Stadt-
hausgasse 17,  21:00 Uhr: Shaky Ground (SH) 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//GGrraabbeennhhaallllee,,  Unterer Graben 17,
19:30 Uhr: Angry Buddha, Head-Z u.a. 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  GGrroosssseess  HHaauuss,,  19:30
Uhr: Premiere: Un ballo in maschera - Oper
von G. Verdi 

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

Das aktuelle Programm der Gregorian Voices umfasst neben klassischen
Werken der Gregorianik und russisch-orthodoxer Kirchengesänge auch
beeindruckende Ausflüge in die Popmusik, gesungen im gregorianischen
Stil der mittelalterlichen Mönche. Am Sa. 28.01. um 17 Uhr in der Lu-

therkirche in Konstanz bieten The Gregorian Voices ein atemberau-
bendes Konzert und ein unvergleichliches Erlebnis für die Sinne. Alterna-
tiv am So. 29.01. um 17 Uhr in der Lutherkirche in Singen.

2288..11..  EEuurrooppääiisscchheerr  DDaatteennsscchhuuttzzttaagg  
2007 auf Initiative des Europarats zur Feier
der Europ. Datenschutzkonvention von 1981
eingeführt. Mit Aktionen wollen verschiede-
ne mit dem Datenschutz betraute Organisa-
tionen die Bürger für das Thema Daten-
schutz sensibilisieren. 

Jobs und mehr ...
bei der externa GmbH in Radolfzell

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum sofortigen oder späteren Eintritt:

Produktions- und 
Lagerhelfer/innen
mit Bereitschaft zur Schichtarbeit
im Raum Singen/Radolfzell/Konstanz 

Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:

externa GmbH 
Eisenbahnstr. 3 
78315 Radolfzell

radolfzell@externagmbh.de
Informationen erhalten Sie 
von Fr. Jugert u. Hr. Laub unter

Fon: 0 77 32 / 94 25 03

neue Adresse 
seit Januar 2012

Kirchstrasse 17 • 8280 Kreuzlingen • Tel. 071-678 25 25

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH !

FLOHMÄRKTE 2012
(Erlös zugunsten unserer BewohnerInnen)

Am ersten Samstag
im Monat von 10 bis 15 Uhr
ab 14.30 Uhr musikalische Unterhaltung

Nächste Termine: 
Samstag, 4. Februar
Samstag, 3. März

www.azk.ch

WESSENBERGSTRAßE 2 · 78162 KONSTANZ
GERICHTSFACH 13 BEIM LG KN

ZENTRALE: Tel.:+49 (0) 75 31 / 128 28 - 0

BÜRO RA ZAHNER: Tel.: +49 (0) 75 31 / 128 28 - 15
Fax: +49 (0) 75 31 / 128 28 - 28

Anwalt@law-zahner.de

RECHTSANWALT
Gerhard Zahner



CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:00
Uhr: Jahreskonzert - Winterthurer Stadtmusik 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  19:30 Uhr: Tanz-
compagnie Pilobolus - Shadowland 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaassccoottttee,,  20:00 Uhr: Band of
Skulls (UK) 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  16:00
Uhr: Die Meistersinger von Nürnberg - Oper
von R. Wagner
CCHH--ZZüürriicchh//RRoottee  FFaabbrriikk,,  Seestr. 395,  20:00
Uhr: Kill it Kid (UK) 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  15:30
Uhr und 19:30 STOMP 2012 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Zürcher Staatsorchester Kur und
Bad, Leo Wundergut u.a. - Der kleine schwar-
ze Niederdorf-Hecht
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  19:00 Uhr:
Mastodon (USA) 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  19:30 Uhr: Musikalische Komödie Leipzig
- Die Zirkusprinzessin 
IInnsseell  RReeiicchheennaauu//BBüütteezzeetttteell,,  Am Vögelisberg 10,
21:00 Uhr: Fireball - Deep Purple Coverband 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  19:30
Uhr: Musikantenstadl 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Two in Tune 
KKoonnssttaannzz//LLuutthheerrkkiirrcchhee,,  17:00 Uhr: Das klei-
ne Konzert - The Gregorian Voices 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  Konzilstr.,
23:00 Uhr: Afrika - The Roots of Jazz 
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstr.,
20:30 Uhr: Musikkabarett Martin Herrmann -
Der Frauenflüsterer „Keine Frau sucht Bauer“
RRaaddoollffzzeellll//SSeerraannii  BBaarr,,  Seestr. 34,  20:30 Uhr:
Buddy 
RRaaddoollffzzeellll//MMaarrkkeellffiinnggeenn//SStt..  LLaauurreennttiiuuss  KKiirr--
cchhee,, 19:00 Uhr: Benefizkonzert - Gitarrenduo
Marcato 
RRaavveennssbbuurrgg--OObbeerrzzeellll//KKaatthh..  KKiirrcchhee  SStt..  AAnnttoonnii--
uuss,,  St. Antonius-Weg 8,  19:30 Uhr: Gospel-
konzert - Reach out 
SSiinnggeenn//CCaaffee  SScchhrrooeeddeerr,,  Hadwigstr. 11,  21:00
Uhr: High-Energy-Blues-Session - Back to
Blues
SSiinnggeenn//MMuussiikkiinnsseell,,  WWaallbbuurrggiiss--SSaaaall,,  19:30
Uhr: Urban-Piano-Trio - Faszination der Ge-
gensätze 

SSttoocckkaacchh--EEssppaassiinnggeenn//BBrrääuussttüübbllee,,  20:30 Uhr:
The Clunkers - Bluesrock 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  20:00 Uhr: Das Phan-
tom der Oper mit Deborah Sasson 

DIVE RSES

AAlllleennssbbaacchh//PPffaarrrrhheeiimm,,  20:00 Uhr: Kabarett
Die Kächeles - aushausig 
CCHH--AAmmrriisswwiill//PPeennttoorraammaa,,  09:00 Uhr: 2. Mo-
delleisenbahn- & Spielwarenbörse bis 15:00 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  20:30 Uhr: Kamingeschichten - Lesung 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalorien 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  20:00 Uhr:
Comedy Patrizia Moresco - Wahnsinn, zu alt
zum Limbo, zu jung zum Sterben!
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//CCuullttuurrvveerreeiinn  ccaasseerrnnee  ee..VV..,,  KKii--
nnoo  SSttuuddiioo  1177,,  Fallenbrunnen 17,  20:30 Uhr:
Mama Afrika (OmU) 

FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMeessssee,,  10:00 Uhr: Motorrad-
welt Bodensee 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:30
Uhr: K9 Sneak Preview - Ausblick auf das Pro-
gramm 2012, anschl. Party
KKrreessssbbrroonnnn//FFuugguunntt,,  Betznauer Str. 23,  20:00
Uhr: Poetry Slam 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  10:00 Uhr: Messe -
Haus|Bau|Energie bis 18:00 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: 3. Zehntscheuer Poetry Slam 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten, 12:00 Uhr: bis
18:00 Hochzeitsmesse - Der schönste Tag 
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  20:00 Uhr:
Dia-Show Barbara Vetter & Vincent Heiland 

PA RT Y

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//CChhäälllleerr,,  Safrangasse 8,
22:00 Uhr: Goldfinger Brothers 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  22:00 Uhr: Mash-Up Specials 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,  21:00
Uhr: Illusion Room feat. Gregor Tresher (Ffm) 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  22:00 Uhr: Cheap Freak 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  23:00
Uhr: Society & Benny Benassi (Ita) 
KKoonnssttaannzz//CCoonnttrraasstt,,  Joseph-Belli-Weg 12,
21:00 Uhr: Tanz der Nacht 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  21:00
Uhr: DancePower mit DJ 7 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//TTaannzzsscchhuullee  PPäässlleerr,,  20:30 Uhr:
Tanzparty für Schüler & Jugendliche

K I DS & TE E NS

CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  14:00 Uhr: Die
kleine Hexe, Kids ab 5 J. 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr. 4a,
17:00 Uhr: Musikkollegium WT - Stummfilm
mit Live-Musik, Kids ab 7 J.
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//JJuuggeennddzzeennttrruumm  MMoollkkee,,  17:00
Uhr: Singstra - Karaoke all over! 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
11:00 Uhr: Puppentheater Halle: Aller Anfang
- Schöpfungsgeschichten, Kids ab 6 J.

RRaaddoollffzzeellll//BBuucchh  GGrreeuutteerr,,  Schützenstr. 11,
10:30 Uhr: Lesung aus den schönsten Bilder-
büchern mit Sabine Gildner für Kids von 3-7
Jahren

SO, 29. JANUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//aarreeaall  sscchhooeelllleerr  22wweelltteenn,,  Maria-
hilfstr. 29,  20:00 Uhr: Theater Kosmos - Im
Herbst 
AA--BBrreeggeennzz//TThheeaatteerr  aamm  KKoorrnnmmaarrkktt,,  19:30
Uhr: Landestheater Vorarlberg - Kabale und
Liebe 
AA--BBrreeggeennzz//VVoorraarrllbbeerrggeerr  LLaannddeesstthheeaatteerr,,
Seestr. 2,  19:30 Uhr: Premiere: Neue Bühne
Villach - Kindsmord 
BBaaiieennffuurrtt//HHoofftthheeaatteerr,,  Hof 2,  20:15 Uhr: Uli
Boettcher - Ü40. Die Party ist zu Ende 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//KKeelllleerrtthheeaatteerr,,  Marktgasse 53,
17:30 Uhr: Schweizer Erstaufführung - Glück
im 21. Jahrhundert
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  17:00
Uhr: Jörg Schneider & Ensemble  
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  11:00 Uhr
und 16:00 Zwerg Nase, ab 6 J. 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:00
Uhr: TmbH - Die Show 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  14:00
Uhr und 18:00 Gastspiel American Drama
Group - One language, many voices
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr  SSppiieeggeellhhaallllee,,
Hafenstr.,  20:00 Uhr: Deus ex machina 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Der gute Mensch von Sezuan -
Zum letzten Mal! 

RRaaddoollffzzeellll//SScchheeffffeellhhooff,,  Forsteistr. 4, 15:00 Uhr:
Theaterwerkstatt Spectaculum „Die Ruhestö-
rer“ - Das hässliche Entlein
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Herr Bohm und der Hering 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Wil-
helm Boger. Am 24. - Szenische Lesung von
Gerd Zahner mit Otto Edelmann & Raphael
Bachmann

MU S I K

CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  14:30 Uhr und 19:30 Elisabeth - Die wah-
re Geschichte der Sissi 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//FFeesstthhaallllee  RRüüeeggeerrhhoollzz,,  Festhüt-
tenstr.,  18:00 Uhr: Thurgauer Country Festival 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//GGrraabbeennhhaallllee,,  Unterer Graben
17,  18:00 Uhr: Dance Attack - Compagnie

No 829 19

Für Bouncy Grooves und eine
energiegeladene Live-Perfor-
mance sorgt die Band Beats,

Things & Flowers rund um die
Sängerin Wesselina Georgiewa.
Die Sängerin aus Freiburg ist seit
Sommer an der Jazz + Rock-
schule Konstanz tätig und tritt am
So. 29.01. um 19 Uhr zum ersten
Mal im Rahmen der Konzertreihe
der JRS im Old Mary’s Pub auf.

Große Gefühle, revueartige Tan-
zarrangements und echter Wie-
ner Schmäh machen Emmerich
Kálmáns „Die Zirkusprinzessin“

zu einem Juwel des klassischen
Operettenrepertoires. Die Musi-

kalische Komödie Leipzig kann
auf eine über 40-jährige Konti-
nuität als Operetten- und Musi-
cal-Theater zurückblicken und ist
Garant für Abende mit dem be-
sonderen Flair und eigenem
Charme – am Sa. 28.01. um
19.30 Uhr und am So. 29.01. um
15.30 Uhr im Graf-Zeppelin-

Haus in Friedrichshafen.

2299..11..  ((LLeettzztteerr  SSoo  iimm  JJaann..))  WWeelltt--LLeepprraa--TTaagg
1954 rief der französische Jurist und „Apo-
stel der Leprakranken“ Raoul Follereau den
ersten Welt-Lepra-Tag aus. Derzeit erkran-
ken rund 250 000 Menschen jährlich an Le-
pra. Lepra ist heute zwar heilbar, wird aber
häufig erst behandelt, wenn bereits Behin-
derungen vorliegen. 
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Begeben Sie sich auf die Reise 
zu sich selbst, um eine dauer-
hafte Veränderung zu erleben !

Entspannungs-
therapie
Gesprächs- 
therapie
Schock- &  
Traumatherapie
Paartherapie 

Vortrag
26.01.2012
Konstanz

Sonntag, 26. Februar 2012, 
10.30 Uhr

Hannelore Hoger 
liest:
„Und ich dachte, 
es sei Liebe“
Abschiedsbriefe 
von Frauen

Am Klavier: Siegfried Gerlich

Vorverkauf: Tourist Information Singen, Marktpassage,

August-Ruf-Str. 13 & Stadthalle, Tel: 07731 85-262/-504

SONNTAGSFRÜHSTÜCK
- Literatur und Musik im Foyer



QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

Chaliwaté (Bel), Marianne Tobler (CH), Compa-
gnie Fupgarou (D/CH) u.a.
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  Museumstr. 1/24,
17:00 Uhr: Die Zauberflöte - Oper 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  13:30 Uhr: Linard Bardill (CH) 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
14:00 Uhr und 19:00 Tanzcompagnie Pilobolus
- Shadowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  14:00 Uhr:
In Spillville/Duo aus 27’52’’/Duo Concer-
tant/The Vertiginous Thrill of Exactitude - Dvo-
rak/Strawinsky/Haubrich/Schubert - Ballett
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1, 20:00 Uhr:
Turandot - Oper von G. Puccini 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  14:30
Uhr und 18:30 STOMP 2012 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: To the Dark Side of the Moon 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  11:15 Uhr:
Kammermusik - Werke von Rota & Martinu
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  15:30 Uhr: Musikalische Komödie Leipzig
- Die Zirkusprinzessin 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  15:00
Uhr: Giganten der Blasmusik 
KKoonnssttaannzz//OOlldd  MMaarryy’’ss  PPuubb,,  Kreuzlinger Str. 19,
19:00 Uhr: Konzertreihe der Jazz + Rockschu-
le KN - Beats, Things & Flowers

DIVE RSES

CCHH--AAmmrriisswwiill//PPeennttoorraammaa,,  10:00 Uhr: 2. Mo-
delleisenbahn- & Spielwarenbörse bis 15:00 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
18:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalorien 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  18:00 Uhr: Live-Dia Reportage Olaf Schu-
bert - Laos/Kambodscha 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMeessssee,,  10:00 Uhr: Motorrad-
welt Bodensee 
KKoonnssttaannzz//1166  KKoonnssttaannzzeerr  PPrriivvaatthhääuusseerr,,  18:00
Uhr: Literatur in den Häusern der Stadt - 16
Lesungen in 16 Häusern - ab 21:00 Salon-
Nacht im Café Wessenberg
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  11:00 Uhr: bis
18:00 Hochzeitsmesse - Der schönste Tag 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  21:00
Uhr: Ritmo Rico 

MO, 30. JANUAR

TH E ATE R

CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geschichten aus dem Wiener Wald  

MU S I K

CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  Zür-
cherstr. 26,  21:00 Uhr: Feuerwehr Durstlö-
scher-Höck mit Relaxing GuteLauneMüüsig 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Liedrezital - Noemi Nadelmann (Sopran) &
Oliver Schnyder (Klavier)
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Academy of St. Martin in the
Fields - Werke von Mozart, Puccini, Verdi
TTuuttttlliinnggeenn//RRiitttteerrggaarrtteenn,,  Neuhauser Str. 47,
20:00 Uhr: Blue Monday - Jazz am Montag 

DIVE RSES

CCHH--TTüürriicchh//VVoollkksshhaauuss,,  Stauffacherstr., 19:30
Uhr: Multimediashow - Faszination Freeride 
CCHH--ZZüürriicchh//LLiitteerraattuurrhhaauuss  ddeerr  MMuusseeuummssggeesseellll--
sscchhaafftt,,  Limmatquai 62,  20:00 Uhr: Autorenle-
sung Peter Farkas - Acht Minuten 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//CCuullttuurrvveerreeiinn  ccaasseerrnnee  ee..VV..,,  KKii--
nnoo  SSttuuddiioo  1177,,  Fallenbrunnen 17,  20:30 Uhr:
Mama Afrika (OmU) 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  20:00 Uhr: Arabesken der Revolution -
Lesung & Diskussion z. arabischen Frühling

K I DS & TE E NS

KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,, 15:00 Uhr: Aktions-
tage für Kids von 6-12 J. bis 17:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
17:00 Uhr: Teens-Treff (10-15 J.) bis 19:00 

DI, 31. JANUAR

TH E ATE R

AA--HHoohheenneemmss//LLööwweennssaaaall,,  20:00 Uhr: Gast-
spiel Vorarlberger Volkstheater: Stefan Vögel
& George Nussbaumer - Flugblind

CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geschichten aus dem Wiener Wald 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  20:00
Uhr: TNT Theatre Britain - Oliver Twist 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  19:30
Uhr: Romeo und Julia 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  10:00 Uhr: Mutter Afrika, ab 12 J. 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Faust I 

MU S I K

CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151,  19:30 Uhr: Elisabeth - Die wahre Ge-
schichte der Sissi 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  GGrroosssseess  HHaauuss,,  19:30
Uhr: Un ballo in maschera - Oper von G. Verdi 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Musiktheater Biel Solothurn - La belle
Hélène 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:30
Uhr: Kind of Jazz im Hof - Claude Diallo Si-
tuation 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Sha-
dowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00 Uhr:
In Spillville/Duo aus 27’52’’/Duo Concer-
tant/The Vertiginous Thrill of Exactitude - Dvo-
rak/Strawinsky/Haubrich/Schubert - Ballett
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: Thriller - Live 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Orchester der Oper ZH & Denis Matsuev, Klavier
- Werke von Rachmaninow & Tschaikowsky
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: VNV Nation - Automatic Tour 2012 
KKoonnssttaannzz//ccoonnttrraasstt,,  21:00 Uhr: Labor Session
Offene Bühne für MusikerInnen
UUllmm//RRooxxyy,,  20:00 Uhr: Laith Al-Deen 

DIVE RSES

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  20:00 Uhr: Poetry-Slam-Show - Laurin
Buser & Lara Stoll 
KKoonnssttaannzz//SShhaammrroocckk,,  Bahnhofstr. 4,  21:00
Uhr: Quiz-Night 
RRaaddoollffzzeellll//LLiiffeessttyylleeBBaarr  LLeesseebbuucchhtt,,  Höllturm-
passage,  19:30 Uhr: Theaterforum Doppel-
gänger - Lyrischer Abend 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//TThheeaatteerrssaaaall  ddeess  WWoohhnnssttiiffttss  AAuugguu--
ssttiinnuumm,,  Mühlbachstr. 2,  18:30 Uhr: Multivisi-
ons-Show Andreas Huber - Daszination Tibet

K I DS & TE E NS

KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Teens-Treff (10-15 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Kids-Treff (6-12 J.) - Offener Spiel-
bereich. bis 17:00 
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
15:00 Uhr: Juze-Cafè 

MI, 1. FEBRUAR

TH E ATE R

CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  Museumstr. 1/24,
19:30 Uhr: Nathan der Weise - Einführung
19:00 

Faust – der literarische Nationalheld, das deutsche Drama überhaupt.
Wulf Twiehaus inszeniert Goethes Klassiker in der Werkstatt Inselgas-

se mit den Mitteln des Schauspiels und des Figuren- und Puppentheaters.
Was, wenn Fausts Erlebnisse nur Projektionen, Hirngespinste eines ein-
samen Denkers waren? Was, wenn Faust nie aus seinem Studierzimmer
rausgekommen ist und sich alles Nicht-Gelebte einfach herbei fantasiert?
Zu sehen ist das Stück am Di. 31.01. und Sa 18.02. jeweils um 20 Uhr.

Fritz Dummel (1922 – 2006)

zum 90. Geburtstag

Ausstellung im Rathaus Moos

Vernissage am Freitag, den 20.01.2012, 19 Uhr 
im Bürgerhaus Moos

Dauer der Ausstellung
20.01. – 29.02.2012 während der Öffnungszeiten des Rathauses

sowie zusätzlich an den Sonntagen 22.01., 29.01., 05.02 und 26.02.2012
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Fritz Dummel (1922 – 2006)

zum 90. Geburtstag

Ausstellung im Rathaus Moos

Vernissage am Freitag, den 20.01.2012, 19 Uhr 
im Bürgerhaus Moos

Dauer der Ausstellung
20.01. – 29.02.2012 während der Öffnungszeiten des Rathauses

sowie zusätzlich an den Sonntagen 22.01., 29.01., 05.02 und 26.02.2012
von 14.00 bis 17.00 Uhr
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romanshorn

15. Januar, 11. März und
14. April 2012

11.30 Uhr, Remise der Kartause Ittingen 

3. J. B. Kelemen | N. Altstaedt | J. Gallardo

4. Ch. Prégardien | Casal Quartett| R. Bieri uvm

5. H. Weinmeister | A. Lonquich

www.kartause.ch

3.- 5. Ittinger 
Sonntagskonzert

Infos zum Programm und Vorverkauf:
veranstaltung@kartause.ch

T +41 52 748 44 11
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CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geschichten aus dem Wiener Wald 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Loriot. Der Theaterabend 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: In 80 Tagen um die Welt 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
10:00 Uhr: Faust I 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:00 Uhr: Orlando 
LLiinnddaauu//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Fischergasse 37,  20:00
Uhr: Raim Man 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Tante Inge 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Premiere: Madame, es ist angerichtet! -
Lustspiel von Marc Camoletti

MU S I K

CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  19:30 Uhr:
Elisabeth - Die wahre Geschichte der Sissi 
CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  Zür-
cherstr. 26,  17:00 Uhr: SoundMix 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//LLookkrreemmiissee,,  20:00 Uhr: Codex -
Tanzstück von Marco Santi 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  19:30 Uhr: Musikkol-
legium WT, M.E. Hecker, Violoncello - Werke von
Schoeck, Elgar, Schönberg, Beethoven „Bern-
London-Prag“, öfffentl. GP 09:30
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Musiktheater Biel Solothurn - La belle
Hélène 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Anna Rossinelli - Bon Voyage 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Sha-
dowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Turandot - Oper von G. Puccini 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: Thriller - Live 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Tonhalle-Orchester ZH & Murray Perahia, Kla-
vier - Sinfonie Nr. 5 + Klavierkonzert Nr. 4
von Beethoven
KKoonnssttaannzz//DDaass  kklleeiinnee  RRoonnddeellll,,  Rheinterrasse-
Spanierstr. 5,  20:00 Uhr: Drinks & Sounds  

DIVE RSES

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//RRöönneerrttoorr,,  Guggenbühlstr. 6,
19:30 Uhr: Multimediashow - Faszination
Freeride 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Next. Fremdbestimmt durch die digitale
Revolution? - Disk. Patrick Warnking (Google-
Chef-CH) & Miriam Meckel (Komm.wissensch.)
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//FFeeuueerrwweehhrrhhaauuss  FFiisscchhbbaacchh,,
19:00 Uhr: Rebleute  - Vortrag Ernst Haller
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00 Uhr:
Dr. Eckhart von Hirschhausen - Liebesbeweise 
KKoonnssttaannzz//KKiinnddeerrhhaauuss  SStt..  GGeebbhhaarrdd,,  20:00 Uhr:
Es ist nie zu spät für eine glückliche Kindheit
oder Anreg., die eigene Vergangenheit als pos.
Ressource zu nutzen - Vortrag Andrè Böhning
KKoonnssttaannzz//VVHHSS  ii..  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,  19:30 Uhr:
Energieeffizient bauen und sanieren - Vortrag
Andreas Spaett, Dipl. Ing. Architekt
KKoonnssttaannzz//VVHHSS,,  AAssttoorriiaassaaaall,,  Katzgasse 7,
19:30 Uhr: Bunter Abend der Schreibwerkstät-
ten - Vortrag Jurenka Jurk, freie Autorin
RRaavveennssbbuurrgg//WWaaaagghhaauuss,,  SScchhwwöörrssaaaall,,  Marien-
platz 28,  19:00 Uhr: Vortrag Bildungszentrum
Bodnegg - Über die neurobiologischen Voraus-
setzungen für erfolgreiches Lernen und Lehren

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
More Than Mode 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  22:00
Uhr: Salsa-Party - 18-22 Uhr Tanzkurse,
danch Party 

K I DS & TE E NS

KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
16:00 Uhr: Aktionstage für Kids von 6-12 J. bis
18:00 
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
15:00 Uhr: Juze-Cafè 

DO, 2. FEBRUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//aarreeaall  sscchhooeelllleerr  22wweelltteenn,,  Maria-
hilfstr., 20:00 Uhr: Theater Kosmos - Im Herbst 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  20:00
Uhr: Theatersport in fremden Bühnenbildern
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  BBooxx,,
20:00 Uhr: Premiere - Zwanzigtausend Seiten 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  19:30
Uhr: Romeo und Julia 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr., 10:00 Uhr: Mutter Afrika, ab 12 J. 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,, 20:00 Uhr: Tante Inge 

MU S I K

CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstr.
151, 19:30 Uhr: Elisabeth  

CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  21:00
Uhr: Session Club Dimitri - Offene Bühne 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  20:00 Uhr: Jael (Lu-
nik-Sängerin) & Zürcher Kammerorchester 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Tanzcompagnie Pilobolus - Sha-
dowland 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: Thriller - Live 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Tonhalle-Orchester ZH & Murray Perahia, Kla-
vier - Sinfonie Nr. 5 + Klavierkonzert Nr. 4
von Beethoven
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  19:00 Uhr: FM Laeti (F) 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RReeffuuggiiuumm,,  Fallenbrunnen 17,
20:30 Uhr: Trio Igarapé - Brasil-Jazz 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Hubert von Goisern 
KKoonnssttaannzz//BBrriicckk’’ss  BBaarr,,  Schneckenburgstr. 11,
20:30 Uhr: Paul Amrod & Friends 
TTrroossssiinnggeenn//DDrr..  EErrnnsstt  HHoohhnneerr--KKoonnzzeerrtthhaauuss,,
20:00 Uhr: Blassportgruppe Südwest! 

DIVE RSES

CCHH--SStteeiinn  aamm  RRhheeiinn//RRootthheerr  OOcchhsseenn,,  Rathaus-
platz 9,  19:00 Uhr: Literarisches Kabinett -
Wer bin ich? 
CCHH--TTüürriicchh//VVoollkksshhaauuss,,  Stauffacherstr., 19:30
Uhr: Multimediashow - Faszination Freeride 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  20:00 Uhr: Poe-
try-Slam-Show - Laurin Buser & Lara Stoll 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr., 20:00 Uhr:
Autrenlesung Endo Anaconda - Ich bin sofort
bereit, mich ins nächste Verderben zu stürzen!
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:00
Uhr: 73. Splitternacht - Offene Bühne 
KKoonnssttaannzz//VVHHSS,,  AAssttoorriiaassaaaall,,  Katzgasse 7,
19:30 Uhr: Island. Ein verrücktes Leben am
Polarkreis - Vortrag Lian Siekman (Fotogra-
fin/Reiseführerin) über Wikinger, Sagen, El-
fen, Trolle und mehr

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Salsamania 
KKoonnssttaannzz//CCuubbaa  CCaalliieennttee,,  Hussenstr. 4,  21:00
Uhr: Salsa Party 

K I DS & TE E NS

KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
15:00 Uhr: Teens-Treff (10-15 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//EEvv..  JJuuggeennddhhaauuss,,  Gottlieber Str. 7,
17:00 Uhr: Café Oase (ab 16 J.) bis 19:00 
KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  Gustav-Schwab-Str. 12c,
15:30 Mädchenzeit - 18-22 Nachtcafé, ab 15 J.

FR, 3. FEBRUAR

TH E ATE R

AA--BBrreeggeennzz//aarreeaall  sscchhooeelllleerr  22wweelltteenn,,  20:00
Uhr: Theater Kosmos - Im Herbst 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  Museumstr. 1/24,
19:30 Uhr: Nathan der Weise 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  BBooxx,,
20:00 Uhr: Zwanzigtausend Seiten 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr.,  20:00
Uhr: Wolfram Berger - Karl Valentin-Solo 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: In 80 Tagen um die Welt 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
10:00 Uhr: Die Brüder Löwenherz 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Madame, es ist angerichtet! - Lustspiel
von Marc Camoletti

MU S I K

CCHH--BBaasseell//MMuussiiccaall  TThheeaatteerr  BBaasseell,,  19:30 Uhr:
Elisabeth - Die wahre Geschichte der Sissi 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  20:00 Uhr: Feuer des Orients - Orientali-
sche Tanzshow 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TToonnhhaallllee,,  19:30 Uhr: Werke
von Strawinsky, Grieg & Tschaikowsky
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
21:00 Uhr: Live! Fard (Ruhrpott Illegal) 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  20:00 Uhr: Benji Boko (D) 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr., 19:30
Uhr: Musikkollegium WT, S. Manz, Klarinette &
G. Mészáros, Fagott - Weber trifft Beethoven
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30 Uhr:
Musiktheater Biel Solothurn - La belle Hélène 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  MMuussiicc  HHaallll,,  19:30 Uhr: Tanz-
compagnie Pilobolus - Shadowland 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  17:30
Uhr: Die Meistersinger von Nürnberg - Oper
von R. Wagner
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,  19:30
Uhr: Thriller - Live 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  19:30 Uhr: Tonhalle-Or-
chester ZH & Murray Perahia, Klavier - Sinfonie
Nr. 5 + Klavierkonzert Nr. 4 von Beethoven
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  Eisen-
bahnstr. 15,  20:00 Uhr: Joshua Redman Trio 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMuussiikksscchhuullee,,  10:00 Uhr: Ju-
gend musiziert - Regionalwettbewerb 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str., 20:00 Uhr:
Marshall + Alexander - La Stella Show Italiano 
KKoonnssttaannzz//HHootteell  BBaarrbbaarroossssaa  ((SSttaauuffeerrkkeelllleerr)),,
Obermarkt 8 -12,  20:00 Uhr: Live Jazz - Tra-
ditional Jazz Friends 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:00
Uhr: Jennifer Washington, Conscious & The
Hotsteppers Band (Beginn 22:00)
KKoonnssttaannzz//LLee  SSuudd,,  Hussenstr. 28,  19:55 Uhr:
Jazz-Time - Wilfried Kratzer Band 
KKoonnssttaannzz//MMuussiikkwweerrkkssttaatttt  MMuussaammbbaarraa,,  Jo-
seph-Belli-Weg 1,  20:00 Uhr: World Friends in
Concert - Poesie & Musik 

KKoonnssttaannzz//OO’’LLaacc,,  Seestr. 21,  21:00 Uhr: Cool
Clubbing 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: Ganes - Folk-Pop 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Musik-
kabarett Jo van Nelson & Thorsten Labig - Was,
die geht es gut - Musikalischer Wellness-Abend
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//HHootteell  OOcchhsseenn,,  Münsterstr. 48,
20:00 Uhr: Jazz-Jamsession 
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  Liebfrau-
enstr. 58,  22:30 Uhr:  Cat Balou 

DIVE RSES

MMaarrkkddoorrff//HHaauuss  iimm  WWeeiinnbbeerrgg,,  19:30 Uhr:
Handauflegen. Eine alte christliche Tradition
- Vortrag Ursula Kimmel
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstr.,
20:30 Uhr: Kabarett Uli Keuler 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
20:00 Uhr: Kabarett-Winter: Das Geld liegt
auf der Fensterbank, Marie (Wiebke Eymess &
Fridolin Müller) - Mitternachtspaghetti
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Narrenspiegel 
TTuuttttlliinnggeenn--MMööhhrriinnggeenn//AAnnggeerrhhaallllee,,  20:30
Uhr: Comedy Hennes Bender - Erregt! 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//GGoollddbbaacchheerr  SSttoolllleenn,,  Treffpunkt
Stolleneingang, Ob, 17:00 Uhr: Führung durch
den Goldbacher Stollen des ehemaligen KZ
Aufkirch, Kids ab 14 J., Eintritt frei

PA RT Y

CCHH--FFeeuueerrtthhaalleenn//KKuullttUUhhrrBBeeiizz  ddoollddeerr22,,  Zür-
cherstr. 26,  21:00 Uhr: FridayNightParty 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  23:00 Uhr:
Bass Palais mit Breakage (UK) 
KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  22:00 Uhr: Kula Club
Party mit Die Genialen Daten (KN) 
SSiinnggeenn//CCaafféé  EErriikkaa,,  Rielasinger Str. 170,  19:59
Uhr: Tanz - Vom Boogie bis Disco-Fox 

K I DS & TE E NS

KKoonnssttaannzz//JJuuzzee,,  14:00 Uhr: Fußball Turnhalle
Zepp.Gewerbeschule, ab 12 J. - 15:00 Mäd-
chenzeit - 19.15-22 Nachtcafé, ab 15 J.

Der 1969 im kalifornischen Ber-
keley geborene Tenorsaxopho-
nist Joshua Redman zählt zu
den großen Solisten des zeitge-
nössischen Jazz. Schon früh kam
er mit der Musik von Ornette Co-
leman, Keith Jarrett und John
Coltrane, aber auch mit der von
James Brown und den Beatles in
Berührung. Den größten Einfluss
auf ihn hat jedoch der Saxopho-
nist Sonny Rollins ausgeübt. Ge-
meinsam mit Reuben Rogers und
Gregory Hutchinson ist er am Fr.

03.02. um 20 Uhr im Bahnhof

Fischbach zu Gast.

Am Fr. 03.02. um 20 Uhr formie-
ren sich Bernhard Gedrat (Multi-
percussion, Gitarre), Viacheslav
Grytsenko (Kontrabass) und Vol-
ker Wagner (Saxophon) zu den
Musambara World Friends, die
unter dem Konzerttitel „Poesie &

Musik“ an multiinstrumentalen
Geschichten über Liebe, Versöh-
nung und Weltschmerz weben.
Blues, Jazz und der reiche Fun-
dus der Weltmusik sind in der
Musikwerkstatt Musambara in
Konstanz die musikalischen Fun-
damente, auf denen sich die drei
leichtfüßig bewegen.

Im neuen Programm des Erfolgs-
duos Jo van Nelsen & Thorsten

Larbig „Was, die geht es gut?“

erfährt das Publikum am Fr.

03.02. um 20 Uhr in der Singe-
ner GEMS ob es Wellness auf
dem Sterbebett gibt und ob es
uns mit einer esoterischen Yoga-
Session oder Max Greger besser
geht - ein musikalischer Wellness-
Abend, bei dem man auf Sit-Ups
für die Lachmuskeln hoffen darf.

22..22..  WWeellttttaagg  ddeerr  FFeeuucchhttggeebbiieettee  
Seit 1997 begangen, im Gedenken an die
Ramsar-Vereinbarung der UNESCO über
Feuchtgebiete insbesondere als Lebensraum
für Wasser- und Wattvögel. Der Tag soll die
öffentliche Wahrnehmung des Wertes und
der Vorzüge von Feuchtgebieten verbessern.



BREGENZ

KKuunnsstthhaauuss, Karl-Tizian-Platz, Di-So 10-18h, Do
10-21h. Bis 22.01.12: Valie Export - KUB Arena:
Hate Radio. Bis 28.04.12: Antony Gormley -
Horizon Field. 
MMaaggaazziinn44, Bergmannstr. 6, Di-So 14-18h. Bis
19.02.12: Ayse Erkmen - if. 

ENGEN

SSttääddttiisscchheess  MMuusseeuumm  &&  GGaalleerriiee, Klostergasse 19,
Di-Fr 14-17h, Sa/So 10-17h. Bis 11.03.12:
Henning Kles - Der Himmel hatte die Farbe von
kaltem Haferbrei. Ab 03.02. bis 22.03.12: Forum
Regional: Gudrun Schillinger - Rendez-vous der
Farben. Ständig: Geschichte Engens, Sakrale
Kunst, Archäologische Abteilung. 

FRIEDRICHSHAFEN

DDoorrnniieerr  MMuusseeuumm, Claude-Dornier-Platz 1, Di-So
10-18h. Bis 01.03.12: Aufbruch in eine neue Welt -
das Flugschiff Do X und der Transatlantikverkehr. 
EElllliiss  BBaarr, Karlstr. 43, übl. Öffn.zeiten. Bis
15.02.12: Natascha Maier. 
PPllaattttffoorrmm  33//33, Fallenbrunnen 3/3, Fr/Sa/So
14-18h. Ab 20.01.12 Bis 05.02.12: Justine Nessi -
Les Autres. 

ZZeeppppeelliinn--MMuusseeuumm, Seestr. 22, Mo-So 09-17h. Bis
26.02.12: Im Grenzraum: Roland Fuhrmann -
Höhere Wesen. Ab 03.02. bis 06.05.12: Wir sind
alle Astronauten - Universum. Bis 23.07.12: Otto
Dix - Weibsbilder. 

KONSTANZ

AArrcchhääoollooggiisscchheess  LLaannddeessmmuusseeuumm, Benediktiner-
platz 5, Di-So 10-18h. Bis 12.02.12: Archäologie
und Playmobil. 
GGaalleerriiee  GGeeiiggeerr, Fischmarkt 5a, Di-Fr 14-19, Sa
12-18h. Bis 13.03.12: Multiple Kunst. 
GGaalleerriiee  GGrraasshheeyy, Schützenstr. 14, Mi+Do 15-
18.30h. Bis 17.03.12: Gabriela Morschett -
Drahtskulpturen, Radierungen, Zeichnungen. 
GGeebbhhaarrddsshhaallllee, St. Gebhard Str. 6. Bis 31.01.12:
Augenblicke - Fotografien aus einem Jahrzehnt
Tango Argentino. 
HHuuss--MMuusseeuumm, Hussenstr. 64, Di-So 11-17h.
Ständig: Jan Hus - sein Schicksal und sein Erbe,
europäische Reformation. 
SScchhlloossss, Insel Mainau, tägl. 10-18h. Bis 12.02.12:
Teddy, Elefant und Co. - strahlende Kinderaugen. 
KKoonnssttaannzzeerr  FFaassnnaacchhttssmmuusseeuumm, Im Rheintorturm,
Fr 18-22h, Sa+So 14-17h. Ständig: Vielseitigkeit
der Konstanzer Fasnacht. 
KKuullttuurrzzeennttrruumm  aamm  MMüünnsstteerr, Wessenbergstr. 43,
Di-Fr 10-18h, Sa/So 10-17h. Ab 26.01.12 Bis
19.02.12: Stolpersteine in Konstanz. 
KKuunnssttvveerreeiinn  ee..VV.., Wessenbergstr. 39/41, Di-Fr
10-18h, Sa/So 10-17h. Bis 12.02.12: Themenfrei
- Jahresausstellung der Mitglieder. 
KKWWAA  PPaarrkkssttiifftt  RRoosseennaauu, Eichhornstr. 56, tägl. 09-
17h. Bis 15.03.12: Paradiesisch - Susanne Brugger
& Margot Saydam (Acryl, Aquarell & Gouache). 
LLaannddggeerriicchhtt,,  22..  SSttoocckk, Gerichtsgasse 15, Mo-Fr
08-17h. Bis 31.01.12: Langustl Acrylbilder. 
LLaannddrraattssaammtt, Benediktinerplatz 1, Mo-Do 08-
12+14-16h, Fr 08-12h. Bis 10.02.12: Joseph
Victor von Scheffel - Einblicke in ein vielschichti-
ges Leben. 
MMaalltteesseerr  SSeenniioorreennzzeennttrruumm, Fürstenbergstr.,
tägl. 10-16h. Bis 31.01.12: Bilder Christine
Hamm - Konstanz im Winter. 
MMuusseeuumm  RReeiicchheennaauu, Ergat 1, Di-So 10.30-
16.30h. Ständig: Weltkulturerbe Insel
Reichenau. Ständig-Sonderausstellung: Oswald
Poetzelberger - Welten und Träume. Gemälde
voller rätselhafter Geschichten. 
PPhhyyssiioo--LLyymmpphh--CCeennttrruumm  KKoonnssttaannzz,
Emmishoferstr. 16. Bis 30.01.12: Helga von
Soden & Petra Schultheiss - Kunstcocktail. 
SSppaarrkkaassssee, Marktstätte 1, Mo-Fr 08-30-16.30h,
Do bis 18h. Bis 05.03.12: Fernbeziehung - 3. Teil
„Gespenst“ (Kuriositäten und Schauergeschichten
rund um das Telefon). 
SSttääddttiisscchhee  WWeesssseennbbeerrgg--GGaalleerriiee, Wessenbergstr.
41, Di-Fr 10-18h, Sa/So/Feiert. 10-17h. Bis
05.02.12: Lichtmaler. Kunstphotografie um
1900. Bilder einer Privatsammlung. 
SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr, Inselgasse 2. Bis 31.01.12:
Zeichnungen Susi Wirth - Bilder hängen auch
rum. 
TTrraannssllaakkee  GGaalleerriiee, Obere Laube 53. Bis
15.03.12: Farbfotografien Gérard Cornioley -
Lightroom. 
VVhhss--GGaalleerriiee, Katzgasse 7, tägl. 09-20h. Bis
10.02.12: Gisela Hauri - Landschaft am Wasser.
Aquarelle vom Bodensee. 

KREUZLINGEN

KKuunnssttrraauumm, Bodanstr. 7a, Fr 15-20h, Sa/So 13-
17h. Ab 21.01.12 Bis 04.03.12: Costa Vece, Zürich.

Ab 21.01.12 Bis 04.03.12: Tiefpaterre: unbere-
chenbar nah. 
SSeeeemmuusseeuumm, Seestr. 3, Di-So 14-17h. Bis
31.03.12: Uf em Bättelwäg zum Galgeholz -
Flurnamen und ihre Bedeutung (See- &
Fischereinamen). 
SSttiiffttuunngg  SSeeeemmuusseeuumm, Seestr. 3, Di-So 14-17h.
Sonderausstellungen: Viel Dampf war auf dem
See! & Viel Wasser war im Bodensee!. 

RADOLFZELL

GGaalleerriiee  VVaayyhhiinnggeerr, Liggeringer Str. 7, Mi-So 14-
20h. Bis 22.01.12: Christof Drexel (1886-1979) -
Hommage zum 125. Geburtstag. 
HHeerrmmaannnn--HHeessssee--HHöörrii--MMuusseeuumm  GGaaiieennhhooffeenn,
Kapellenstr. 8, Di-So 10-17h. Bis 29.01.12:
Hermann Kinder: Produkt, Prozess und Privates
- Materialien aus dem eigenen Archiv. 
RRaatthhaauuss  MMooooss, Bohlinger Str. 18, übl. Öffn.zei-
ten, So 14-17h. Ab 20.01.12 Bis 29.02.12: Fritz
Dummel (1922-2006) zum 90. Geburtstag. 
SSttaaddttmmuusseeuumm, Seetorstr. 3, Di-So 10-12.30h +
14-17.30h, Do bis 20h. Bis 15.04.12: Albert Fierz
(1861-1913). 
VViillllaa  BBoosscchh, Scheffelstr. 8, Di-So 14-17.30h. ab
29.01. bis 18.03.12: VOL.1 bild skulptur objekt. 

RAVENSBURG

KKuunnss tt --RRaauumm--AAkkaaddeemmii ee//TTaagguunnggsshhaauuss
WWeeiinnggaarrtteenn, Kirchplatz 7, Mo-Fr 09-18h. Bis
22.01.12: Kunstmenü - Frucht, Käse und
Schokolade. 
GGaalleerriiee  iinn  ddeerr  LLiinnssee,,  WWeeiinnggaarrtteenn, Liebfrauenstr.
28, tägl. 18-24h. Bis 26.02.12: Roland Hess
„nicht Fleisch - nicht Fisch“. 
MMuusseeuumm  HHuummppiiss--QQuuaarrttiieerr, Marktstr. 45, Di-So
11-18h, Do 11-20h. Bis 22.04.12: Die
Schwabenkinder und Ravensburg im 19.
Jahrhundert. 
MMuusseeuumm  VViillllaa  RRoott,,  BBuurrggrriieeddeenn--RRoott, Schlossweg
2, Mi-Sa 14-17h, So 11-17h. Bis 05.02.12: Mit
Feuer und Flamme - Keramik in der
Gegenwartskunst. 

SCHAFFHAUSEN

FFoorruumm  VVeebbiikkuuss, Kulturzentrum Kammgarn,
Baumgartenstr. 19, Do 18-20h, Fr/Sa 16-18h, So
12-16h. Ab 21.01.12 Bis 26.02.12: Monika von
Aarburg & Stefan Rohner. 
LLeerrnnzzeennttrruumm, Vordergasse 76, Mo-Fr 09-15. Bis
29.03.12: Architektur-Modelle - Abschlussklasse
de Kantonsschule SH. 
MMuusseeuumm  zzuu  AAlllleerrhheeiilliiggeenn, Klosterplatz 1, Di-So
11-17h. Bis 22.01.12: Ernte 11 - Jahresausstellung
der Schaffhauser Kunstschaffenden. Bis 22.01.12:
Augenblicksfotografien - Geschichten durch das
Objektiv. Bis 12.02.12: Sonnenhut und
Engelwurz - Heilen, Lieben und Morden mit
Pflanzen. Bis 31.05.12: Mythos und Wirklichkeit.
Ständig: Stadt, Land, Kloster - Schaffhausen
blickt auf 1000 Jahre Kulturgeschichte. Ständig:
Vom Toten Meer zum Stillen Ozean. 

SINGEN

HHeeggaauu  BBooddeennsseeee  GGaalleerriiee, Ekkehardstr. 101, Di-
Fr 14-18h, Sa 10-16h. Ab 29.01. bis 24.03.12:
Natalia Simonenko. 
HHeeggaauu--MMuusseeuumm, Ekkehardstr. 101, Di-Sa 14-
18h, So 14-17h. Bis 31.08.12: Jubiläums-

Willi Baumeister (1889-1955)

zählt zu den seltenen deutschen
Künstlern, denen es gelang, die
Vorstellungen und Hoffnungen der
Moderne über die Zeit der politi-
schen Unterdrückung und des
Zweiten Weltkriegs hinwegzuret-
ten und so in den Nachkriegsjah-
ren den Grundstein für die zukünf-
tige künstlerische Entwicklung zu
legen. Von der konstruktiven Kunst
der 20er Jahre führte sein Weg
zu den verspielten Sportbildern
der 30er Jahre. Während der Iso-
lation der Kriegszeit fand er seine
Inspiration in den Mythen der Ur-
geschichte und der Höhlenmale-
rei. Diese Erfahrungen führten
nach Kriegsende zu neuen Mal-
techniken und gestischen Gestal-
tungen – Gemälde und Zeich-

nungen sind vom 28.01. bis
22.04. im Kunstmuseum Win-

terthur zu sehen.

QLTIG QLTUR LTIP
AUSSTELLUNGENKunstraum

Kreuzlingen

Kunstraum Kreuzlingen, Bodanstrasse 7a
Fr 15–20 Uhr, Sa und So 13–17 Uhr
www.kunstraum-kreuzlingen.ch

Thurgauische
Kunstgesellschaft

Costa Vece
21.Januar – 4. März 2012

Vernissage: Freitag, 20. Januar, 19.30

Tiefparterre im Kunstraum
unberechenbar nah
Arbeiten von StudentInnen der
Vertiefung Mediale Künste der
Zürcher Hochschule der Künste
Vernissage: Freitag, 20. Januar, 19.30

Ein Maler für Radolfzell:
Albert Fierz (1861-1913)

Stadtmuseum Radolfzell
29.Okt.2011-15. April 2012
Di.-So. 10.00-12.30 Uhr und 14.00-17.30 Uhr, Do. bis 20.00 Uhr

Weitere Informationen, 
abweichende Öffnungszeiten:
www.stadtmuseum-radolfzell.de

Mit freundlicher Unterstützung:
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Sonderausst. zum 60. Geburtstag des Hegau-
Mus. - Bodenschätze. 
SScchhookkoo..ppoolliittaann, Hegaustr. 18, Di-Sa 09.30-18h.
Bis 28.03.12: Bilder Katrin Maiert - Willkommen
in der Welt des S(ch)eins. 
SSttääddttiisscchheess  KKuunnssttmmuusseeuumm, Ekkehardstr. 10, Di
10-12, Di-Fr 14-18h, Sa+So 11-17h. Bis 11.03.12:
Erwerb & Präsentation von 60 Kunstwerken anl.
des Landesjubiläums Baden-Württemberg. 

ST. GALLEN

HHiissttoorriisscchheess  uunndd  VVööllkkeerrkkuunnddeemmuusseeuumm, Museum-
str. 50, Di-So 10-17h. Bis 12.02.12: Die andere
Seite der Welt - Geschichten der humanitären
Schweiz. Bis 20.05.12: Zeit für Medizin - Einblicke
in die St. Galler Medizingeschichte. Bis 01.07.12:
Cotton Worldwilde - Baumwolle weltweit. 
KKuunnsstt  HHaallllee, Davidstr. 40, Di-Fr 12-18h, Sa/So
11-17h. Bis 01.04.12: Amalia Pica & Karsten
Födinger. 
KKuunnssttmmuusseeuumm, Museumstr. 32, Di-So 10-17h,
Mi bis 20h. Bis 22.01.12: Through the Looking
Brain - Eine Schweizer Fotosammlung. Bis
18.03.12: Walter Burger und Künstlerfreunde. 
LLookkrreemmiissee, Grünbergstr. 7, Mo-Sa 13-20h, So
11-18h. Bis 05.02.12: Tatsuo Miyjima - Three
Time Train | Counter Voice on the Wall. 
MMuusseeuumm  iimm  LLaaggeerrhhaauuss, Davidstr. 44, Di-Fr 14-
18h, Sa/So 12-17h. Bis 11.03.12: Verborgene
Schätze aus Schweizer Psychiatrien II -
Begegnungen. Ständig: Traumtänze. 
NNaattuurrmmuusseeuumm, Museumsstr. 32, Di-So 10-17h,
Mi bis 20h. Bis 04.03.12: Einfach Spitze.
Dornenkleid und Giftstachel. 

THURGAU

IIttttiinnggeerr  MMuusseeuumm, Kartause Ittingen, CH-Warth,
Mo-Fr 14-17h, Sa+So 11-17h. Bis 29.01.12:
Meisterwerke des frühen Buchdrucks -
Inkunabeln aus der Kantonsbibliothek Thurgau. 
KKuunnssttmmuusseeuumm  TThhuurrggaauu, Kartause Ittingen, CH-
Warth, Mo-Fr 14-17h, Sa/So 11-17h. Bis
29.02.12: H.R. Fricker - Erobert die Wohnzimmer
dieser Welt!. Bis 22.04.12: Konstellation 4 - Vom
Können in der Kunst. 
NNaattuurrmmuusseeuumm, Freiestr. 26, CH-Frauenfeld, Mi-
Fr 09.15-16.15h, Sa 10-17h. Bis 22.04.12: FisCHe. 
SSttaaddttggaalleerriiee  BBaalliieerree, Am Kreuzplatz,
Frauenfeld, Fr 17-20h, Sa+So 14-17h. Bis
29.01.12: Nora Gerber & Jacques Schedler. 
VViinnoorraammaa  MMuusseeuumm, Hauptstr. 62, CH-
Ermatingen, Sa/So 14-19h. Ab 26.01.12 Bis
12.02.12: Sonderausstellung - Riegelhäuser, ein
alte Tradition. 

TUTTLINGEN

FFrruucchhttkkaasstteenn, Donaustr. 50, Di/Do/Sa/So 14-
17h. Bis 21.01.12: Ärzte, Bader und Barbiere -
Medizinische Versorgung vom Mittelalter bis
zum Ende des Alten Reichs. 

ÜBERLINGEN

GGaalleerriiee  GGuunnzzoobbuurrgg, Aufkircherstr. 3, Di-Fr 14-
18h, Sa 10-13h. Bis 28.01.12: Winterausstellung
- Unter 500, Format 50 X 50. 
SSttääddtt..  GGaalleerriiee  FFaauulleerr  PPeellzz, Landungsplatz, Di-Fr
14-17h, Sa/So 11-17h. Bis 29.01.12:
Winterausstellung - weiß und mehr. 

VADUZ

KKuunnssttmmuusseeuumm  LLiieecchhtteennsstteeiinn, Städle 32, Di-So
10-17h, Do 10-20h. Bis 26.02.12: Sammlung
Mezzanin Stiftung für Kunst. Bis 26.02.12:
Schau mir in die Augen. 

WEITERES

AAtteelliieerr  LLaauubbbbaacchh, Riedwiesen 9, Ostrach, Sa/So
11-19h u.n.V. Bis 15.04.12: Reineke Fuchs, Frau
Holle u.a. - Literarische Themen in Grafik,
Plastik & Malerei. 
BBooddeennsseeeerreessiiddeennzz, Am Schönbühl 3, Lindau,
tägl. 09-17h. Ab 20.01.12 Bis 31.01.12:
Impressionen in Aquarell der „Montagsmaler“. 
EEddwwiinn  SScchhaarrffff  MMuusseeuumm, Hermann-Köhl-Str. 12,
Neu-Ulm, Di+Mi 13-17h, Do-Sa 13-18h, So 10-
18h. Bis 09.09.12: Im Kindermuseum: Erzähl
mir was vom Tod - Eine interaktive Ausstellung
über das Davor und das Danach. 
FFoonnddaattiioonn  BBeeyyeelleerr, Baselstr. 77, CH-Reihen /
Basel, tägl. 10-18h, Mi bis 20h. Bis 29.01.12:
Dali, Magritte, Miró - Surrealismus in Paris. Bis
13.05.12: Pierre Bonnard. 
GGeewweerrbbeemmuusseeuumm, Bahnhofstr. 5, Spaichingen,
So 14-17h. Bis 29.01.12: Volkskunst aus dem
Erzgebirge. 
kkiinnddeerrmmuusseeuumm..cchh, Ländliweg 7, CH-Baden, Di-
Sa 14-17h, So 10-17h. Bis 01.04.12: Faszination
Buch. 
KKlloosstteerr  SScchhuusssseennrriieedd, Neues Kloster 1, Bad
Schussenried, Sa/So/Feiert. 13-16h. Bis
04.03.12: Sonderausstellung - Krippen dieser
Welt. 
KKuunnsstt((ZZeeuugg))HHaauuss, Schönbodenstr. 1, CH-
Rapperswil, Mi-Fr 14-18h, Sa+So 11-18h. Bis
29.01.12: Kunst Focus Zürcher Oberland. Bis
29.01.12: Pascal Danz - Ist so. 
KKuunnsstthhaallllee  BBaasseell, Steinenberg 7, CH-Basel,
Di/Mi/Fr 11-18h, Do 11-20.30h, Sa/So 11-17h.
Bis 15.04.12: Intimate Stranger. 
KKuunnssttmmuusseeuumm  BBaasseell, St. Alban-Graben 16, CH-
Basel, Di-So 10-17h. Bis 22.01.12: Max
Beckmann - Die Landschaften. 
MMuusseeuumm  BBiieeddeerrmmaannnn, Museumsweg 1,
Donaueschingen, Di-So 11-17h. Bis 12.02.12:
Back to the roots. 
MMuusseeuumm  TTiinngguueellyy, Paul Sacher-Anlage 1, CH-
Basel, Di-So 11-18h. Bis 29.01.12: Robert Breer -
Retrospektive. 
MMuusseeuumm  uunndd  GGaalleerriiee  LLäännddee, Seestr. 24,
Kressbronn, Di-So 15-17h. Ab 22.01.12 Bis
26.02.12: Sigrun C. Schleheck - Malerei. 
MMuusseeuumm  zzuurr  GGeesscchhiicchhttee  vvoonn  CChhrriisstteenn  uunndd
JJuuddeenn, Schloss Großlaupheim/Claus-Graf-
Stauffenberg-Str. 15, Laupheim, Sa/So/Feiert.
13-17h o.n.V. Ständig: Nebeneinander
Miteinander Gegeneinander - 300 Jahre
Koexistenz von Christen und Juden. 
SSttääddtt..  GGaalleerriiee, Kirchengraben 11, Albstadt, Di-Fr
11-13+14-17h, Sa/So 11-17h. Bis 12.02.12:
Ekkehart Rautenstrauch - ZeichenRaumKlang. 
SSttääddttiisscchhee  GGaalleerriiee  IInn  ddeerr  BBaaddssttuubbee, Lange
Gasse 9, Wangen, Di-Fr,So,Feiert. 14-17h, Sa 11-
17h. Bis 18.03.12: Joseph Schele - Zeichner
Architekt Designer Bildhauer. 
SSttaaddttggaalleerriiee  MMaarrkkddoorrff, Ulrichstr. 5, Markdorf,
Di/Mi 15-17h, Do/Sa 10-13h, Fr 17-19h, So 11-
17h. Bis 16.03.12: Annet van der Voort - Window
of my Eye. 
ZZüünnddaapppp--MMuusseeuumm, Leopoldstr. 40,
Sigmaringen, Di-So 13-17h. Bis 31.12.13:
Ständig: Die einzigartige Zündapp-Sammlung. 

WINTERTHUR

FFoottoommuusseeuumm, Grüzenstr. 44, Di-So 11-18h, Mi
11-20h. Bis 12.02.12: Bernd & Hilla Becher:
Bergwerke & Hütten. Industrielandschaften -
Wolkenstudien. Der wissenschaftliche Blick in
den Himmel. Bis 20.05.12: Von Horizonten - Set
8 aus der Sammlung des Fotomuseums. 
FFoottoossttiiffttuunngg  SScchhwweeiizz, Grünzenstr. 45, Di-So 11-
18h, Mi 11-20h. Bis 19.02.12: Schweizer
Fotobücher 1927 bis heute - Eine andere
Geschichte der Fotografie. 

GGeewweerrbbeemmuusseeuumm, Kirchplatz 14, Di-So 10-17h,
Do 10-20h. Bis 28.05.12: Glasklar? - Schillernde
Vielfalt eines Materials. 
KKuunnssttmmuusseeuumm, Museumstr. 52, Di 10-20h, Mi-
So 10-17h. Ab 28.01. bis 22.04.12: Willi
Baumeister - Gemälde & Zeichnungen. Ständig:
Die Sammlung - Von der Klassischen Moderne
bis zur Gegenwart. 
VViillllaa  FFlloorraa, Sammlung Hahnloser, Tösstalstr. 44,
Di-Sa 14-17h, So 11-15h. Bis 28.10.12:
Geschichten hinter Bildern. 

ZÜRICH

GGaalleerriiee  &&  EEddiittiioonn, Zwinglistr. 36 (Hof), Di-Fr 12-
18.30h, Sa 12-16h. Bis 31.01.12: Andreas Züst -
Expanding Universe. 
HHaauuss  KKoonnssttrruukkttiivv, Selnaustr. 25, Di-Fr 12-18h,
Mi bis 20h, Sa/So 11-18h. Bis 29.01.12:
Visionäre Sammlung Vol. 17 - Harry Fränkel. Bis
29.01.12: Nelly Rudin - Open Space. 
KKuunnsstthhaauuss, Heimplatz 1, Sa/So/Di 10-18h,
Mi/Do/Fr 10-20h. Bis 04.03.12: Albert Welti -
Landschaft in Pastell. 
MMuusseeuumm  BBeelllleerriivvee, Höschgasse 3, Di-So 10-17h,
Do bis 20h. Bis 09.04.12: Parfum - verpackte
Verführung. 
MMuusseeuumm  ffüürr  GGeessttaallttuunngg, Ausstellungsstr. 60, Di-
So 10-17h, Mi bis 20h. Bis 04.03.12: Schwarz
Weiss - Design der Gegensätze. 
MMuusseeuumm  SSttrraauuhhooff, Augustinergasse 9, Di-Fr 12-
18h, Sa/So 10-18h. Bis 04.03.12: Die
Geheimnisse des Charles Dickens. 
SScchhwweeiizzeerr  KKiinnddeerrmmuusseeuumm  BBaaddeenn, Ländliweg 7,
Di-Sa 14-17h, So 10-17h. Bis 01.04.12:
Faszination Buch. 
SScchhwweeiizzeerriisscchheess  LLaannddeessmmuusseeuumm, Museumstr. 2,
Di-So 10-17h, Do bis 19h. Bis 11.03.12: Schöne
Seiten - Jüdische Schriftkultur aus der
Braginsky Collection. Bis 22.04.12: C’est la vie -
Pressebilder seit 1940. 
VVööllkkeerrkkuunnddeemmuusseeuumm, Pelikanstr. 40, Di-Fr 10-
13+14-17h, Sa 14-17h, So 11-17h. Bis 26.02.12:
Willkommene Kunst? Druckgrafiken aus
Kanada und Äthiopien. Bis 10.06.12: Die Kultur
der Kulturrevolution - Personenkult und politi-
sches Design im China von Mao Zedong. 

Die Schwabenkinder und Ravensburg im 19. Jahrhundert - Das
Museum Humpis-Quartier steht dauerhaft ganz im Zeichen der
„Schwabenkinder“. Dies waren 8-14-jährige Jungen und Mädchen, die
alljährlich im Frühjahr aus den Alpenregionen nach Ravensburg kamen
und auf dem zentralen Kindergesindemarkt in der Bachstrasse als Hü-
tekinder und Mägde an oberschwäbische Bauern vermittelt wurden. In
„drei wundersamen Kammern“ erfährt der Besucher vom beschwerli-
chen Weg der Kinder aus Tirol, Vorarlberg und Graubünden nach Ra-
vensburg, erlebt beklemmende Situationen auf dem Kindermarkt und
macht Bekanntschaft mit Kindererlebnissen.

Identität, Veränderung und Ver-
gänglichkeit sind die zentralen
Themen im fotografischen Schaffen
der niederländischen Künstlerin
Annet van der Voort. Die Stadt-

galerie Markdorf stellt bis 16.03.
mit einer rund 70 Bildwerke umfas-
senden Retrospektive „Window

of my Eye“ das überaus sensible
Schaffen der Künstlerin vor. Im Mit-
telpunkt steht das Portrait. Hier ist
die Kamera gleichsam zum Erkun-
dungsorgan geworden, das an
der Schwelle zwischen Innen und
Außen dem Ausdruck der Seele
auf der Spur ist.

Mit der bis 12.02. in der Städtischen Galerie Albstadt zu sehenden
Ausstellung ZeichenRaumKlang kehrt der gebürtige Ebinger, aber
seit über 40 Jahren in Frankreich lebende  Ekkehart Rautenstrauch in
seine Heimat zurück. Seit Jahrzehnten beschäftigen den emeritierten
Professor, dessen Werke in mehreren französischen Museen gezeigt
wurden, Übergänge zwischen Bild und Raum, Klang und Bild – nicht
zuletzt auch geprägt durch seine Liebe zum Klavierspiel.
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GESUCHE

Quellen Keller oder Speicher über? Sind Ihre
alten Sachen zu schade für den Müll? Gehen Sie
lieber auf den Flohmarkt zum Schauen als zum
Verkaufen? Ich hole gerne gratis Flohmarktsa-
chen aller Art bei Ihnen ab. 07777/939477

INITIATIVEN

AA-Anonyme Alkoholiker Meeting jed. Mi.
um 19.30 h jed. So um 11 Uhr Brühlstr. 5. Ra-
dolfzell.
AS - Anonyme Sexaholiker Ein Genesungs-
programm für die, die mit ihrem egoistischem
sexuell selbstzerstörerischen Denken und Ver-
halten aufhören wollen. Sa 15:00-17:00 Uhr,

0176/51109569 
AL-Anon Hatte Alkoholismus negative Auswir-
kungen auf Ihre Kindheit od. beeinflußt er Ihr
Leben jetzt? AL-Anon ist für Familien, Verwand-
te u. Freunde deren Leben durch das Trinken ei-
nes nahestehenden Menschen beeinträchtigt
wurde od. wird. Treffen der Selbsthilfegruppe:
Sonntags 18 Uhr im Nebenraum der St. Geb-
hardskirche in KN Petershausen.
Anonyme Alkoholiker. Wenn Sie trinken
wollen ist das Ihre Sache. Wenn Sie nicht mehr
trinken wollen kommen Sie zu uns. Versuchen
Sie es mit AA - Meeting Fr. 20 Uhr KN Wollma-
tingerstr. 58. Peturspfarrei Eingang Kinderhaus
neben Hauptfriedhof aa-konstanz @gmx.de
Anonyme Alkoholiker speziell für „Anfän-
ger“ und „Unentschlossene“! Jeden Freitag,
18.30 in Allensbach, Höhrenbergstr. 26a! Auch
Nichttrinker dürfen teilnehmen. Informatio-
nen 0176/61766346, aa-allensbach@gmx.de,
www.anonyme-alkoholiker.de
AAuussttaauusscchh  üübbeerr  soziale, spirituelle, gesell-
schaftliche Themen, sowie über den Wandel
der Erde. Kiarandaninanda@gmx.de
Emotions Anonymous , Selbsthilfegruppen
für emotionale Gesundheit. Jed. Di., 18.30 in
Radolfzell, Mehrgenerationenhaus Diakonie,
Teggingerstr. 16. Info 0177-6769117
Fernsehsüchtig! ...was tun? Für Betroffene

0178 / 29 626 59 
Probleme mit Drogen, Selbsthilfegruppe.
Wenn du Drogen nehmen willst ist das deine
Sache. Wenn du versuchen willst clean zu leben
komm zu uns. Infotel: 0175/ 769 60 51
Do 18-20 Uhr oder na-konstanz@ gmx.de
Treffen Do. 20 h KN Untere Laube 11 Drogen-
beratungE

KURSE

Trommelbau-Workshop 16./27. Januar 2012
im Bildungszentrum Singen. Anmeldung: 
07731 - 982590

LONELEY HEARTS

|| Achtung! Wichtig für alle! ||
1. Loneley Hearts-Anzeigen kannst Du ko-
stenfrei online unter www.qlt.de aufgeben.
Dort findest Du in unserem "Treffpunkt" wei-
tere aktuelle Anzeigen (und etliche Setzer-
kommentare!). Nur einige ausgewählte da-
von erscheinen auch im Magazin. 

2. Loneley Hearts-Chiffre-Anzeigen kosten
10,-€ und müssen per Post bei uns eingehen.
3. Anzeigen, unter denen „Find mich unter
www.qlt.de” steht, findest Du nur online 
4. Wir drucken in dieser Rubrik keine Telefon-
nummern oder Mail-Adressen ab.
5. Mit D.S. gezeichnete Beiträge sind rein sa-
tirischen Charakters. DerSetzer@qlt-online.de

ER SUCHT SIE

22001122  wwiirrdd  aalllleess  bbeesssseerr  ...... da lerne ich dich für
eine wundervolle Freundschaft/Beziehung
kennen. Ich bin Ende 50, schlank, gepflegt
aus dem Bodenseeraum und suche Dich!
Find mich unter www.qlt.de
Nach dem Maya-Kalender wird 2012 in der
Tat ziemlich spannend, und wenn die FDP bis
dahin an der Macht bleibt, können mittelstän-
dische Unternehmer ihre beim Weltuntergang
erlittenen Schäden sogar von der Steuer ab-
setzen. D.S..
FFeeuunnddsscchhaafftt  uunndd  mmeehhrr  ...... Charmanter und
männlicher, extrovertierter und gefühlvoller,
sportlicher (tanzen, Ski, schwimmen usw.) und
spontaner, kommunikativer und humorvoller,
niveauvoller und sympathischer Mann
(49,186,83) mit IQ, EO und SQ bietet Wellness,
gute Unterhaltung, Fantasie und Erfahrung.
Lust, bei einem Kaffee oder Wein in angeneh-
men Ambiente zu erfahren, ob Einstellung,
Anziehung und Interessen kompatibel sind?
Find mich unter www.qlt.de
DDeecckkeell 50-jähriger, verbogener Topf sucht
passend verbogenen Deckel :-) Find mich un-
ter www.qlt.de
MMaannnn  MMiittttee  5500zziigg sucht Frau um die ?zig. Bin
schlank, von sanfter und gelassener Art.  Ich
suche keine Beziehung für die ‘Ewigkeit’,
dennoch bin ich sicher, daß es auch hier am
See eine Frau gibt, für die ich genau der Rich-
tige bin, und sei es auch nur in einer be-
stimmten Phase ihres Lebens. Find mich unter
www.qlt.de
Lass’ mich raten ... diese Phase ihres Lebens
sollte ziemlich genau eine Nacht lang dau-
ern? D.S..
SSeehhnnssuucchhtt  ...... Ich, Schmusebär, 35 Jahre jung,
habe nach vielen Enttäuschungen die Hoff-
nung noch nicht aufgegeben, dass es die Ei-
ne für mich gibt. Wenn Du Kinder liebst, viel-
leicht sogar welche hast, Dir einen ehrlichen
und absolut treuen Mann wünschst, dann
können wir gemeinsam in die Zukunft blicke
und ich würde mich freuen Dich kennenzuler-
nen. Find mich unter www.qlt.de
SSoonnnneennffeeee6677  aauuss  ÜÜbbeerrlliinnggeenn Hallo Sonnen-
fee67! Ich lebe auch in Überlingen und möch-
te dich gerne kennenlernen! Ein netter und in-
teressanter Mann wartet auf eine Antwort von
dir. Neugierig? Dann schreib mir und Du er-
fährst mehr über mich. Find mich unter
www.qlt.de
Da in Überlingen eh nur 2 Menschen überlebt
haben, musst Du nicht inserieren, sondern nur
mal auf die Straße gucken. D.S..
GGeebboorreenn,,  uumm  zzuu  lleebbeenn.. Komplize (m, 41 Jah-
re) sucht Schlitzohrin für den großen Coup:
Ausbruch aus dem Alltag. Weitere geplante
schreckliche Verbrechen: - Lieferschwierigkei-
ten bei Haribo erzeugen, durch gemeinsames
vernaschen von unzähligen Gummibärchen -
Süchte fördern durch betrachten des Sternen-

himmels am See und dazu baden in warmen
Sommernächten - erhöhter Sauerstoffver-
brauch bei gemeinsamen Aktivitäten - Verur-
sachen von Kurzschlüssen im Stromnetz durch
elektrisierende Berührungen, - Überschwem-
mungen durch erhöhten Wellengang im Bad -
Nachtruhestörungen durch gemeinsame Kis-
senschlachten, - fahrlässige Brandstiftung in
unseren Herzen, - Konsumverweigerung
durch sinnliche Abende zu Hause. Na, fällt Dir
noch was ein ? :-) Dann melde dich bitte. Ich
beiße nicht. Find mich unter www.qlt.de
Wir sind nicht geboren, um zu leben, sondern
um all die Süßigkeiten wegzuschlecken, ehe
sie noch die bösen, im Schöpfungsplan ei-
gentlich gar nicht vorgesehenen Außerirdi-
schen auf unseren Planeten locken. D.S..
EErr  ssuucchhtt  DDiicchh Gibt es eine nette Sie, wo das
neue Jahr auch nicht mehr alleine beginnen
möchte und einen netten, ehrlichen und zu-
verlässigen Ihn sucht? Bin 36 Jahre und offen
für alles. Find mich unter www.qlt.de
FFrraauu  mmiitt  HHuunndd  ggeessuucchhtt!! Gibt es vielleicht da
draußen eine Frau mit Hund, die auch ausge-
dehnte Spaziergänge liebt, durch Felder und
Fluren. Ja, dann könnten wir uns ja mal an
einem Wochenende beschnuppern. Ein sym-
pathischer und weltoffener Mann (49) erwar-
tet Dich. Übrigens, mein Hündchen ist zwar
groß, aber auch sehr verspielt und ver-
schmust. Der tut nix :-) Find mich unter
www.qlt.de
„Der tut nix“ ist gemeinhin das Letzte, was
wir Radfahrer hören, ehe wir endgültig im
Maul eines dieser Flohzirkusse verschwinden.
D.S..
cchhrriisstt  ssuucchhtt  cchhrriissttiinn gläubiger natürlich aus-
ehender gepflegter48j,mann sucht.liebevol-
le.partnerin die mit mireine feste partner-
schaft und eine festebeziehung eingehen
würde ich bin sportlich nichtraucher trinke
kein alkohol sehe sehr gepflegtaus und sport-
lich gekleidet bin ein anlehnungsbsdürftiger
liebesromantiker der keine oberflächliche ein-
stellung hat kinder und tiere sehr gern hat
und nichts gegen frauen aus anderen kultu-
ren. hat meine hobbys sind die glaubensge-
meinschaft sport tanzen joggen und ausge-
hen wie tanzen oder kino oder lesen ich bin
auch auf der suche nacheiner festen tanzpart-
nerin die mit mir den tanzkurs in der tanz-
schule la danse machen würde würde mich
auf viele zuschriften freuen. Find mich unter
www.qlt.de
Wieso sucht eigentlich keiner hier eine wasch-
echte Islamistin? Stören Euch die Flusen vom
Tschador im Mund beim Küssen, oder nervt
Euch eher das ewige Ticken der Zeitbomben
im Kühlfach? D.S..
WWeennnn  dduu...... gerne Pasta kochst... hab ich den
passenden Rotwein dazu... - Wenn du... die
Natur liebst... verrate ich dir meine Lieblings-
plätze am See... Wenn du... gerne mit dem Bi-
ke unterwegs bist... geb ich dir Windschat-
ten... - Wenn du... im Urlaub gerne Neues
siehst... such ich den nächsten Städtetrip
aus... Wenn du... gute Musik magst... könnten
wir dazu tanzen... Wenn du... gerne aus-
schläfst... mach ich den Kaffee, bis du wach
bist... Wenn du (w, natürlich, attraktiv, bis 45)
mir (m, 51) schreibst... freu ich mich schon,
darauf Dir zu antworten...Find mich unter
www.qlt.de

Und wenn sie gern in ihrem gebrauchten
Starfighter unterwegs ist, reißt Du hoffentlich
das Lago ab, um dort eine Landebahn für sie
anzulegen. D.S..
AAuucchh  iicchh  hhaabbee  SSeehhnnssüücchhttee Liebevoller Er, 35,
sucht nette, verständnisvolle Sie für tolle ge-
meinsame Stunden. Wenn Du auch auf der
Suche nach dem fehlenden Teil in Deinem Le-
ben bist, dann können wir es vervollkomm-
nen. Find mich unter www.qlt.de
Als ich noch Sehnsüchte hatte, unterlag He-
roin noch nicht der Mehrwertsteuer. D.S..
HHaalllloo  VViivviieenn,, habe Deine eMail Adresse nicht
mehr, weil mein Rechner gecrasht war. Bitte
schreib mir noch mal, damit ich Dir mein Fo-
to  schicken kann... Find mich unter www.qlt.de
DDuu  bbiisstt  ...... unabhängig, hast Zeit, und einen
Schuss Abenteuer im Blut, willst dem Winter
entfliehen und träumst von Sonne, Sand und
Meer und willst einen Mann an Deiner Seite,
der Dich begleitet?  Da habe ich (Akademiker
i. Vorruhest., 61, 178, NR, reiseerfahren, kos-
mopolitisch, mehrsprachig, vollfitt) die richti-
ge Lösung für Dich: Steige einfach in mein na-
gelneues Wohnmobil und fahre mit mir
Anfang März nach Südspanien/Marokko!
Denn eines ist gewiss: Das Leben ist kurz -
warum solltest Du es also nicht wagen? Find
mich unter www.qlt.de
RRuuhhiiggeerr  ,,vveerrsscchhmmuusstteerr  EErr,,ssuucchhtt  aauussggeegglliicchhee--
nnee,, natürliche , RUHIGE  Sie, mit Zeit für har-
monische Zweisamkeit...meist zuhause.Mit
Dir radle ich gern,spaziere auch mal neben
den Wegen,genieße romantische Stunden bei
Kerzenschein , Tee oder einem Gläschen Rot-
wein.Dazu romantischen Kuschelrock . Bin59
,vorzeigbar,mit vollständigem graumellier-
tem Skalp. noch jugendlich in der Erscheinung
,zärtlich,humorvoll,kreativ,spontan ,1,80
groß, knapp 90 Kilo leicht ,etwas
sportlich,und Nichtraucher. Mit Dir möchte ich
den Augenblick im Hier und Jetzt leben und
genießen.... das Gefühl haben,endlich ange-
kommen zu sein. Ach ja, für Kunst,Kultur und
Geschichte interessiere ich mich auch ein we-
nig. Wenn`s das Portemonaie erlaubt,mache
ich mit Dir gerne Ausflüge mit dem Auto.Ab
Frühjahr vorzugsweise mit dem Rad. Mit gro-
ßem Herz und kleinem Einkommen, werden
wir wunderbar miteinander auszukommen.
Wenn Du mich und meine besonderen Hände
,kennen lernen möchtest, freue ich mich auf
ein baldiges Treffen mit Dir. Es wäre schön,
wenn Du aus dem Raum  Radolfzell, Konstanz
,Singen kämst. Find mich unter www.qlt.de
WWoo  bbiisstt  dduu?????? ich bin jetzt schon ne ganze
Weile alleine und möchte mich endlich wieder
verlieben. Ich bin 39 Jahre alt und 1,86m
groß. In meiner Freizeit bin ich gerne in der
Natur, mache ein bißchen Sport (ich übertrtei-
be es aber wirklich nicht damit), fotografiere
sehr gerne, koche und backe auch mal gerne
und bin sehr gerne am Bodensee.  Mal schau-
en, ob ich Dich hier finde. Ich freu mich auf
Deine Mail.....Find mich unter www.qlt.de
HHeerrzz  zzuu  vveerrsscchheennkkeenn  ::--)) Ich gehe nicht mehr
in die Disco. Ich möchte Dich aber trotzdem
kennenlernen. Deshalb versuche ich es auf
diesem Weg. Wenn Du gute Gespräche magst,
Dich gerne in der Natur aufhällst, Dich gerne
mit einem lieben und gutaussehenden Mann
unterhälst, gerne kuschelst, gerne mal
quatsch machen willst, gerne verreist, gerne

in meinen Augen versinken möchtest dann
wird es Zeit, das Du mir schreibst, damit wir
uns bald auf einen Kaffe verabreden können.
Ich bin 38 Jahre alt, 1,97 m groß, sportlich,
schlank und habe kurze dunkle Haare. Find
mich unter www.qlt.de
LLaaddyy  GGooddiivvaa,, wann holst du mich (Typ, 40 in-
telektuell, teilweise lustig, sowie lüstern und
Single auch noch) hier ab mit deinem Pferd?
Find mich unter www.qlt.de
FFiinnddee  eess  hheerraauuss Ich möchte einfach der „Rich-
tigen“ begegnen. Bist Du die „Richtige“?Fin-
de es heraus! Ich Schweizer, demnächst 42
Jährig, schlank, Nichtraucher, freue mich Dir
zu begegnen! Chiffre:827&0405
NNeeuueess  JJaahhrr  --  nneeuueess  GGllüücckk!! Ich bin 45 J., 190
cm, athletisch, gut aussehend, junggeblieben,
Akademiker, gebildet, vielseitig interessiert,
natürlich, weltoffen und reisefreudig, empa-
thisch, ohne Anhang und würde mich freuen,
im Neuen Jahr eine hübsche, feinsinnige Sie
mit ausgeprägter Neugierde auf das Leben,
Empathie und weiblich geformter Figur ken-
nen zu lernen. Find mich unter www.qlt.de
MMaannnn  oohh  MMaannnn........ gibt`s das ?: Dich : Frau, um
die Fünfzig, gebildet, attraktiv, gerne auch
mit Altlasten (wer hat die nicht ?) und dem
Wunsch, die nächsten Jährchen nicht alleine
zu verbringen ? Natürlich auch :Theater; Ki-
no; Sauna; Rotwein; Urlaub; Toskana; Ikea
(nein!); Oper; Zärtlichkeit; Vetrauen;.....das
ganze Programm usw.etc.pp...... Dies suche
ich ; anf. 50, gutaussehend; Raum KN. Nur
Mut ! Find mich unter www.qlt.de
EEiinnee  lluussttiiggee  nneettttee  SSiiee Eine nette Sie gesucht
zum Kennenlernen. Was ich so gerne mache:
gehe gerne tanzen, spazieren gehen, Kino
und einfach, was alles Spaß macht. Möchte
gerne das wieder zu zweit machen, bin offen
für alles. Würde mich über eine positive Ant-
wort sehr freuen. Nun bin ich gespannt, wer
sich meldet. Find mich unter www.qlt.de
KKlleeiinnee  WWeelltt Hast Du sie auch nie aufgegeben,
die Suche nach dem Menschen, bei dem man
endlich ankommen kann, wo alles andere un-
wichtig wird und man seine Ideale leben
kann, ein enges Miteinander mit viel Nähe.
Wenn auch Du Dir Deine Träume bewahrt
hast, noch daran glaubst, dass Deine Träume
in Erfüllung gehen, dabei aber auch reali-
stisch bist, ohne Anhang, humorvoll, gern et-
was introvertiert, leidenschaftlich und eher et-
was zurückgezogen, wenn Du Dir auch schon
etwas aufgebaut hast, aber das passende Ge-
genüber fehlt, dann würde ich (m, 44, niveau-
voll) mich sehr freuen, wenn bald unser
„Wunder“ geschieht ... es liegt an uns, es zu
(er)leben. Find mich unter www.qlt.de
TToolllleess  SSkkiiwweetttteerr Hast Du nicht Lust auf Skifah-
ren, Sonne, Schnee und Après-Ski ... mit
Mann, Ü40 J, dann schnell, bevor der Schnee
schmilzt. Find mich unter www.qlt.de
BBlliicckkvveerrwwööhhnntt  uunndd  ssoolloo ... 52 Jahre alt, 183
cm groß, schlank und studiert, mit  Niveau
und guten Umgangsformen sucht die Frau,
die auch auf den Richtigen wartet. Wenn Du
darüber hinaus noch gebildet, kosmopolitisch
und humorvoll veranlagt bist, dann freue
mich auf deine aussagekräftige Zuschrift. An
Dauermails bin ich allerdings nicht interessiert
und eine Begegnung ist nur nach vorherigen
Fotoaustausch möglich! Find mich unter
www.qlt.de

Private Kleinanzeigen kostenfrei! Alle Kleinanzeigen können nur schriftlich (Post, E-Mail oder Fax, Adressen siehe Seite 2) von uns angenommen werden. Aber Achtung! Umfangreiche Kleinanzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden und werden evtl. gekürzt. Wichtig:: Bei gewerblichen Kleinanzeigen (gekennzeichnet mit (** ) wie kostenpflichtige Kurse, Unterricht gegen Entgelt etc., kosten die ersten 5 Zeilen 10,- € und jede weitere Zeile 2.50,- €
(zzgl. MwSt. und nur per Abbuchung!). Beim Aufgeben von Lonely Hearts-Chiffre-Anzeigen bitte 10,- € beilegen und Deine Adresse nicht vergessen, denn einmal je Ausgabe leiten wir die Zuschriften an diese Adresse weiter (daher bitte et-
was Geduld). Alle privaten Kleinanzeigen sind kostenfrei! Wir wünschen auch in Zukunft viel Spaß mit unseren Kleinanzeigen. Dein Qlt-Team.
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WWaass  wwiillll  iicchh  ?? Nachdem ich nun sicher weiß,
was ich alles nicht will - wäre es schön, eine
Sie bis 50 kennenzulernen - um herauszufin-
den was wir wollen :-) Ein Bildchen wär nicht
schlecht. Find mich unter www.qlt.de

SIE SUCHT IHN

SSeehhnnssuucchhtt  nnaacchh  DDiirr,, nach Deiner Wärme, Dei-
nem offenen und ehrlichen Wesen, Deinem so
schönen Lächeln, Deiner leisen Stimme, Dei-
nen liebevollen Worten, Deiner Zärtlich, Dei-
nen Berührungen, und nach noch so viel Lie-
benswertem an Dir. Ich (w. 52 Jahre mit
dunklen Haaren und dunklen Augen, attrak-
tiv, gepflegt, herzlich, sinnlich, niveauvoll und
auch mit viel Humor) freue mich, Dir zu be-
gegnen. Find mich unter www.qlt.de
UUmm  ddiiee  ZZeeiitt  gguutt  zzuu  vveerrwweennddeenn,, muss man
glühend und beständig lieben! (M. M. Alaco-
que). Suche Dich, ein sympathischer Mann,
der Nähe, Zuneigung und Liebe noch zulassen
kann. Vom Ich zum Wir. Zuhören! Tiefgang!
Interesse zeigen! Gegenseitig erzählen, was
jeder im Alltag erlebt hat. Miteinander lachen
oder weinen. Nicht nur da sein, um Höhen zu
genießen, sondern auch fähig sein zu trösten
und Halt zu geben, wenn mal nicht alles so
rund läuft! Wenn Du mit diesen Zeilen etwas
anfangen kannst, bist Du vielleicht der „Rich-
tige“ für mich (53), schlank, tiefgründig, lie-
bevoll. P.S. Bitte keine Dauermailer. Find mich
unter www.qlt.de
wweeiibblliicchheerr  HHSSPP sucht männlichen HSP, damit
die Kommunikation von Anfang an einfacher
läuft. Ich bin 49, selbständig, beweglich,
hübsch anzusehen und wohne auf der Meers-
burger Seeseite. Find mich unter www.qlt.de
An dieser Stelle von uns in der QLT-Redakti-
on an alle LeserInnen da draußen allerbeste
Wünsche für 2012: Möge die Sonne über Eu-
ren Photovoltaikanlagen im nächsten Jahr
niemals untergehen! D.S..
SSuucchhee  BBeegglleeiittuunngg  zzwwiisscchheenn  4400  uunndd  5500  JJaahhrreenn
zum Abfahrtfahren oder Skilanglaufen; bei
Symphatie bin ich auch zu anderen Unterneh-
mungen bereit. Freu mich auf Antwort! Find
mich unter www.qlt.de
EEiiggeennttlliicchh  uunnkkoommpplliizziieerrtt  ...... Du bist: Single(!)-
Mann, 47-52 Jahre, schlank, intelligent und
attraktiv. Ich bin: Single-Frau, Mitte 50,
schlank, intelligent, attraktiv, sinnlich, lust-
voll, neugierig, spontan. Ich wünsche mir: re-
gelmäßige Erotik mit beständigem Partner,
gelegentliche gemeinsame Freizeitaktivitäten
(z.B. Sauna, sporteln). Wo liegt das Pro-
blem??? Find mich unter www.qlt.de
IImm  AAlltteerr  aalllleeiinnee  lleebbeenn  ?????? ... das möchte ich
(50+) nicht. Ich träume von zusammenleben,
von sich gut verstehen, sich das Leben gegen-
seitig zu versüßen und eine starke Gemein-
schaft zu leben. ... Und Du? Ich: Eine nicht
ganz unattraktive, gepflegte, gescheite, ge-
bildete, blonde, nicht große ... Frau. v
MMeeiinn  TTrraauumm  vvoomm  GGllüücckk  ...... ist nicht die offene
Beziehung (50+), sodass jeder machen darf,
was er will, ... sondern eine eheähnliche Zwei-
samkeit. Also Zweisamkeit, nicht Einsamkeit
... und es sich gemeinsam einfach nur ‘gut ge-
hen lassen’. Geht’s Dir genau so? Find mich
unter www.qlt.de
FFüürr  FFrrüühhbbuucchheerr Kluge, hübsche Frau in den
Vierzigern mit klassischer Bildung, also ich,
sucht ebensolchen Mann mit guter Laune und
Spaß am Leben. Bist du auch gerne in der Na-
tur, oder auch im Kino und Theater? Hast du
auch oft Fernweh und gibst dem gerne nach?

Falls ich dich am Flughafen verpasst habe,
dann hast du jetzt die Möglichkeit, dich bei
mir zu melden. Vielleicht erst auf einen Kaf-
fee oder ein Bierchen? Find mich unter
www.qlt.de
WWiinntteerrssppaaßß!! Suche charmante Begleitung
zum Skifahren, Schneeschuhwandern an der
Sonne.Ich, weibl., blond, sportlich schlank, 45,
suche dich zwischen 40 und 55. Find mich un-
ter www.qlt.de
nneeuueerr  VVeerrssuucchh im neuen Jahr fündig zu wer-
den für neue Erfahrungen mit - zumindest für
mich (meist nette Frau mit sporadischem Be-
darf an Zweisamkeit): humorvollem Mann so
ca. 50-60 Jahre Lebenserfahrung, ohne dass
dieser jedoch seine Neugier, Flexibilität und
Liebeslaune völlig verbraucht habe und oben-
drein Freude an Beständigem und Natürli-
chem empfinde ... - ja, das wäre einen Ver-
such wert ... oder? Find mich unter www.qlt.de
SSuucchhee  kkeeiinneenn  TTrraauummmmaannnn... sondern Dich: es
muss halt einfach passen. Und wir sollten zu-
sammen lachen können. Und die gleiche Lust
haben am Leben, Lieben und Genießen: was
Gutes zusammen kochen und essen, Musik
hören, ins Kino gehen, wandern und dabei
unbedingt einkehren, gemütliche Abende in
der Sauna verbringen... Bin 44, 162, schlank
und NR. Freue mich auf aussagekräftige Zu-
schriften. Find mich unter www.qlt.de
NNeeuujjaahhrrsswwuunnsscchh  ........ 2012 würde ich gerne ei-
nen netten Mann für eine wundervolle
Freundschaft/Beziehung kennenlernen. Wel-
cher Anfang/Mitte/Ende 50, schlank und ge-
pflegt ist. Schön wäre es, wenn Du aus dem
Bodenseeraum kämst. Find mich unter
www.qlt.de
BBiisstt  DDuu  eeiinn  MMaacchheerr--TTyypp  ......einer der nicht viel
labert, sondern einfach macht und der noch
trotz seinen über 50 Jahren noch fit ist und ei-
ne liebe, nette, lebenslustige, gepflegte, blon-
de, intelligente Frau neben sich gebrauchen
kann (mit evtl. mal zusammenleben). Hab
das Alleinleben endgültig satt, will nicht mehr
alleine einschlafen, alleine frühstücken und
alleine meine Freizeit gestalten. Wenn Du kla-
re Worte magst, dann schreib mir sofort! Find
mich unter www.qlt.de
IIcchh  bbiinn...... 43 Jahre alt, 172 cm groß, blond und
schlank, mit gutem Beruf - vordergründig
kein Problem, den Richtigen zu finden.  Aber
jemanden kennen zu lernen, der kosmopoli-
tisch und zugleich bodenständig ist, sich gut
in andere Menschen einfühlen kann, ist gar
nicht so leicht zu finden.  Wenn deine Lebens-
erfahrung dazu führt, dass du offen geblie-
ben bist und dich über das, was dich bewegt,
gerne unterhältst, dann freue ich mich auf
dich! Find mich unter www.qlt.de
Kosmopolitisch und zugleich bodenständig
sind wohl nur die Leute, die sich, wenn sie
Hunger haben, ihren blöden Nachbarn gut als
wok-gerührtes Pfannengemüse an einer lek-
keren Pflaumen-Curry-Soße vorstellen kön-
nen. D.S..
IIcchh  wwaarr  ......wie ein schnittiges Segelboot, im-
mer auf den Meeren des Lebens unterwegs,
immer dem Sturm und dem Regen trotzend,
immer mit vollen Segeln unterwegs. Heute
aber will ich als kuscheliges Hausboot den
schützenden Hafen genießen, nur noch dem
leisen Plätschern des Wassers zuhören und
mich von den kleinen Wellen unterm Kiel
sanft in den Schlaf wiegen lassen. Willst Du
mein Hafen sein?   Wenn Du diesen Text ver-
stehst, dann schreib mir. Ich: 50+, hübsch,
blond, gescheit, gebildet und temperament-
voll. Find mich unter www.qlt.de

AAnn  ddeenn  uunnkkoonnvveennttiioonneelllleenn  MMaannnn  aabb  3355--
4488((++//--)) aus dem Raum Meersburg! 39 Jahre
alte Frau sucht aufgeschlossenen, anders le-
benden und denkenden, Humor und Gefühl
habenden, sozial eingestellten, etwas ver-
rückten aber nicht abgehobenen Mann, für al-
les was zu zweit einfach mehr Spaß macht!!
Kennenlernen erst nach Bildertausch!! Find
mich unter www.qlt.de
VVoollllwweeiibb,, klug, dick, schön, humorvoll, krea-
tiv, belesen, Anfang 30, freut sich auf verwe-
genen, echten Kerl. Find mich unter
www.qlt.de

BBiisstt  DDuu  ((üü5500))  eess  aauucchh  lleeiidd  ...... alleine zu leben,
abends alleine vor dem TV, dann alleine zu
Abend essen, alleine die Freizeit  gestalten ?
Ist man jung, hat man unzählige Freunde und
sollte sich vierteilen können, doch im Alter
hockt man dann alleine rum und keiner ist
da, der einem zuhört und gute Ratschläge
gibt.   Ich bins einfach leid, bin ein Familien-
typ und will mich wieder um einen lieben
Mann an meiner Seite kümmern dürfen, ihn
bekochen, ihn verwöhnen und alles mit ihm
zusammen erleben. Natürlich nicht sofort,
vielleicht in einem Jahr oder wie es sich ein-
fach ergibt. Wenn Du im Geheimen auch so
denkst, dann schreib mir einfach mal, dann
sehen wir weiter. Find mich unter www.qlt.de
Vor dem Fernseher ist man nie allein, denn
zumindest die GEZ sitzt mit einem auf dem
Sofa. D.S..
ZZuu  zzwweeiitt... hoffe ich (42 Jahre, 1m58, dunkle
lange lockige Haare, etwas rundlich bei Klei-
dergröße 44, wohne in Konstanz), den Won-
nemonat Mai und die weiteren Monate ver-
bringen zu können. Bin gern in der Natur,
interessiere mich für Spirituelles, Literatur,
Kunst, lese viel, male und schreibe gern selbst
etwas. Ich hoffe, Du liest das und meldest
Dich bei mir!  Ich bin gespannt auf Dich! Find
mich unter www.qlt.de
Spiritualität ist das, was von Frauen übrig
bleibt, nachdem irgendein übelmeinender
Nachbar in ihrem Namen ihr Brigitte-Abo ge-
kündigt hat? D.S..
IIcchh  bbiinn  eeiinnee  hhuummoorrvvoollllee,, spontane, lebenslu-
stige und attraktive Frau (Ende 30, 173, 63).
Würde mich wieder gerne verlieben! Beant-
worte nur Mails mit Bild. Find mich unter
www.qlt.de
Was willst Du mit all den Bildern? Malst Du in
Deiner Freizeit Fahndungsplakate? D.S..
SSuucchhee  ‘‘ggeebbrraauucchhtteenn’’  MMaannnn  mmiitt  LLeebbeennsseerrffaahh--
rruunngg  uunndd  KKiinnddeerrnn Ich bin es leid, nur davon zu
träumen, wie viel schöner mein schon jetzt
ausgefülltes Leben sein könnte, wenn ich DEN

Mann an meiner Seite hätte... ich sprech es
jetzt und hier aus: ich suche Dich, den lebens-
erfahrenen Mann, der Höhen und Tiefen kennt,
der Verantwortung übernimmt, der nicht nur
von Luftschlössern träumt, sondern immer wie-
der anpackt und sein Leben in die gewünschte
Richtung steuert. Da ich selber Kinder habe,
die zwar inzwischen schon groß genug sind, als
dass sie nicht mehr ständig „betüddelt“ werden
müssten, und sehr viel Freude an Familienle-
ben habe, wünsche ich mir einen Mann mit
ähnlichem Hintergrund. Ich selber bin gerade
40 geworden, habe einen Beruf, der mir sehr
viel Spaß macht und mir ein angenehmes Le-
ben ermöglicht, ich bin unabhängig, gebildet,
kritisch und anspruchsvoll (weniger was mate-
rielle oder optische Dinge angeht, aber sehr
was Charakter, Bildung und „Lebenstüchtig-
keit“ angeht) und wünsche mir einen Mann,
der mir ein treuer Freund, ein leidenschaftli-
cher Geliebter und ein verlässlicher Partner
werden könnte. Find mich unter www.qlt.de
Der Einzige außer Dir, dem sein Beruf Spaß
macht, muss wohl nächste Woche zurücktre-
ten. D.S..
FFrreeuunnddsscchhaafftt//BBeezziieehhuunngg  ssoo  uumm  ddiiee  6600...... sehr
schlank, attraktiv - suche Freundschaft/ Be-
ziehung (Mensch mit Humor) zum gemeinsa-
men Ausgehen - bevorzugt mal ein Glas Wein
in der Seekuh, Kinoabend, Spaziergänge am
See. Kein ausgesprochener Fan von Synphonie
Konzerten - Bevorzuge Jazz und Rock. Find
mich unter www.qlt.de
Wenn Du in der Seekuh gelegentlich wirklich
nur ein einziges Glas Wein trinkst, hast Du
nicht nur Sodbrennen, sondern auch Lokalver-
bot verdient. D.S..
UUnnggeezzwwuunnggeenn  kkeennnneenn  lleerrnneenn  ……und viel-
leicht mehr … Wenn du gerne in der Natur
unterwegs bist … mit dem Fahrrad, zu Fuß
oder Inliner … Wenn du leckeres Essen ge-
niesst … selbst gekocht oder in einem netten
Lokal … Wenn du gerne unterwegs bist …
Kino, tanzen, Konzert, Sauna oder mit Freun-
den … in den eigenen vier Wänden bei Ker-
zenschein und einem Rotwein … Wenn du
offen und positiv denkend durchs Leben
schreitest, dich gerne unterhältst … finde ich

den passenden Rahmen dazu … Wenn du
nun wissen willst … wer dahinter steckt …
es antwortet dir eine attraktive, sportliche 45
jährige, 163cm/51kg, die mit beiden Füßen
fest auf dem Boden steht … 2 fast grosse
Kinder … OK … freue mich auf deine aus-
sagekräftige Antwort …Find mich unter
www.qlt.de
GGrroosssseerr  MMaannnn... mit innerer Grösse und Aus-
strahlung gesucht von Frau, 56 Jahre, 1.82 m,
normal gebaut, keine Schicki-Micki-Maus,
trotzdem attraktiv, ohne Altlasten, humor-
und temperamentvoll mit vielseitigen Interes-
sen, Hang zur Romantik, Essen am Kamin, ei-
nen guten Wein, nette Gespräche und viel
Zärtlichkeiten....- gibt es so etwas überhaupt
hier am See ??? Find mich unter www.qlt.de

FREUNDSCHAFT

NNeettttee  MMeennsscchheenn  ggeessuucchhtt Zur Neuorientierung
suche ich, m, so um die 50, Nichtraucher, na-
turverbunden, berufstätig, Wohngelegenheit
bei netten Menschen. Raum KN-Singen. Als
Übergangslösung oder auf Dauer. Find mich
unter www.qlt.de
AAkkttiivveerr  FFrreeiizzeeiittttrreeffff  ..  ..  .. seid ihr auch zwischen
40-45 J., fast zu alt für die Disco, aber noch
zu jung für den Seniorentreff!? Ich 45 J., su-
che nette Leute aus dem Raum KN-RZ für ge-
meinsame Aktivitäten wie z.B. Kino, Spiele-
abend, Bowling, Festivitäten, wandern,
radeln, kochen, ausgehen, reden & lachen . .
. Erfahrungsgemäß braucht es allerdings sei-
ne Zeit, bis sich Freundschaften wirklich ent-
wickeln! Ich freue mich auf positive Resonanz.
Find mich unter www.qlt.de
55oo  ++  AAlllleeiinnsstteehheennddee  ffüürr  FFrreeiizzeeiittaakkttiivviittäätteenn
ggeessuucchhtt wir, w., suchen nette Leute, die auch
ihren Bekanntenkreis erweitern möchten und
die Freizeit gemeinsam verbringen möchten.
Interessengebiete: Theater, Musical, Oper,
Konzerte, Messen, Veranstaltungen, Kino,
Wandern, Spazieren, Schwimmen/Wellness,
Kegeln, Städtereisen, Treffen. Über viele Mit-
streiter würden wir uns freuen. Meldet Euch!!!
Find mich unter www.qlt.de
LLAASSEERR  SSEEGGLLEERR//IINN  GGEESSUUCCHHTT nach vielen jahren
möchte ich wieder mit dem jollensegeln anfan-
gen.bin zu meiner jugendzeit zefjolle und fam
gesegelt. später dann trias. ich habe einen ge-
brauchten laser erworben. trimmleinen schot
und persenning müssen erneuert werden. wer
kann mir tips zu den segeleigenschaften geben
? wer kennt lasersegler in der altersklasse zwi-
schen 40 und 60 ? Find mich unter www.qlt.de
SSppoorrtt Da alle verletzt, verschnupft, verloren
oder - ja doch, ein Grund - verheiratet sind,
suche ich SpielpartnerIn für Badminton, Ten-
nis oder Squash in Singen/Radolfzell. Find
mich unter www.qlt.de
ssuucchhee  nneeuuee  ffrreeuunnddee  ffüürr  oouuttddoooorraakkttiivviittäätteenn,,
kulturelle unternehmúngen und einfach zum
reden   und beisammensein.    bin ende 40
und aus dem raum konstanz. Find mich unter
www.qlt.de
MMaall  sseehheenn........ Hallo.... ich versuch es mal
hier....mal schauen, ob sich jemand meldet...:-
).... Wer hat Lust, mit mir (m,43) einfach ab
und zu was zu unternehmen...Kino, Konzerte,
Sport... Würde mich freuen, wenn Du Dich
meldest... Find mich unter www.qlt.de
SSkkiiffaahhrreenn  iimm  MMäärrzz - Lust auf ein paar schöne
Skitage ,mit mir M / 48 J im März , ange-
dacht wäre Dolomiten oder Saalbach . Würde
mich über Dein Intresse freuen , sende mir
doch einfach ne Mail. Find mich unter
www.qlt.de

Jahreskalender 2012 
von Kindern 
mit Behinderung

Jetzt kostenlos reservieren:
Tel.: 0180 5000 314 (14 ct/min)
E-Mail: info@bsk-ev.org
Internet: www.bsk-ev.org

Beziehungs-
Waise?

M a c h e n S I E
mehr aus sich.

Der 
B E Z I E H U N G S K U R S

am Bodensee. 

www.Persönlichkeits-
Akademie.de
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Aktuell
Küchen Studio GmbH

PLANUNG I BERATUNG I MONTAGE

alles aus einer Hand

Küchen I Elektrogeräte
Glasrückwände I Granitarbeitsplatten

Wollmatinger Str. 183
D-78467 Konstanz

Tel: 0049 (0)7531 8040177





Schauen Sie einmal rein:

www.businesspark-konstanz.de
D-78467 Konstanz
Max-Stromeyer-Str. 116
Tel. 0 75 31 / 36 30 210, Mobil 0 171 / 7 64 19 43
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Neue Perspektiven in 2012.
Repräsentativer Standort, faire Mietvertra�ge, 

maßgeschneiderter Service – und vor der „Haustür“ 
Bahn, Bus und Parkplätze. 

Willkommen.

�

Wohnen und Arbeiten 
in Singen

Stadtwohnungen
Alpenstraße/Freiheitstraße

• wenige Gehminuten zum Stadtzentrum

• hervorragende Infrastruktur

• 2- bis 3,5 Zi. Wohnungen, 

Wohnfl. 55 m2 bis 112 m2 

• Personenaufzug, 

barrierefreie Wohnungszugänge

• Holzpellet- Heizanlage

• Parkettboden, Balkon, 

teilw. windgeschützte Loggien

• DG- Wohnungen 

mit großzügigen Dachterrassen

• KfW-Effizienzhaus 70 (EneV 2009)

Info Klaus Hilpert, Tel. 07732/9268-32

e-mail: klaus.hilpert@bfhb.de

www.bauen-am-bodensee.de

Neuer Wall 1 in 78315 Radolfzell



Neurofeedback-

Training
In seiner Konstanzer Fachpraxis für
Neurofeedback-Training „NeuroFit“
bietet Diplom-Psychologe Hans-Georg
Epplen eine Alternative bzw. Ergän-
zung zu bisherigen Behandlungsan-
sätzen u.a. bei AD(H)S, Migräne, Tinni-
tus und Burnout-Syndrom. Das
Neurofeedback-Training ist eine wis-
senschaftlich fundierte Methode, bei
der mit modernster Technik Hirnströ-
me gemessen und am Computer sicht-
bar gemacht werden. Dadurch werden
ungünstige Gehirnwellenmuster er-
kannt, die den Hintergrund für verschiedene Beschwerden darstellen. Durch die
kontinuierliche Rückmeldung (Feedback) können die Gehirnwellen in einem in-
dividuellen Training gezielt verändert werden. So lernen Klienten ihre Gehirnak-
tivität optimal einzusetzen, um beispielsweise Aufmerksamkeitsprobleme oder
Gedächtnisleistung zu verbessern, die Konzentrationsfähigkeit zu steigern oder
Hyperaktivität zu mildern. Darüber hinaus bietet die Methode auch Hilfe bei Prü-
fungsängsten, Schlafstörungen, Leistungsproblemen und depressiver Stimmung.
Möglich ist auch ein Peak-Performance-Training zur Leistungssteigerung für Ma-
nager und Leistungssportler. Die Konstanzer-Fachpraxis bietet neben einem er-
sten kostenlosen Informations- und Beratungsgespräch auch eine unentgeltliche
Probetrainingssitzung an. Termine nach telefonischer Absprache.
Praxis NeuroFit, Neurofeedback-Training
Marktstätte 7, Konstanz, Tel.: 07531-36 99 516, www.praxis-neurofit.de 

Heilen lernen
Monika Person ist Heilpraktikerin
und arbeitet seit sieben Jahren mit
der ONE LIGHT HEALING TOUCH®
Therapie, einer Methode der Heilung
durch Handauflegen.
2011 verbrachte sie mehrere Monate in
den USA, um sich direkt bei Ron Lavin
weiterzubilden, der 1996 die ONE
LIGHT HEALING TOUCH® International
Energy Healing & Mystery School ge-
gründet hatte. Ron Lavin ist ein inter-
national bekannter spiritueller Heiler.
Ihre dort erworbenen Kenntnisse gibt
Monika Person gerne an interessierte
Menschen weiter. Im April wird sie ei-
ne Heilerschule am Bodensee eröffnen,
die besonders Menschen im Gesund-
heitswesen ansprechen soll, die ihre Kenntnisse erweitern und vertiefen möchten,
und Menschen auf dem Weg der Selbstheilung und spirituellem Wachstum. Mo-
nika Person behandelt auch Klienten in Einzelsitzungen nach dieser Methode der
Heilung durch Handauflegen in ihrer privaten Praxis.
Nächste Termine:
Workshop „Stimme-Spiegel der Seele“ nach der Musik v. Hildegard von Bingen am
24.1.,31.01. und 7.2. um 19 Uhr. Vortrag Fremdenergie/Energieblockaden am 2.2.
und 28.2. um 19:00 Uhr. Heilungstage am 11.2. und 17.3. von 10-18 Uhr, Halbjah-
reszyklus ab 27.4. (6 Wochenenden) in Horn.
Weitere Informationen unter: Tel.: 0160 97637299, heilpraxis.person@gmail.com
oder auf www.monikaperson.de 

Tanz-Körper-Bewegung
Man tanzt und schon bewegt sich etwas. Der Sauerstoffgehalt des Blutes steigt,
die Muskeln werden sanft in Form gebracht, das Herz schlägt schneller und
man konzentriert sich ganz auf den Moment. Tanzen ist eines der besten re-
zeptfreien Mittel gegen müde Gemüter. Lustlosigkeit vergeht, seelische Span-
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nungszustände werden abgebaut, Herz und Kreislauf angeregt. Tanzen bewegt
und ist für Menschen jeden Alters ein ideales Fitnesstraining. Tanzen fördert
den Gleichgewichtssinn und das Körperbewusstsein. Dadurch, dass der ganze
Körper involviert ist, verbessert sich zudem die Koordination zwischen linker
und rechter Gehirnhälfte. Welche Tanzform die Richtige ist, bleibt dem persön-
lichen Geschmack überlassen. In der TANZFORM in Konstanz kann man zwi-
schen Modern Dance, Hip Hop, Samba, Afrobrasil, Tanzimprovisation, Zumba
oder einer Mischung aus Tanz und Kampf wie im Stockkamp wählen. Auspro-
bieren lohnt sich, denn die Probestunde ist in der TANZFORM kostenlos. Zusätz-
lich zum wöchentlichen Kursangebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
bietet die TANZFORM Workshops und Intensivseminare für Menschen an, die
sich an einem Wochenende oder über mehrere Tage in den Ferien, konzentrier-
ter mit dem Tanz ihrer Wahl beschäftigen möchten. Alle Infos zum Tanzangebot
der TANZFORM finden Sie unter: www.tanzform.de, Kontakt: mail@tanzform.de

Tag der offenen Tür 
Die externa GmbH ist umgezogen
und feiert aus diesem Anlass am
3.2. in den neuen Räumlichkeiten
in der Eisenbahnstrasse 3 in Radolf-
zell. Mitarbeiter, Kunden, Ge-
schäftspartner, Freunde und Inter-
essierte sind herzlich willkommen.
Die externa GmbH, ein 1989 in
Stuttgart gegründetes Unterneh-
men für Zeitarbeit, ist seit dem
Jahr 2000 in Radolfzell ansässig
und betreut den gesamten Boden-
seeraum. Neben Konzernen und
mittelständischen Industriebe-
trieben zählen heute auch Hand-
werks- und Dienstleistungsunter-

nehmen aus sämtlichen Branchen zu den Auftraggebern. Es werden
Arbeitskräfte aus allen Berufssparten verliehen und vermittelt – vom unge-
lernten Arbeiter bis hin zum hochqualifizierten Spezialisten, vom Techniker bis
zum Ingenieur, vom Technischen Zeichner bis zur Bürokraft, vom Kraftfahrer
bis zum Lagerarbeiter, Staplerfahrer, Produktionsmitarbeiter oder Entsorgungs-

personal. Dabei wird das Wort „DIENSTLEISTUNG“ groß geschrieben, als
DIENST am Kunden und LEISTUNG für die Mitarbeiter. Zudem engagiert sich
das Unternehmen stark für die persönlichen Belange ihrer durchschnittlich 90-
100 Mitarbeiter, hilft bei der Wohnungssuche oder bei finanziellen Angelegen-
heiten, unterstützt selbst bei privaten bürokratischen Schwierigkeiten und bie-
tet optimale Möglichkeiten zur Weiterqualifikation.
Wer mehr erfahren möchte, oder einfach neugierig geworden ist, ist am 3.2. zwischen
10 und 18 Uhr herzlich auf ein Glas Sekt eingeladen.
www.externagmbh.de

Küchen – individuell und hochklassig
Küchen mit allem drum und dran sind die Passion des Teams vom Aktuell Kü-
chen Studio in Konstanz. Seit über zehn Jahren verkaufen und montieren sie
Alno-Küchen. Dabei wird jede Küche von einem Aktuell Küchen Studio Mitar-
beiter auf die individuellen Wünsche des jeweiligen Kunden zugeschnitten.

Das bringt den weiteren Pluspunkt mit sich, dass jeder Kunde von der Beratung
über die Planung bis hin zu Lieferung, Montage und Abnahme der fertigen Kü-
che einen vertrauten Ansprechpartner hat, der immer über den genauen Ab-
lauf Bescheid weiß. Die besondere Spezialität der Aktuell Küchen Studio Kü-
chen GmbH ist die Realisierung von ausgefallenen Küchenträumen. Fast alles
ist möglich bzw. wird möglich gemacht. Lieferung und Montage beschränken
sich übrigens nicht auf Deutschland, sondern sind je nach Küche EU-weit mög-
lich. Auch Schweizer Kunden sind jederzeit herzlich willkommen. Die Ausfuhr
von Elektrogeräten in die Schweiz wird – entsprechend der geltenden Stan-
dards erledigt. Schauen Sie doch einfach mal vorbei und lassen Sie sich Ihren
Küchentraum verwirklichen!
Aktuell Küchen Studio GmbH, Wollmatinger Straße 183, Konstanz, Tel.: 0049
(0)7531-8040354, www.aktuell-kuechen-studio.de 

Joachim Gauck

beim Wirtschaftsforum Singen
Unter dem Titel „Zukunft gestalten“ findet am 13.2. das erste Wirtschaftsforum
Singen in der Stadthalle Singen statt. Das Angebot von neun Workshops ab 9
Uhr richtet sich an Unternehmer und Führungskräfte. Das Themenspektrum
reicht von Erfolgskonzepten für Online-Marketing und Social Media über die
Herausforderungen des Fachkräftebedarfs, das erfolgreiche Bankgespräch, die
Auftragsabwicklung in der Schweiz oder Strategien für den beruflichen Wie-
dereinstieg von Müttern bis hin zur Frage der Unternehmensnachfolge. Als
Gastredner konnte Joachim Gauck gewonnen werden, der zehn Jahre als Bun-
desbeauftragter für die Unterlagen des DDR-Staatssicherheitsdienstes über ein

Quer Beet

Das externa Team Radolfzell. Sie vermitteln
zu jedem Job den passenden Mitarbeiter. 



Erbe wachte, das er selbst einmal als
„besonders trübes Kapitel in der deut-
schen Geschichte“ bezeichnete. Als
Gauck 2010 für das Amt des deut-
schen Bundespräsidenten kandidier-
te, löste das ein breites positives Echo
in der Bevölkerung aus. Er  erzielte in
der Bundesversammlung starke
Stimmergebnisse, unterlag aber im
dritten Wahlgang Christian Wulff.
Beim Wirtschaftsforum Singen
spricht Joachim Gauck ab 18.30 Uhr
zum Thema „Freiheit als Verantwor-
tung“ – als Impulsgeber für die sich
anschließende Podiumsdiskussion.
Danach diskutieren mit ihm der Wirt-
schaftsethiker Prof. Josef Wieland, der
Bezirksvorsitzende der Gewerkschaft
Nahrung, Genuss, Gaststätten Uwe Hildebrandt, der Singener Oberbürgermei-
ster Oliver Ehret, Roland Striebel, Vorstand der Volksbank Hegau sowie der
Hauptgeschäftsführer der IHK Hochrhein-Bodensee Prof. Claudius Marx.
Anmeldung zu den Workshops: Tel. 07731/85-554. Der Vortrag von Joachim Gauck
kann in Verbindung mit den Workshops gebucht werden. Es gibt dafür aber auch ei-
nen separaten Karten-Vorverkauf bei Kultur und Tourismus Singen, Stadthalle oder
Marktpassage, Tel. 07731/85-504 oder -262. 
www.singencongress.de; www.stadthalle-singen.de 

Richtfest 
Mit etwa 50 Handwerkern und Ver-
tretern der beteiligten Firmen feierte
der Spar- und Bauverein kürzlich
Richtfest für die ersten drei neuen
Mietshäuser in der Konstanzer Au-
straße. Sie sind das Ergebnis eines
Werkstattverfahrens im Oktober
2010. Anwohner, Vertreter des Ge-
meinderats, der Stadtverwaltung und
vier Konstanzer Architekturbüros
planten die neuen Häuser gemein-
sam mit Gutachtern aus den Berei-

chen Architektur, Landschafts- und Stadtplanung. Ziel war es, das besondere
Flair der Austraße mit ihren großen Gemeinschaftsgärten und dem alten
Baumbestand zu erhalten und durch eine umsichtige Verdichtung aufzuwer-
ten. Umgesetzt hat das Konzept das Konstanzer Architekturbüro Krehl Girke
zusammen mit der Fa. Züblin als Generalunternehmer. Die Häuser werden
energiesparend erstellt und entsprechen den Vorschriften „KfW Effizienz-
haus70 Standard“. Die Genossenschaft geht davon aus, dass die Häuser im
Frühjahr 2012 bezugsfertig sein werden. Vermietet sind die 24 entstehenden
Wohnungen für Genossenschaftsmitglieder bereits. In einem zweiten Bauab-
schnitt entsteht gegenüber auf der südlichen Seite der Austraße ein Quartiers-
zentrum, das nicht nur 41 Mietwohnungen, sondern auch Platz für einen Nah-
versorger, einen kleinen gastronomischen Betrieb und Dienstleister bieten
wird. Mit dem Quartierszentrum wird eine Einrichtung geschaffen, die gera-
de für ältere Genossenschaftsmitglieder ein gutes Leben und Wohnen in der
Austraße ermöglichen wird.
Kontakt: Josef Joachim Reckziegel, Spar- und Bauverein Konstanz eG, Tel.: 0 7531-
894040, reckziegel@sbkeg.de

Kurzurlaub für die Seele

Im neuen Jahr werden die Tage wieder länger und die Vorfreude auf den Früh-
ling wächst. Ein Wellnesstag in der Bade- und Saunawelt der Meersburg Therme
verkürzt die Wartezeit und eine Anwendung im orientalischen Hamam wärmt
Körper und Geist. Das Baden genießt nicht umsonst eine jahrtausendealte Tra-

Josef Joachim Reckziegel, der ge-
schäftsführende Vorstand des Spar-
und Bauverein Konstanz, freut sich
über die neuentstandenen Woh-
nungen.

Hätte er als Bundespräsident eine besse-
re Figur gemacht? Joachim Gauck kommt
am 13.2. zum ersten Wirtschaftsforum
Singen.  

Internationale Steuer- und Rechtsberatung 

OLIVER DEHNING
Rechtsanwalt

www.nachlass-steuern.de

Tel.: +49 (0)7531-3631380
Fax: +49 (0)7531-3631381

Erbschaft steuer?

Lohnerhofstr. 2 · 78467 Konstanz
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Gabi Schmid Tel.: 07531 - 91391
Kreuzlinger Str. 45b info@schoenheits-insel.de

78462 Konstanz www.schoenheits-insel.de
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dition. Schon damals dienten Bäder nicht nur der Reinigung und Stärkung des
Körpers sondern auch der Entspannung. Mit dem orientalischen Hamam bie-
tet die Meersburg Therme eine Badezeremonie, die den Sinnen ein wahres Fest
beschert. Tiefenentspannung auf dem warmen Stein, Massagen mit exotisch
duftender Seife oder ein Peeling mit dem Rohseidenhandschuh entschlacken
den Körper, lösen Verspannungen und lassen die Gedanken zur Ruhe kommen.
Im Hamam können Einzel- aber auch Parallelanwendungen mit der besten
Freundin oder dem Partner gebucht werden. Neben dieser Zeremonie können
auch klassische Massagen, Ayurveda-, Hot-Stone- oder Lomi-Lomi-Massagen ge-
bucht werden. Saunaliebhaber finden in zwei Innensaunen und drei großen Au-
ßensaunen alles, was das Herz begehrt. Den herrlichen Blick auf die Schweizer
Berggipfel genießt man sowohl in den Außensaunen als auch von der Liegega-
lerie des schönen Thermalbereichs, während man im Erlebnisbereich mit Strö-
mungskanal, Bodensprudel, Whirlsitzen, Massagedüsen und Wasserfall fröhli-
che und unbeschwerte Stunden verbringen kann. Für den krönenden Abschluss
eines wunderbaren Tages oder für die Pause zwischendurch hält die Gastrono-
mie Vitamingetränke und gesunde Speisen und Snacks bereit.
www.meersburg-therme.de

Schüler schnuppern Theaterluft
Jugendliche für das Theater begeistern, das ist das erklärte Ziel der Theaterpäd-
agogin Katja Büchmann vom jungen theater konstanz. Und wie es aussieht, ge-
lingt ihr das auch. Seit Beginn dieses Schuljahres besucht sie regelmäßig die
Werkrealschule Sommertal in Meersburg, die Konstanzer Förderschule am Bu-
chenberg und die Werkrealschule Berchenschule in Konstanz und bringt inter-
essierten Schülern im Projekt „Schoolyard Heroes“ die Theaterwelt nahe. Die
Schüler können einen Blick hinter die Kulissen werfen, Theaterproben und –
stücke besuchen, aber vor allem selbst spielen. Auch Musik spielt eine große
Rolle. Die Schüler sollen aus ihrer sonst eher passiven Rolle herausgeholt wer-
den und nach Herzenslust ihre körperlichen, sprachlichen und musikalischen
Ausdrucksmöglichkeiten ausprobieren. Dabei werden keine Stücke vorgege-
ben, sondern die Schüler entscheiden im Rahmen einer Stückentwicklung
selbst, was und wie gespielt wird. Bislang wird das Projekt begeistert angenom-
men, sowohl von den Schulen, als auch von den Schülern. Für den Sommer 2012
sind Theateraufführungen an den teilnehmenden Schulen geplant, in denen
die Schüler die Ergebnisse ihrer Theaterarbeit präsentieren. Finanziert wird das
Kooperationsangebot des jungen theaters konstanz mit den Schulen vom Land
Baden-Württemberg.

Tanzende Stöcke
Nach längerer Verletzungspause ist sie wieder zurück: Petra Eischeid und ihre tan-
zenden und kämpfenden Stöcke.„Gerade in Zeiten der Verletzung habe ich gelernt,
auf die Sprache des Körpers zu lauschen“, so Petra Eischeid. Die Computersprache
spricht davon etwas kompatibel zu machen. Philippinische Stockkampfkunst er-
laubt ebenfalls Kompatibilität. Unabhängig von Alter und Fähigkeiten verbindet
Stockkampf. Hier zählt das Miteinander statt gegeneinander, findet sich die eige-
ne Kraft in der kämpferischen Begegnung mit dem anderen. Eine Kampfkunst, die
Achtsamkeit fördert und Lebensenergie schenkt. Eine Kampfkunst zwischen Tanz
und Kampf, zwischen Rhythmus und meditativen Bewegungen, die Zielgerichtet-
heit und Flexibilität lehrt. Petra Eischeids Kurse finden dienstags von 20.30-22 Uhr
im Spirit of Asia Radolfzell (Tel: 07534-998742) und donnerstags von 20.30-22 Uhr
in der Tanzform Konstanz statt (Tel: 07531-21920). Kostenlose Probestunden sind
jetzt möglich!
www.lifeart-petra-eischeid.de; www.tanzform.de 

KFZ-Werkstatt
Bruder-Klaus-Str. 46
78464 Konstanz
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Rätselhaftes Konstanz
Eine neue Veröffentlichung verspricht spannende
und unterhaltsame Einblicke in die Konstanzer Welt
der Sagen und Anekdoten. „Neue Sagen der Stadt
Konstanz und Umgebung“ vereinigt sowohl Legen-
denhaftes wie die buckelige Wendelgard von Hal-
ten, als auch Historisches wie den Zug des Staufer-
kaisers Friedrich II. 1212 nach Konstanz. Für den
Leser gibt es viel zum Schmunzeln, aber auch Ge-
schichten, die zum Nachdenken anregen. Einige Sa-
gen beruhen auf belegbaren Tatsachen, andere sind
wohl frei erfunden. Manche sind humoresk, andere
grausam oder ergreifend – so wie das Leben.

Geschrieben haben das Buch zwei überzeugte Konstanzer: Gymnasiallehrer, Bil-
dungszentrumsleiter und Historiker Ulrich Büttner, sowie Egon Schwär, Ingenieur
und Ahnenforscher. Beide sind Kenner der Konstanzer Sagenwelt und engagieren
sich schon seit Jahren als Stadtführer bzw. Nachtwächter im schönen Städtle am See.
Das Buch ist in den Konstanzer Buchhandlungen erhältlich.
Freiburger Echo Verlag, ISBN 978-3860282472

Das perfekte Buch zum Schaumbad
Linda und Lola - zwei Frauen, die mitten im Leben
stehen, wobei sie kaum unterschiedlicher sein
könnten. Während Linda zur Gattung männerver-
schlingendes Vollweib gehört, ist Lola eine seit 20
Jahren glücklich verheiratete Büroangestellte. Aber
sie sind beste Freundinnen und treffen sich regel-
mäßig in ihrem Lieblingslokal „Latinos“ in Kon-
stanz, um bei zwei, drei Gläschen Prosecco über die
wirklich wichtigen Dinge im Leben zu ratschen und
tratschen: Parfüm, Kleider und natürlich Männer.
„Prosecco mit Linda“, ein Roman der Wahlkonstan-
zerin Ingelore Rembs.

CMS Verlagsgesellschaft, ISBN 978-3-905968-08-8

Uni-Krimi
Ein bisschen Wahrheit und ganz viel Fiktion hat
Claudia Rapp in ihren Roman „Von wegen Asbest –
Der Uni-Thriller“ gepackt. Die Geschichte spielt an
der Konstanzer Uni und die Ausgangssituation ba-
siert auf der realen Situation der asbestbedingten
Bibliotheksschließung. Im Roman ranken sich aller-
dings düstere Spekulationen um die überstürzte
Schließung der Bibliothek. Gibt es überhaupt ein

Asbestproblem oder versucht man die Öffentlichkeit mit dieser Begründung nur
zu täuschen? Steckt in Wahrheit etwas ganz anderes hinter der vermeintlichen
“Reinigung“ durch eine Spezialfirma? War die Uni etwa Ziel eines Anschlags
oder eines Komplotts? 
Seit wenigen Wochen ist der spannende Thriller für 2.99 Euro als E-Book bei
Amazon.de erhältlich. Wer lieber ein „echtes Buch“ in Händen halten möch-
te, muss sich noch ein wenig gedulden, wird aber auch bald auf seine Kosten
kommen.

Blick hinter die Gesichter 
Vordergründig ist „Die Tür zur Schwelle“ die Ge-
schichte eines Türstehers, der im Club „My Way to
Paradiese“ die Macht darüber hat, wer rein kommt
und wer draußen bleibt. Doch eigentlich geht es in
der Erzählung Gerhard Zahner um viel mehr: um ei-
nen Menschen, der in einer Welt aus Gedanken ge-
fangen ist, seinen eigenen Gedanken, aber auch de-
nen der Gäste. Er kann hinter ihre Gesichter blicken,
sieht ihre Seele, ihre Wünsche und tiefsten Abgrün-
de. Und genau an dieser Fähigkeit droht er zu zer-

brechen, denn durch sie steht er permanent an der Schwelle, an der Schwelle zwi-
schen Realität und - ja was eigentlich? – einer inneren Welt, einem höheren
Bewusstsein oder doch dem Wahnsinn? Man weiß es nicht genau, vieles bleibt im
Dunkeln, der Fantasie des Lesers überlassen – wie es sich für eine Geschichte des
in Singen lebenden Anwalts und Autors Gerhard Zahner gehört.
Verlag: badawi – artes afro arabica, ISBN 978-3-938828

Caro B.

Autoren vom See
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WENN HÖREN WIRKLICH ZÄHLT

Vérité – für einen klaren, 
natürlichen Klang

In Situationen, in denen Hören wirklich zählt, 
bieten Ihnen Vérité Hörsysteme ein 
unvergleichbares Hörerlebnis.

Warten Sie nicht länger. Nutzen Sie Ihre Chance
zum kostenlosen Probetragen bei Ihrem 
Hörgeräteakustiker.

Warten Sie nicht länger. Nutzen Sie Ihre Chance
zum kostenlosen Probetragen bei Ihrem 
Hörgeräteakustiker.
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Lust zu
Knuddeln?

21.01.
Weltknuddeltag

LTIG QLTUR QLTIP
JOURNAL
TAGBLATT

Weltknuddeltag. Hört sich doch süß an, oder? Man kann anderen Leu-
ten einen Gefallen tun, und dabei doch richtig eigennützig sein. Es ist nämlich
sehr gesund, jemanden zu umarmen, wobei es völlig egal ist, ob man ein Famili-
enmitglied, einen Freund oder einen Fremden umarmt. Studien haben gezeigt,
dass der körperliche Kontakt zu einem anderen Menschen, wie eine Umarmung,
für eine gesunde soziale, psychische und physische Entwicklung sehr wichtig ist.
Solche Berührungen können ebenfalls beim Aufbau eines guten Immunsystems
helfen und das Risiko für Herzerkrankungen verringern. Das hat wohl auch der
amerikanische Pfarrer Kevin Zaborney gewusst, der den „National Hug Day“ 1986
ins Leben gerufen hat. Er wählte den 21 Januar für den Aktionstag, weil dieses Da-
tum genau zwischen Weihnachten und Valentinstag liegt, einer Zeit, in der wir
Menschen uns angeblich emotional am schlechtesten fühlen. Mit einem natio-
nalen Knuddel-Tag hoffte Zaborney, es seinen Mitmenschen etwas leichter zu
machen, über ihren Schatten zu springen und Gefühle zu zeigen.
Mittlerweile gibt es den Knuddeltag auch in vielen anderen Ländern. So wird
u.a in Kanada, Großbritannien, Australien, Deutschland, Polen, Russland und
China wenigstens einmal im Jahr umarmt, was das Zeug hält. In manchen
Städten kann es einem an diesem Tag sogar passieren, dass wildfremde Men-
schen einem auf offener Straße eine Umarmung anbieten. Um gratis Umar-

mungen geht es auch der „Free Hugs Campaign“, die 2004 ins Leben gerufen,
als Juan Mann sich am Flughafen von Sydney mit dem Schild „Free Hugs“ auf-
stellte. Das Umarmen, um die Stimmung eines anderen Menschen zu heben, ist
die Gemeinsamkeit zwischen dem National Hug Day und der Free Hugs Cam-
paign. Allerdings sind die Free Hugs nicht auf einen Tag im Jahr begrenzt. Hier
kann jeder mitmachen, wann und wo er will. Im Laufe der Jahre sorgte die Free
Hugs Campaign immer wieder für Medienrummel, nicht nur, weil sich welt-
weit so viele Menschen beteiligten, sondern auch, weil es zwischenzeitlich ein
Free Hugs Verbot in Australien gab. Dieses Verbot wurde zwar rasch wieder auf-
gehoben, aber in China verhindert die Polizei bis heute Aktionen dieser Art.
Auf www.freehug.com kann jeder, eine Umarm-Aktion ankündigen oder da-rü-
ber berichten. Und auf www.nationalhuggingday.com, der Website des Knuddel-
tag-Vaters Kevin Zaborney wird jedes Jahr abgestimmt, wer die knuddelfreu-
digsten oder auch umarmenswertesten Personen sind. 2006 wurde die
Schauspielerin Reese Witherspoon gewählt, 2007 Free Hugs Erfinder Juan
Mann und 2009 Barack Obama.
Falls Sie es auch mal auf diese Liste schaffen wollen, können Sie ja am 21. Ja-
nuar schwungvoll loslegen und jeden umarmen, der Ihnen begegnet – naja,
vorher fragen, schadet vielleicht nicht! Isabelle

Sträuße, 
Gestecke

Muttertags- & 
Hochzeits-
arrangements
von Blumen Gasper

4x auf dem

Konstanzer
Wochenmarkt

Te l  0 77 7 1 - 6 25 36
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der snowboard- und 
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Haben Sie sich auch vorge-
nommen, im neuen Jahr ein
bisschen mehr Sport zu ma-
chen? Und wie ist es bis jetzt gelau-
fen, haben Sie in den ersten Wochen
schon ordentlich geschwitzt? Falls es
bis jetzt noch nicht geklappt hat mit
dem Überwinden des inneren
Schweinehunds, ist jetzt der richtige
Zeitpunkt, doch noch die Kurve zu
kriegen. Entdecken Sie doch beispiels-
weise 2012 den Läufer in sich. Nichts
hält Sie auf, Sie können jetzt auf der
Stelle loslegen. Schließlich hilft
nichts besser gegen den Winter-
blues als frische Luft!

Es gibt wirklich Einiges, was für’s Lau-
fen spricht. Das Wichtigste zuerst:
Laufen kann im Grunde jeder. Man
braucht kein spezielles Talent, auch
keinen perfekten Body, es genügt,
wenn man zwei funktionierende Fü-
ße hat und gesundheitlich nichts ge-
gen ein Lauftraining spricht. Zwei-
tens: Außer guten Laufschuhen
braucht man keine teure Ausrüstung,
sondern einfach bequeme Klamotten.
Was aber überhaupt das Beste ist:
Beim Laufen ist man an keine Öff-
nungszeiten oder Kurstermine ge-
bunden, muss sich nirgends anmel-
den und  kann einfach jederzeit
durchstarten.

Der ideale Laufeinstieg ist eine
Kombination aus Gehen und leich-
tem Traben. Spurtet man als relativ
oder sogar völlig untrainierter
Mensch gleich wie wild los, kommt
man garantiert nicht weit, keucht
nach wenigen Minuten wie ein Wal-
ross und tritt frustriert den Heimweg
an. Nach so einem miesen Auftakt
landen die Laufschuhe meist auf
Nimmerwiedersehen im hintersten
Eck. Man muss es wirklich langsam
angehen. Ein Tiger Woods hat auch
nicht am ersten Tag wie ein Champi-
on eingelocht. Wenn man bei den er-
sten Trainingsversuchen zwischen
Gehen und langsamem Laufen ab-
wechselt, kann man sich immer wie-
der erholen und hat genügend Puste,
um eine ordentliche Strecke zurück-
zulegen. Das motiviert und schon
nach wenigen Trainingseinheiten
stellt man fest, dass gar keine so lan-
gen Gehphasen mehr nötig sind
und die Laufphasen immer länger
werden. Das macht stolz wie Oskar
und hilft, am Ball zu bleiben. Wer
nach einigen Wochen tatsächlich Blut

geleckt hat, kann sich langsam aber
sicher ein paar Gedanken machen,
was er mit dem Laufen erreichen
möchte. Geht es hauptsächlich dar-
um, ein wenig fitter zu werden oder
darum, ordentlich abzuspecken? Viel-
leicht packt den einen oder anderen
sogar der Ehrgeiz, eines Tages einen
Marathon zu laufen.

Wenn es nur darum geht, seinem Kör-
per etwas Gutes zu tun, kann man
kaum etwas falsch machen. Je nach
Tagesform und vor allem Lust und
Laune läuft man entweder in gemä-
ßigtem Tempo und ist dafür länger
unterwegs oder man nimmt sich eine
überschaubare Strecke vor und geht
sie dafür etwas schneller an. Oberste
Devise sollte dabei immer sein: Auf
seinen Körper hören und nicht gleich
übertreiben. Um abzunehmen, sind
dagegen so genannte Tempowech-
selläufe ideal. Dazu beginnt man
das Training mit einer fünfminütigen
Aufwärmphase und steigert dann
das Tempo für ein bis drei Minuten.
Danach geht oder trabt man gemüt-
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lich, um den Puls wieder runter zu
fahren. Hat man sich erholt, gibt man
wieder ein bis drei Minuten Gas. Acht
bis zehn Tempoläufe pro Training
sind optimal, um möglichst viele Ka-
lorien zu verbrennen. Der Körper be-
dankt sich übrigens für das Training,
indem er sogar noch Stunden nach
solchen Tempowechselläufen weiter
Kalorien verbraucht, sogar wenn man
gemütlich auf dem Sofa sitzt. Nicht
schlecht, oder?  

Was die richtige Lauftechnik anbe-
trifft, sollten Laufanfänger und insbe-
sondere Übergewichtige kleinere
Schritte machen, die weniger Kraft ko-
sten und schonender für die Gelen-
ke sind. Als Faustregel gilt: Die Füße
eine Fußlänge vor dem Oberkörper
auf den Boden aufsetzen und über den
ganzen Fuß abrollen. Beim Abrollen
sollte man darauf achten, dass der Fuß
weder nach innen noch nach außen
kippt, da beides sowohl die Gelenke
als auch die Achillessehne belastet.
Die Arme haben beim Laufen ausglei-
chende und stabilisierende Funktion.

Unseren natürlichen Bewegungsab-
läufen entsprechend, schwingt der
rechte Arm nach vorne, wenn das lin-
ke Bein vorne ist und umgekehrt. Da-
bei hält man die Arme locker ange-
winkelt, so dass Ober- und Unterarm
einen rechten Winkel bilden. Ach ja,
und die Augen immer schön nach vor-
ne auf den Weg, nicht direkt unter
sich. Wer sich wegen seiner Technik
unsicher ist, kann sich anfangs einer
professionell geleiteten Laufgruppe
anschließen. Der Experte zeigt wie’s
geht, erklärt, worauf man achten
muss und sieht, wo bei einem die
Schwächen liegen. Auf diese Weise ge-
wöhnt man sich erst gar keinen fal-
schen Laufstil an.

Geben Sie dem Laufen eine Chance,
vielleicht kommen Sie ja auf den Ge-
schmack und genießen es schon bald,
sich den Alltag von der Seele zu lau-
fen. Also, worauf warten sie noch?
Hopp hopp in die Laufschuhe!

Caro B.
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Im Laufschritt Marsch!

Tipps: 
• Wer gesundheitliche

Probleme hat oder un-
ter Übergewicht leidet,
sollte sich von seinem
Hausarzt das OK ein-
holen, bevor er mit
dem Training beginnt. 

• Das wichtigste Utensil
beim Laufen sind die
Schuhe. Eine fachkundi-
ge Beratung, bei der
auch der individuelle
Laufstil analysiert wird,
ist daher das A und O
beim Schuhkauf. Ein gu-
ter Laufschuh passt zum
Fußtyp, gibt Halt und
gleicht eventuelle Fehl-
stellungen aus, wodurch
der Laufstil verbessert
und Verletzungen vor-
gebeugt wird. 

BÄDER IN BESTFORM

SANITÄR KELLER
Bäder von Keller

Der Sprung ins Bäderparadies
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Unser Badmagazin kostenlos für Sie!

Vorhang auf für die Design-Stars im Bad!
Neugierig auf die neuesten Wohn- und
Einrichtungstrends? Sie finden bei uns eine inspirieren-
de Ausstellung internationaler Designmarken in den
Bereichen Bad & Wellness zu attraktiven Preisen.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich begeistern!
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www.keller-konstanz.de
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Ein bisschen eitel sind wir alle,
oder? Wir möchten so gut aussehen
wie möglich, frisieren hier, kaschieren
da und in unseren Badezimmern rei-
hen sich Cremetiegel, Tuben und
Sprays dicht an dicht. Übrigens nicht
nur bei den Damen, auch die Herren
der Schöpfung lassen längst nicht
mehr nur Wasser und Kernseife an ih-
re Bodies. Aber muss es wirklich die
Edelcreme gegen Falten sein, wie uns
die Werbung suggeriert? Braucht es ei-
nen Wellnesstrend, bei dem man sich
Kaviar aufs Gesicht klatscht? Und was
in Dreiteufelsnamen hat Diaman-
tenstaub in einer Peelingcreme ver-
loren? Ist teuer auch immer besser? 

Wenn es um das Geschäft mit der
Schönheit geht, sind der Fantasie,
aber auch dem Wahnsinn bekannter-
maßen keine Grenzen gesetzt. Die ei-
nen lassen sich muskellähmendes
Gift unter die Haut spritzen, um Mi-
mikfältchen den Garaus zu machen,
andere hieven Po und Busen durch
Implantate in jugendliche Höhen zu-
rück. Mann lässt sich Haare einset-
zen, wo vor Jahren welche waren oder
vom Chirurgen ein schickes Sixpack
modellieren. Alles eine Frage des Prei-
ses. Auch die Kosmetikindustrie
füttert den exklusiven Schönheits-
wahn und präsentiert Cremes mit
Blattgold, Antifaltenprodukte mit

Kaviar, Duschgel mit Perlenextrak-
ten oder Peelings aus Edelsteinstaub.
Und warum gerade Gold, Kaviar und
Perlen? „Weil Sie es sich Wert sind“
würde L`Oréal wohl sagen. Um die
tatsächliche Wirkung geht es bei
solch aberwitzig teuren Produkten
nur bedingt. Viel wichtiger ist die
Suggestion, dass man sich etwas ganz
Besonderes gönnt, was garantiert
nicht jeder hat. Luxus eben!  
Nach Auffassung von Dermatologen
hat Perlenpulver tatsächlich eine
feuchtigkeitsfördernde und leicht
glättende Wirkung wegen der enthal-
tenen Mineralstoffe und Aminosäu-
ren. Aber das trifft auf fast jeden ei-
weißhaltigen Stoff aus lebendem
Material zu und auch Fruchtsäuren
sind hervorragende Faltenglätter. Ka-
viar hilft den Zellstoffwechsel der
Haut zu verbessern und die Feuchtig-
keitsdepots aufzufüllen, was auch auf
pflanzliche Produkte wie Soja oder
tierische Essenzen wie Heilbuttöl zu-
trifft. Und ja, mit fein geschliffenem
Diamantenstaub kann man abgestor-
bene Hautschüppchen entfernen.
Stinknormale Sandkörner oder
Salze können das aber genauso gut.
Mehr Euro bedeutet also nicht immer
auch mehr Wirkung.

Es ist wohl eine Frage der Ein-
stellung. Manche brauchen eben
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P r a x i s e r ö f f n u n g
MEDIZIN & NATUR

HEILPRAKTIKER MARKUS SCHWEIZER
manuelle Schmerztherapie · Homöopathie

Mitglied im Fachverband deutscher Heilpraktiker seit 1977

Sprechzeiten: St.-Ulrich-Straße 37
Montag-Freitag Radolfzell-Güttingen
9.00-13.00 Uhr Tel. 07732-82 354 80

und Mobil 0151-445 15 168
nach Vereinbarung medizinundnatur@freenet.de

BBiioo--  MMaarrkktt
BBiioo--  KKoossmmeettiikk
BBiioo--  TTeexxttiilliieenn
BBiioo--  RReessttaauurraanntt
BBiioo--  CCaafféé
BBiioo--  HHootteell
BBiioo--  PPaarrttyysseerrvviiccee
HHoollzz--  SSppiieellzzeeuugg
BBuucchhhhaannddlluunngg

88662 Überlingen am Bodensee
Rengoldshauserstr. 21

Tel. 0 75 51 / 95 16 15 • Fax 95 16 33

Unser Betrieb ist Bio-Zertifizert.

Moltkestraße 1 · Konstanz-Petershausen
Tel. 07531 - 65677
Mo-Fr 8.30 -13 Uhr u. 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 -13 Uhr
Gratis-Parkplätze vorhanden

Naturkost & Reformhaus

Hohe Produktqualität, Sicherheit 
und qualifizierte Fachberatung



exklusive Produkte für das „Ich tu mir
was Gutes“-Gefühl. Andere wissen,
dass auch ein ausgiebiger Beauty-
tag zu Hause Luxus sein kann. Ein
Tag, an dem man sich Zeit nimmt,
Körperpflege zu zelebrieren und ge-
nüsslich zu baden, peelen und
cremen. Noch schöner und obendrein
geldbeutelfreundlicher wird so ein
heimisches Wellnessprogramm,
wenn man sich seine Pflegeprodukte
selbst anrührt. Alles, was man dafür
braucht, bietet die Natur und man
muss nicht erst Feld, Wald und Wiese
durchforsten, sondern findet die nöti-
gen Zutaten im Supermarkt, in der
Apotheke oder im Naturladen.
Blumen und Kräuter dienen seit
jeher als Quelle für die Körperpflege.
Auch aus Blättern, Wurzeln und Rin-
de werden Extrakte gewonnen, die

Haut und Haare schützen. Um die
pflegende Wirkung von Milch und
Honig wusste schon Cleopatra und
auch, dass einige Obst- und Gemüse-
sorten nicht nur von innen, sondern
auch von außen schön machen, ist
längst bekannt. Alle diese natürli-
chen Schönheitsspender kann man
für seinen ganz persönlichen Beauty-
tag nutzen.

Am Besten beginnt man mit einem
entspannenden Vollbad, das die Haut,
aber auch die Seele entspannt und
aufnahmefähig macht. Besonders
wohltuend für gestresste Haut ist ein
Kamille-Milch-Zusatz. Dafür gießt
man zunächst einen 1/2 l Kamillentee
auf, aus Teebeuteln oder getrockne-
ten Blüten, und lässt ihn eine Viertel-
stunde ziehen. Dann lässt man Bade-
wasser ein und gibt den Tee sowie je
einen viertel Liter Vollmilch und Sah-
ne dazu. Um mit allen Sinnen zu ge-
nießen, kann man noch einige Trop-
fen Jasmin- oder Rosenöl ins Wasser
geben. Für einen straffenden Effekt
bietet sich ein Orangen-Badezusatz
an, der ebenfalls ganz einfach zube-
reitet wird. Man presst ein oder zwei
Orangen aus, vermischt den Saft mit
einer Packung Quark und gibt das
Ganze in das nicht allzu heiße Bade-
wasser, fertig.

Während man in der Wanne ruht,
kann man auch gleich seinen Haaren
Gutes tun. Für eine pflegende Honig-
Haarspülung werden 70g Weizen-
keimöl, 40g Honig und zwei Esslöffel
Obstessig vermischt und sanft ein-
massiert. Nach 30 min. Einwirkzeit
werden die Haare gründlich ausge-
spült. Wer zu feinem, brüchigen Haar
neigt, kann sich auch eine Ananas-
Haarspülung anrühren. Die Frucht-
wirkstoffe der Ananas sorgen für
Glanz und kräftiges Haar, da sie die
Bildung des Haarbausteins Kreatin
anregen. Man mischt eine halbe Tasse
Ananassaft mit 2 TL Zitronensaft und
gibt sie ins Haar. Nach kurzer Einwirk-
zeit gründlich mit Wasser ausspülen.
Nach dem Bad kann man mit einem
Körperpeeling weitermachen. Da die
Ananas ein echter Alleskönner ist,
kommt sie auch hier zum Einsatz.
Man reibt einfach den Körper mit der
Fruchtseite der Schale ab, lässt den
Saft kurz einwirken und spült ihn
dann mit lauwarmem Wasser ab. Die
Enzymsäure der Ananas macht die
Haut geschmeidig. Für das Gesicht
wäre das Ananas-Peeling allerdings
zu aggressiv. Hierfür mischt man bes-
ser zwei Esslöffel Weizenkleie mit 1/8 l
Wasser und ein paar Tropfen Distelöl,
trägt die Masse mit sanft kreisenden
Bewegungen auf und lässt sie 5 min.
einwirken. Dann kann man das Ge-

sicht mit Wasser abspülen. Jetzt ist die
Haut ideal vorbereitet, um mit einer
pflegenden Gesichtsmaske verwöhnt
zu werden. Leicht glättend wirkt bei-
spielsweise eine Mangomaske. Man
püriert 1/4 Mango, mischt das Mus
mit 2 EL Mandelkleie, einem TL Honig
und einem EL Olivenöl und trägt die
Masse auf Gesicht, Hals und Dekolleté
auf, die Augenpartie wird aber ausge-
spart. Nach 20 min. wäscht man die
Maske mit viel lauwarmem Wasser
ab.
Jetzt fehlt nur noch der Frischekick
für die Augenpartie und man strahlt
so schön wie Aphrodite oder eben
auch Adonis. Dafür legt man sich ein-
fach zwei Salatgurkenscheiben
auf die Augen. Durch ihren hohen
Feuchtigkeitsgehalt und die Beauty-
Vitamine A und C haben sie eine er-
frischende und belebende Wirkung.
Besser man schneidet gleich ein paar
Scheibchen mehr, dann hat man noch
was zu knabbern, während die Gur-
ken auf den Augen kleine Tränensäk-
ke zum schmelzen bringen. Manch-
mal braucht es einfach keinen Kaviar,
weder auf dem Teller noch auf den
Augen! 

Caro B. 

No 829 39

Schön wie Aphrodite
oder natürlich auch Adonis

Y O G A

YOGA -ASANA.CH

LEBENSKRAFT 2012

24.Messe für BewusstSein& Gesundheit
BioMedica 2012

150 Aussteller - Kristallschädel-Channeling - Gaia-
Chaneling - Healing-Events - Meditationen - Vorträge

scham. Trommel- u. Tanz-Rituale

Symposien: Bewusstsein 2012 - Heilung
Lichtkörper - Lichte Welten

Ausstellung: «Kornkreise»

1. - 4. März 2012
Kongresshaus Zürich
Do 17-21 / Fr 11-21 / Sa 11- 21 / So 11-17

Kryon, Tel. 0041 - +41 (0)71 - 223 16 62 (9-12 h)
www.lebenskraft.ch

TCM-AKUPUNKTUR-ZENTREN

Karin Blust, Heilpraktikerin & Myoreflextherapeutin

G u t s c h e i n für eine Pulsdiagnostik 
mit anschließendem Beratungsgespräch

CHIM GU WON

Allensbach 

Kaltbrunnerstr. 24

Tel: 07533 9491660

YONG YUK SAI

Konstanz 

Robert Bosch Str. 4b

Tel: 07531 692644

ADHS
Migräne

Neurofeedback
statt Medikamente

Marktstätte 7 in Konstanz
Um den Stock 7 in Singen
Tel. 07531 / 369 95 16
www.praxis-neurofit.de

Erfolge werden erzielt bei
►
►
►
►
►

Kostenloses

Probetraining

H.-G. Epplen 
Diplom Psychologe

Aufmerksamkeitsstörungen (ADHS)
Konzentrationsschwäche
Burnout
Tinnitus
Migräne



Beim individuellen Wohnen
macht man am besten einen gro-
ßen Bogen um Standardlösungen aus
dem Katalog oder Schaufenster. Erst
kleine Brüche und eigenwillige Kombi-
nationen schaffen ein Zuhause, das sei-
nen Bewohnern entspricht. Wer sich
unsicher ist, kann erst einmal auf Ent-
deckungsreise gehen – im Möbelge-
schäft, im World Wide Web, in Zeit-
schriften, in Büchern, bei Freunden
zuhause oder im angesagten Café.
Auch die Erstellung eines Moodboards
schadet rein gar nicht – es ist eine Col-
lage, auf der Stimmungen und Ideen
gesammelt werden – Ausschnitte aus
Magazinen und Katalogen, Fotos, Stoff-
reste, Farbkarten, selbst Bonbon-Pa-
pierchen, wenn sie den Lieblingsfarb-
ton besitzen. Man kann die Sammlung
auf Pappe kleben oder auf eine Korkta-
fel pinnen. So ermittelt man einerseits
ganz konkret die eigenen Vorlieben
und sieht andererseits, was zusammen
passt. Will man dann konkreter wer-
den, kann man all das Gesammelte in
Zusammenhang mit den Gegebenhei-
ten bringen – z.B. dem Bodenbelag oder
dem schon vorhandenen Sofa.
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Das “Ei“ von Arne Jacobsen, 1958
(aus „365 Klassiker“)

Warmtonige Farbpalette für gemütliches
Wohnen (aus „Lust auf Wohnen“)

S E BA S TI A N  DUS K E

K ALTBRUNNER STR. 5 .  MARKELFINGEN
TELEFON + 49 ( 0 ) 77 32 . 6 01 0 5 63
TELEFAX + 4 9 ( 0 ) 77 32 . 8 0 2 11 14
I N F O @ M E I S T E R B E T R I E B - D U S K E . D E
W W W . M E I S T E R B E T R I E B - D U S K E . D E

S E BA S TI A N  DUS K E

K ALTBRUNNER STR. 5 .  MARKELFINGEN
TELEFON + 49 ( 0 ) 77 32 . 6 01 0 5 63
TELEFAX + 4 9 ( 0 ) 77 32 . 8 0 2 11 14
I N F O @ M E I S T E R B E T R I E B - D U S K E . D E
W W W . M E I S T E R B E T R I E B - D U S K E . D E

ICH SEH
DAS ANDERS.
ARTIKEL 19:
Jeder Mensch darf frei seine Meinung äußern – egal welche, wie und wo auch immer. 

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG DER MENSCHENRECHTE
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
Mehr zu den 30 Artikeln der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte
und weitere Informationen unter www.amnesty.de



Wer vorab noch ein wenig schmökern
möchte, für den halten wir ein paar
Buchtipps bereit.
„Lust auf Wohnen“ möchte der gleich-
namige Band der Autorinnen Holly
Becker und Joanna Copestick, erschie-
nen im Callwey Verlag, machen. Die
eigene Wohnung, ein Ort der Ruhe
und des Sammelns, um die Batterien
wieder aufzuladen und mit der nöti-
gen Energie den Alltag zu bewältigen.
Dies gelingt aber nur, wenn man sich
wohl und heimisch fühlt in den eige-
nen vier Wänden. Besonders hei-
misch fühlt man sich genau dann,
wenn die Wohnung einen Teil der
Persönlichkeit präsentiert und ganz
nach den eigenen Wünschen und Vor-
lieben gestaltet ist.
Den persönlichen Stil finden, seine
Persönlichkeit zu Hause ausdrücken –
mit Hilfe dieses Buches kann genau
das gelingen. Für jede Wohnsituation
finden sich wertvolle Tipps und Ge-
staltungshinweise - egal, ob fürs gro-
ße Haus oder die kleine Einzimmer-
wohnung Das Buch will anregen,
nicht einengen. Es wirkt inspirierend
und animiert dazu, die eigenen vier
Wände so umzugestalten, dass man
sich darin zu 100% wiederfindet und
wohlfühlt. „Lust auf Wohnen“ macht
mit zahlreichen Bildern kreativ ge-
stalteter Wohnungen deutlich, wie
man mit Details und bewussten Stil-

brüchen seinem Heim eine eigene,
ganz besondere Handschrift verleiht.
Raum für Raum zeigt Holly Becker,
wie man ihn gestaltet und ihm mit
Accessoires eine besondere Note ver-
leiht. Abgerundet wird das Ganze
durch eine Reihe sorgfältig ausge-
wählter Zitate bekannter Designgrö-
ßen, die von der Einrichtung ihrer
Wohnung erzählen und so Einblick in
ihr privates Reich bieten.

„Man gibt immer sein Bestes.
Nur ein Idiot setzt sich hin
und sagt: Heute entwerfe ich
einen Klassiker.“

Piero Lissoni

Auf einigen der Fotos in „Lust auf
Wohnen“ tummeln sich Möbelklassi-
ker, die sich wunderbar mit Neuem
oder selbst Gebautem ergänzen. Und
das völlig zu Recht. Schließlich haben
auch sie Persönlichkeit genau so wie
die Wohnungen, die sie bereichern.
Dazu sind Design-Klassiker von den
30ern des letzten Jahrhunderts bis
heute absolut im Trend. Schließlich
erfüllen sie unsere Sehnsucht nach
bleibenden Werten, ganz ohne ange-
staubt oder altbacken zu wirken.
Das Team der Zeitschrift „Schöner
Wohnen“ hat passend dazu zwei
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Wohnen mit Persönlichkeit

Holly Becker / Joan-
na Copestick, Lust auf
Wohnen, Das große
Ideenbuch, Verlag
Callwey, ISBN 978-3-
7667-1906-5

Mut zur Farbe (aus
„Lust auf Wohnen“)

Der „LCW“ von Charles & Ray Eames,
1945 (aus „365 Klassiker“)

Unterschiedlichste Epochen
(aus „Lust auf Wohnen“)

Profitieren Sie von 

über 20 Jahren Erfahrung im Anlagenbau

Tel.  07531-36 285 0
Fax. 07531-36 285 293
www.sunny-solartechnik.de

Sunny Solartechnik GmbH
G.-Schwab-Str.14
D-78467 Konstanz

Solarstromanlagen
Bevorzugte Vergütung für Solarstromanlagen bei Eigennutzung. 
Wir beraten Sie gerne.

DAS
KERAMIKATELIER

hohenhausgasse 9 · D-78462 konstanz
telefon 0 75 31/2 21 86
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Schöner Wohnen
(Hrsg.), Das Buch der
Klassiker - Die 500
besten Möbel und
Wohnaccessoires, 3.
erweiterte Auflage
2011, Verlag Call-
wey,  ISBN 978-3-
7667-1918-8

Schöner Wohnen
(Hrsg.), 365 Klassiker
- Die besten Möbel
und Wohnaccessoi-
res, Immerwähren-
der Tischkalender mit
Ringbuchbindung,
Verlag Callwey, ISBN
978-3-7667-1909-6

Neues von Draenert GmbH: 
„Archaia“-Gruppe, Amerikanisch Nussbaum und
„Mortimer“ Beistelltisch aus Naturstein (oben links)

höchst informative Bildbände zusam-
men gestellt, die beide ebenfalls bei
Callwey erschienen sind.„Das Buch der
Klassiker“, eine kompakte Design-
Chronik und Klassiker-Galerie in ei-
nem, präsentiert die 500 besten Möbel
und Wohnaccessoires und bietet wert-
volle Orientierung, um seine persönli-
chen Lieblingsstücke für ein stilvolles
Zuhause zu finden. Möbel-Klassiker
stehen für höchste Ansprüche und äs-
thetische Qualität. Gerade im letzten
Jahrhundert sind herausragende Ent-
würfe entstanden, die bis heute faszi-
nieren und Designer immer wieder in-
spirieren. Als Bildgeschichte des
Wohndesigns, von 1900 bis heute, wer-
den Möbel und Wohnaccessoires prä-
sentiert, die die Geschichte des Designs
wesentlich beeinflusst haben. Dane-
ben werden die stärksten Stücke von
heute vorgestellt, denen die Schöner
Wohnen Redaktion prophezeit, dass sie
auch morgen noch Gültigkeit haben
werden.
Alternativ zu dieser Ausgabe kann
man sich mit dem immerwährenden
Kalender „365 Klassiker“ durchs Jahr
begleiten lassen. Seite für Seite ent-
deckt man einen anderen Entwurf der
besten Designer und erfährt auf unter-
haltsame Weise von Tag zu Tag ein
bisschen mehr über zeitlos schöne
Wohn-Klassiker und ihre Schöpfer. Oft
kopiert, doch nie erreicht – selten trifft
dieser Satz so zu wie auf diese Ikonen
des Wohndesigns, die die Geschichte
des Designs vom Beginn des 20. Jahr-
hunderts bis heute beeinflusst haben –
und noch beeinflussen.

Wer neugierig auf das Neueste
aus der Wohnwelt und die künftigen
Klassiker ist, dem sei der Besuch der in-
ternationalen Möbelmesse in Köln an
den Publikumstagen vom 20. bis 22.1.
empfohlen. Denn auf der imm cologne
werden in elf Hallen auf 280.000 Qua-
dratmetern die besten neuen Möbel,
ausgewähltes junges Design, innova-
tive Einrichtungskonzepte und Trend-
prognosen gezeigt. Zu Gast sind mehr
als 1.000 nationale und internationale
Möbelmarken, die ihre Projekte erst-
mals zum Messebeginn präsentieren.
So zeigen im „Pure Village“ in Halle 3.2
Aussteller designorientierter Marken
wie Thonet, Gandia Blasco, E15, Grohe,
Parador und Loewe ihre Neuigkeiten.
Nicht entgehen lassen sollte man sich
auch die Entwürfe des kreativen Nach-
wuchses, die ebenfalls im Pure Village
präsentiert werden. 32 junge Designer
enthüllen dort ihre teilweise visionä-
ren Produkte im Rahmen der D3 De-
sign Talents. Neu im Pure Village ist
„Das Haus - Interiors on Stage“, ent-
worfen vom Londoner Designstudio
Doshi Levien, das auf 180 Quadratme-
tern eine sehr persönliche Wohnvision
entwickelt, einen Einrichtungsstil, der
seiner Zeit weit voraus ist.
Mit dabei auf der Messe ist u.a. aus der
Region die Möbelmanufaktur Draenert
GmbH aus Immenstaad mit ihrer Kol-
lektion aus Ess- und Clubtischen, Stüh-
len und Einzelmöbeln – allesamt De-
sign-Klassiker der klassischen Moderne.
Die Tischoberflächen werden aus Holz
und Glas, aber vorwiegend aus Stein ge-
fertigt. Durch den Steinpark mit über
200 Steinsorten ist Draenert weit über
die Landesgrenzen hinaus bekannt.

MARKUS BIEHLER
Z I M M E R E I  U N D
BAUSCHREINEREI

STROMEYERSDORFSTR. 4 · 78467 KONSTANZ 
TEL. 07531/52355 · FAX 52580

MARKUS BIEHLER
Z I M M E R E I  U N D
BAUSCHREINEREI

Dachdecke r fachbe t r i eb
Ausführung sämtlicher Bedachungen
Flachbau · Wärmeisolierungen
Gaupenverkleidungen
Einbau von Dachwohnraumfenstern
Dachrinnenreinigung · Reparaturen

Markus Biehler
78467 Konstanz
Stromeyersdorfstr. 4
Tel. 0 75 31/6 54 14

in Kooperation mit
Markus Biehler, Zimmerei, 

Bauschreinerei
Geschäftsführer Markus Biehler

Sanitäre Installationen
Gasheizung - Ölofen
Badsanierungen

Sanitärmeister
Menzelstr. 1 · 78467 Konstanz

Tel. 0 75 31 - 5 71 23 · Fax 6 84 06

HK

Helmut Kaiser

• Umzüge • Entrümpelungen
• Einlagerungen • Transporte
• Sperrmüllentsorgung
• Hausmeisterdienstleistungen
• Organisation von 

Renovierungsarbeiten Michael Hornstein
Opelstr. 3
78467 Konstanz

0 75 31 / 929 300
Fax: 0 75 31 / 92 93 01

www.die - wichtelmaenner.de
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Wer schon mal in Köln ist, be-
sucht am besten auch gleich noch
die Ausstellung „Von Aalto bis Zum-
thor: Architektenmöbel“ im Mu-
seum für angewandte Kunst, die
noch bis 22.4. läuft. Die ersten Desi-
gner des 20. Jahrhunderts waren Ar-
chitekten, die für ihre Bauprojekte
das dazu passende Mobiliar und
häufig auch andere Gebrauchsge-
genstände entwarfen, weil sie auf
dem Markt nichts gestalterisch Pas-
sendes finden konnten. Heute gibt es
eine große Vielfalt gut gestalteter
Möbel von Produktdesignern für
sämtliche Anwendungszwecke. Der
Bereich des Möbeldesigns hat sich
spätestens Mitte des vergangenen
Jahrhunderts vom Berufsbild der Ar-
chitekten getrennt und als eigenes
Metier etabliert. Trotzdem konzipie-
ren nach wie vor einige internatio-
nal bedeutende Architekten ihr
Wunschmobiliar in besonderen Fäl-
len selbst. Entwerfen Architekten
anders als Produktdesigner, zeigen
sich ästhetische Vorlieben? Diese
Fragen fokussiert die Ausstellung
parallel zur Internationalen Möbel-
messe. Exklusive Architektenmöbel
der letzten 100 Jahre werden ausge-
stellt. Aus seinen eigenen reichen
Beständen kann das Kölner Museum
ganze Zimmereinrichtungen und
Einzelmöbel so renommierter Bau-
meister wie Marcel Breuer, Alvar
Aalto, Egon Eiermann, Mario Botta
und vieler anderer beisteuern - ver-
borgene Schätze aus dem Depot. Hin-
zu kommen große Namen aus der
zeitgenössischen Architekturszene:
Exponate von Frank Gehry, Daniel Li-

beskind, Norman Foster, Zaha Hadid,
Hadi Teherani und anderen weltbe-
rühmten Architekten.

Natürlich wird sich kaum einer kom-
plett mit Klassikern einrichten kön-
nen und wollen. Schließlich muss
man auch an seinen Geldbeutel den-
ken und will vor allem nicht im Mu-
seum leben. Aber wie wäre es mit
dem RAR, dem Rocking Armchair Rod
Base, entworfen 1950 von Charles &
Ray Eames? Der Plastic Armchair mit
Metallgestell und Holzkufen ist bei
Vitra natürlich in schwarz und weiß,
aber auch in ungewöhnlichen Farben
wie „ocean“ oder „senf“ zu bekom-
men. Zwar wurde der Komfort der
Sitzschale durch die aktuelle Version
aus Polypropylen sehr verbessert,
dennoch schreit der Rocking Arm-
chair nach einem kuscheligen Schaf-
fell, das man günstig bei Ikea erhält
und sein Stammplatz muss keines-
falls neben dem teuren Designer-
Schrank sein. Genauso wohl fühlt er
sich – und wir mit ihm – neben dem
selbstgebauten Weinkisten-Regal
oder dem schlichten Billy aus dem
unmöglichen Möbelhaus.

daniB

Info: www.callwey.de, www.imm-
cologne.de, www.draenert.de,
www.museenkoeln.de

Schreibtisch mit Sitz 
von Frank Loyd Wright (1904) 
© Sascha Fuis Fotografie, Köln

Armlehnstuhl von Otto Wagner
(1903) für Thonet © RBA, Köln

Sessel von Walter Gropius (1920) 
© Tecta

MÖBELDESIGN • INNENAUSBAU
KÜCHE & BAD • EINBAUMÖBEL
HOLZTERRASSEN • FUSSBÖDEN

H O L Z M O N T A G E

Gregor Lauber Fensterbau GmbH · Jahnstr. 20 · Singen-Überlingen a.R.
Telefon 07731 9 35 00 · www.fensterbau-lauber.de

Schon gewußt!
Fliegengitter, Sandkästen, Gartenbänke, 

Holzböcke, Leitern, Regale oder ein 
massives Bett, Stiele für Ihre 
Gartengeräte, Reparaturen 
und Sonderanfertigungen!

Fertigt Ihnen Ihr 
Holzfachbetrieb und Wagnerei

Marcus Acker
Obere Ergat 7, 78479 Reichenau, Tel. 0 75 34 / 13 99

seit 1956

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

seit 1956

Bauunternehmen GmbH & Co. KG



LTIG QLTUR QLTIP
BLITZLICHT

Das Russische Nationalballett gastier-
te mit seinem zauberhaften „Nussknac-

ker“ Anfang Januar im Sport- und Kultur-
zentrum „Dreispitz“ in Kreuzlingen, mit

tatkräftiger Unterstützung der „kleinen Mäu-
se“ und „Zinnsoldaten“ von Alexandra Schat-
tons Ballettschule am Theater aus Konstanz.
Das zahlreich erschienene Publikum dankte
es mit Begeisterung.

Wettering

E i n
Tag vor
H e i l i g
A b e n d
steigt tra-
ditionell
die X-
Mas-Party mit DJ-Basti im Konstanzer
Café Zeitlos. Für Heimkommer und
Dagebliebene. Unheilig, stimmungs-

voll, überbordend.
daniB, Fotos daniB und Klaus Werz

Flinke 
Feder
gesucht

Flinke 
Feder
gesucht
Sie sind 
Student/Studentin oder
wollen die Zeit bis 
zum Studium überbrücken?

Sie sprühen vor Ideen 
und wollen
diese auch 
auf Papier bringen?

Q
Das Magazin am Bodensee
sucht

Redaktions-
praktikanten/innen
Wir erwarten 
Eigeninitiative 
Zuverlässigkeit 
Einsatzbereitschaft
Freude am geschriebenen Wort

Ihr Aufgabengebiet
in der QLT-Redaktion 
Redaktionelle Beiträge
Foto-Reportagen 
Eigenständige Recherche 
Teilnahme an Pressekonferenzen
Interviews 

Bewerbungen an
Dani Behnke, Chefredaktion
Rößler & Partner Medien Gmbh
Turmstr. 9, 78467 Konstanz
dani@qlt.de Tel. 07531-974125
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Gruppen Unterricht in Konstanz
Manfred Erhardt: 
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Das KWA
Parkstift Rosenau
spendete 1000 Euro aus
dem Erlös des Adventsba-
sars an die Konstanzer Ta-
fel. Zu schaffen war das nur
dank der fleißigen Mitarbei-
ter des KWA Parkstifts Rose-
nau. Die Scheckübergabe
durch Stiftsdirektor, Herbert
Schlecht an Frau Anita Hoff-
mann, Vorstand der Kon-
stanzer Tafel, fand im De-
zember 2011 im

Tafel-Laden statt.

Zum zweiten Mal nach 2010 füllte Comedian
Kaya Yanar die Oberschwabenhalle Ravens-

burg bis auf den letzten Sitzplatz. Für das
ausverkaufte Konzert am 18.12. erhielt

er den Sold Out Award von Ge-
schäftsführer Willi Schaugg.

Zwei Sprachprofis beraten an der Hoch-
schule Konstanz Technik, Wirtschaft und
Gestaltung (HTWG) Studierende wie auch
Lehrende im akademischen und professio-
nellen Schreiben. Mit der Etablierung der
„Schreibberatung“ von Dr. Monika

Oertner und Peter Wurz wurde ein
Projekt mit landesweitem Mo-

dellcharakter ins Leben
gerufen.

Im Dezem-
ber zeichnete die Stadt

Konstanz ehrenamtliches En-
gagement aus. Geehrt wurden eh-

renamtliche Gruppen, Vereinigungen
und Initiativen sowie einzelne Aktive, die

durch ihren besonderen Einsatz den Dia-
log mit Jugendlichen in Konstanz fördern.
Geehrt wurden u.a. die „Nachtwanderer
Konstanz“ und die „Naturfreundeju-

gend Wollmatingen“.

Vo l l e s
Haus bei
der CD Taufe
von „Zwischen
Philosophie und
Phydläsophie“ in

der Konstanzer Seekuh. Gar kein Blatt vor den
Mund nehmen Norbert Heizmann und die Notty’s
Jug Serenaders.Von wegen „I sag jo nint, i monn jo
bloß“. Und musikalisch basst des au.
daniB
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Eine Wohn- und Küchenwelt der besonde-
ren Art, erlebten die Gäste bei der Eröff-

nungsparty  der Janik Küchen- und Wohn-
werkstatt in der Radolfzeller Seestraße. Sehr
schön ist es geworden, das neue Geschäft im
Herzen der Altstadt. Ein toller Mix aus innova-
tiven Küchen und eleganten Wohn-Acces-
soires.

Wettering



TapTab Musikverein Schaff-
hausen präsentiert am 21.1.,
22-6h, «Oh, Sister»-Night
mit Pop, Postpunk, Indie von
Labrador City und Silver Firs
(BE), «Oh, Sister»-DJ-Team
und Bob Lee Disco Swagger
Info: www.taptab.ch

Kabarett-Winter im Ra-
dolfzeller Milchwerk – am
3.2. ist das Duo „Das Geld liegt
auf der Fensterbank, Marie“
(Wiebke Eymess & Friedolin
Müller) mit dem Programm
„MitternachtSpaghetti“ zu
Gast. Da geben sich Liebeslie-
der und schwarzer Humor ein
Stelldichein und bissige Ge-
sellschaftskritik trifft auf
skurrilen Schabernack.
Info: www.radolfzell.de

BOGER. Der Teufel von Auschwitz -
Eine szenische Lesung von Gerd Zahner. Ei-
gentlich ist ein Stück über Boger unmög-
lich. Boger ist der Teufel von Auschwitz, zu
lebenslanger Haft verurteilt. Seine Strafe
verbüßte er bis 1977 in Singen. Aufgeführt
wird Gerd Zahners Stück am 22. und 29.1.
in der Singener Gems von Raphael Bach-
mann aus Basel und Otto Edelmann vom
Theater Konstanz, der auch für die Regie
verantwortlich zeichnet.
Info: www.diegems.de
Foto:  Ilja Mess

ACHTUNG – ausnahms-
weise andere Loca-
tion für Jive The
Night!  - DER Tanz-
abend des K9 von Rum-
ba bis Walzer mit DJ
Volker findet am 27.1.
im Restaurant Seerhein
statt, im Ballsaal im 1.
Obergeschoss, Spa-
nierstr. 3 in Konstanz
Info: www.k9-kultur-
zentrum.de

No 829 46

Das Komitee Komplett prä-

sentiert mit „Top Dogs“ nach

Urs Widmer am 5.2. ab 20

Uhr in der Singener Gems -

eine abgründig, traurig-

komische Sozialsatire.

Info: www.diegems.de

QLTIG QLTUR LTIP
PINS

Matthias Tanzmann (Moon Harbour /
Leipzig), Schneiders (Sickness / Kon-
stanz) und Marco Nea (Hive / Zürich)
am 28.1. in der Konstanzer Blech-
nerei. Legendär Tanzmanns groovig,
lockerer Housesound ! Frühzeitiges
Erscheinen empfohlen, da begrenzte
Kapazität!!! Open: 22 Uhr. 
Info: www.sickness.cc, www.moon-
harbour.com, www.dieblechnerei.de

Von April bis September ist
die Konzertmuschel im
Konstanzer Stadtgarten ein
beliebter Ort für Freiluft-
veranstaltungen. Ein paar
Termine sind noch frei. Die
Konzertmuschel steht für
Vereine und kulturelle In-
itiativen kostenlos zur Ver-
fügung. Info und Buchung:
Kulturbüro der Stadt Kon-
stanz, Anne Wucherer, Tel.
07531 900-900

F r a u e n
sind GÖT-

TINNEN und
Ingo Appelt hat
es schon immer
gewusst. Mit sei-
nem neuen Pro-
gramm ist er am
22.1. im Il Bocco-
ne Konstanz und
am 18.5. im Bahn-
hof Fischbach.

Sarah Gillespie präsen-

tiert am 23.1. ab 20 Uhr im

Foyer des Kursaals in Über-

lingen eine explosive Mi-

schung aus Jazz, Blues und

orientalischem Folk.  Im An-

schluss Gespräch mit Gilad

Atzmon, profundem Kenner

und Kritiker der israelischen

Besatzungspolitik in Palästi-

na. Veranstaltung von Werk-

statt für improvisierte und

neue Musik, Überlingen und

Salam und Schalom, Salem,

Reservierung: Tel. 07551-

972970

„Leih mir dein Ohr“ heißt die
Kinderaktion der Reihe “Literatur
in den Häusern der Stadt” am 29.1.
Um 15 lesen Kinder Kindern vor,
um 15.30 liest Frank Lettene-
witsch vom Theater Konstanz
„Meine afrikanischen Lieblings-
märchen“, 16.30 Uhr Aufführung
„Der Grüffelo“. Erlös zugunsten des
Kinderhaus Edith Stein. Info:
www.stadtmarketing.konstanz.de

73. Splitter-
Nacht im K9,
Konstanz am 2.2.
ab 20 Uhr, mode-
riert von „Zaube-
rer Piccolo“. Musik
und Kabarett von
Profis, Amateuren
und Dilettanten.
Info: www.k9-
kulturzentrum.de

Die Tribute Band „Fireball“
ist bei Deep Purple-Fans
kein Geheimtipp mehr. Am
28.1. sind die Jungs ab 21 Uhr
im Reichenauer Bütezettel.
Info: www.buetezettel.de

Seit der Neuverfilmung vor zwei Jahren
steht der Kinderbuch-Klassiker „Vor-
stadtkrokodile“ wieder hoch im Kurs.
Als Theaterstück ist die Erzählung von
Max von der Grün am 6.2. um 16 Uhr in
der Stadthalle Singen zu sehen. Die Vor-
stellung ist nahezu ausverkauft. 

FM Laeti 
stellt am 2.2. im
X-TRA Podium
in Zürich ihr

neues Al-
bum vor

-

angesiedelt zwi-
schen Soul, Pop
Jazz und Folk.
Info:
www.x-tra.ch



Schön sein. Aktiv sein.
Sich wohlfühlen.imk

Bodyforming
• Ernährung
• Fettabsaugung
• Fett-Weg-Spritze
• Cellulite-Behandlung (Endermologie)
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Laser-Haarentfernung - dauerhaft
• für alle Körperregionen Methode seit Jahren bewährt!
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• für alle Körperregionen Methode seit Jahren bewährt!

Faltenglättung
• Soft-Lifting (ohne Skalpell)

• Unterspritzungen 
mit abbaubaren Substanzen - sowohl für Falten
als auch für Gewebe-Volumen

• Hyaluron-Kur
• MESO-Lift / Bio-Lift
• Botulinumtoxin
• Peelings/Hautauffrischung

Faltenglättung
• Soft-Lifting (ohne Skalpell)

• Unterspritzungen 
mit abbaubaren Substanzen - sowohl für Falten
als auch für Gewebe-Volumen

• Hyaluron-Kur
• MESO-Lift / Bio-Lift
• Botulinumtoxin
• Peelings/Hautauffrischung

Privat-Institut für medizinische Kosmetik e.K. Wir freuen uns auf Sie!
Unter ärztlicher Leitung · Inh. B. Guldi

78224 Singen/Htwl. · Wehrdstrasse 7 / DAS3
Tel.: +49 7731 95 55 09 · Fax: +49 7731 95 57 33 · www.imk-kosmetik.de

Jetzt auch in der Schweiz
Glanzleistungen für ein angenehmes Raumgefühl.

• Haushaltsnahe Dienstleistungen im Privatbereich

• Sauberkeit in Büro und Kanzlei

• Hilfe vor und nach der Party

• Dekorative Umgestaltung der vier Wände

• Umzugsreinigung inklusive Abnahme

Haushaltsperle
Zita Luzia Ruppaner

Konstanz, Tel: +49 (0)7531 36 320 36
www. haushaltsperle.de

Kreuzlingen, Tel: +41 (0)71 67 22 312
www. haushaltsperle.ch

Geschichten
hinter Bildern

Eine besondere Sammlungspräsentation 
Konzeption/Interviews: Till Velten

18.11.11—28.10.12

VI L LA FLORA WI N T E RT H U R
SAM M L U N G H A H N LO S E R




